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Ae Wtbisherin dreyenTheilenvon mir
ansLichtge�telltenThaler-Cabinets empfunden

habe: de�tomehrreißetmich�olches,beydie�emein-
mal übernommenenWerke,�olangeih lebe und

GelegenheithabeÓ in meinenmir übriggela��enen
ES Nez
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_Zudem.EndeiE ishiermit‘dendivéea
vai mitHE derE Feigunsdie�erchaler�am
reits in 4 VoZorrede
“Fenhabe,CaioRater‘EtükjePEje lieberLe
Pre��ezu überla��en,

Dieweil dieEinrichtung:die�er-aufs.neue fort-

ce�ebitnArbeit,dérHaupt�achenach,mitder in

den

a) Jh will nicht hoffen, daß fichjem an
1

das in

dem Ticul die�esWerks un�chuldiggebrauchteWort“

. Voll�tàndig�to��enwerdes indem"ohnemein
|

Erinnernleichtabzunehméèni�t,daßda��elbenichtin
“

dem �trengenVer�tandè,als ob kein einigervorhans
© DdenerThalerdarin vermi��etwerde, �ondernin Vers

+ gleichung-mitdenbisherigenArbeiten die�erArt die
_

davon zumVor�cheingeltommen�ind,zu nehmen�ey;z
wie ih michbereitsin den Vorreden�owoldes ans
dern als desdrittenTheilsaurHuligeerélâret

“HaberQeunes
<



Vorbericht,

den vorhergehendenTheilengrößtentheilsüberein:
kömmt;�ohabenichtUr�ach,michalhierweitläufs
tig aufzuhalten,Doch achtenichtfür überflüßig,
nur etwas, das gegenwärtigeEr�teFort�ezung
be�ondersbetrift, mit wenigemzu berühren,

_ Zuvörder�thabealle diejenigenStücke,welche

ih nichtnur in Augen�cheingenommen, �ondernauch
felb�tin Händenhabe, abermals, wie bereitsin
drittenTheil ge�chehen,mit einem vorange�eßten

_Sternchen[*] bezeichnet:�\intemal�ehrvieldar-
an gelegeni�,mit Zuverläßigkeitzu wi��en,ob die
angegebenenThalerwirklichin der Welt vorhanden
�eyn.Diejenigen, welchemit keinem Sternchen
ver�ehen�ind,mangelnmir zwarannoch; ihr Da-

�eynaber gründet�ichauf �olcheBewei�e,daraufman
�iganz gewißverla��enkann, Jn�onderheitfreue
ichmich,daßdie�eFort�ezungdas Glückhat, mit

�ehrvielen vorzüglich{önen Thalern nah dem

beliebtenEouventionsußneuererZeitenzu

Pande
ZurZurückwei�ungquf die Nurnern der bey-

den vorigen Theilehabe ih die Seiten, wohin
jederThaler eigentlichgehdret, nachdem dritten

Theilum deswillenlieber erwählet,iyeil �ogleich
3 A256 pars



us Vorbericht.

daraus czxlebau.werden kann, in welcher<ronolo-
gi�chenund genealogi�chenOrdnung�ieauf ein-

anderfolgen,6) Wo aber keine Numer noh
Seite dabey �tehet,da i�tsein Merkmaal,daß.die

angeführtenStücke
i

in derOrdnunghintereinander
larache

|

:

1mderGleichheitwillenmitden

n

vothergehen-
den Theilenhabenichtermangelnwollen, auchhier-
in einige�{dneUnd vor andern merkwürdigeThg-

lerformigeMedailléü-odèrSchauthalergelegent:
lichzube�chreiben,¡. mit der Ver�ierung,daß, �o
ferni< wahrnehmen�oltedaß dergleichenBe=

�chreibungden Münzliébhabernnicht mißfällig�eyn

mòchte,ich künftigfortfahren werde, in denfol

gendenFort�etzungenmehreredergleichenmit bey
zubrin-

/) Es hat mir nichtanders als hôch�tangenehmun
können,daßder dritte Theil die�esThaler -Cabis

nets; dè��énAusfertigungmir gewißmanche Zeig
und Müheim Nach�chlagender dahingehörigenSchrifs

ten geko�tethaf, von den tiebhabern,die den Nuben
“und die Bequemlichkeitdie�erEinrichtungertennen,

" >-fa�tfürunentbehrlichange�ehen,und" �owohlaufge

;¿4nommenworden , daß �iemir darüberihreDank�a-

gung.auchfhriticzu bezeugenbeliebethaben,15



Pibe
zubringentz) zumaldadie: inderVorrededes

 gZweyten TheilsgemachteHofnung,ein auserle-
__FenesMedaillen - Cabinet be�ondersHherauszuge-

ben, noch�obald nichterfülletwerdenmöchte,

“Jn An�ehungder Richtigkeitdes Abdruksi�t

alle mòglicheSorgfalt angewendetworden ; wiedies

jenigen,welcheGelegenheithaben, die Originalien
�elb�tdamit zu vergleichen,zu ihrem Vergnügenbe-

merkenwerden:als welcheVergleichungman mehr-
“mals vor und bey dem Abdruck ange�tellethat,

Unter den neue�tenMünz�chriften,deren ich
michin die�erFort�ezung, �onderlichbey den Tha-
lernder freyenReichéftadtNúrnberg;mit Nusen

bedienet habe, verdienctbillig mitallem Ruhm an:

geführetzu „werden,meines hochge�chäßtenalten

Freundes,des Herrn Hofrathsvon Hagen,über-
gus wohlgeratheneBe�chreibungder Silbermün:

dt E

a

pa an Xx

c) Jn D, 108. GRÜNINGIIhi�torianumismatico-
critica welcheim er�ténTheil des gedfnetenRits
terplazes zu finden i�t,wirdunter andern von der

_ Würdeund demNußender modetnen Medaillen,und

__
andern dahinein�chlagendenStücken, gar fein ge:

2 handel |

e

ZS



“Vorbéricht
zen dérwohllöblichenfreyenReich�tadtNürn-

bera, davon der Er�teTheil zu Nürnberg1766 i

groß4t, mit vielen Kupferner�chienen.Nicht wé-

niger gehörendahin �owoldie Bayreuthi�chenwd-

<hentlichenhi�tori�chenNachrichtendie�es1767�ten

jahres, darin vom Xlten Stücke an, S, 97 f. ein

�chrbrauchbaresConventions -Münzcabinet,oder

Be�chreibungder bis zu Ende des Jahres 1766 be-
kannten Conventionsmünzen,zu findeni�:als auch
des ES ungenanntenVerfa��ers(Hrn.M
F, FJ.Sp.) kleineBeyträgezur Aufnahme und
libetimader Múnzwi��en�chaft,wovon �eit

Y765dreyStüdezuRes das Lichterblickte,
Es i�tleichtzuerachten,daßichA inancheszut

Erläuterungder �owolin den vorhergehendenTheis
len, als auchindie�erEr�tenFort�eßutgenthaltenen

“ Thalerbeyfügenkönte,Allein der Mangelder

Zeit�chränketmichnoh immergar zu �ehrein, mi<

hier nah Wun�chauszubreiten; und �ogern ih

manchehiebey vorgefalleneScrupel entweder zur

nähernAufld�ungaufgeworfen,oder �elb�taufzuld�en

ge�uchethätte:�owerde ih dochgenöthiget,�olches

dismalbis zu einer bequemernZeitauszu�eßen.Ju-

de��enann ichniht umhin,fürjesonur ein Paar

Zur



Vorbericht
 Qu�ágeoder’ciemehr.Verbe���erungenwitz

gr
|

Jmlten Theili beydem Paderbovti�:Len
ThalerCLEMENTiS AVGVSTI1‘von! 1723}
N. 873 S. 277 auf dem Nevers-inderUmichrift*

das lesteW. durchWarpur‘opder Warburgergâns:
zetworden,alswelcheszum SüiftPaderborngehöret.

| Id bin aber überzeuget,daß:disW vielmehrWehre

oderWerthhei��enmü��ezwiedenndie�erOrt auf
einemMün�teri�chenThalervom. Jahr 1714im
I Th. N. 849 .S. 269 �oausgedruckt�tehet,Das.|

herhâbeich auchin die�erFdrt�eßungaufdem Pg-
derborni�chen Zweydrittel�tückevON1723N.5423.
S, 8 das WWdurchWertherflôrety um-�o:„viel.
mehr,da in dein WapendièdreyLilienaufdas
SchloßWerthihreUngezweifelteBeziehunghaben,

_ verglichenmit N.5386 S. 22. “DisWerthliegt
in dèr Graf�chaftWerdenbrofhin We�tphalenan

__dér-F��elan deùMün�teri�chenGrenzen,‘und’if als
ein altes Mün�teri�chesLehnvoreinigerZeit von dem

_Herzogezu Sach�en- Hildburghäu�enan den Bi-
{of zu-Mün�ter?FRANCISCVM‘ARÑOL.-

DVM, vetfauftworden, ‘DieHi�tori�ch,Um-



Vörbericht.
|

�tändedavon aber la��en�ichdie�esOrts zd (eiter

amen
Hinundwieder�indauchdie Namensbuch-

�tabender Münzmei�terund Graveurs auf den

Múnizenmit bemerket worden. So viel mir deren

bekanntgewe�en,habêich die Namen�elb�thinzu

ge�eget;auf vielen aberfehlet die Dechiffrirung�ol-

cherBuch�tabennoch, DurchdieGütigfeitdes um
das Pfälzi�cheMüizive�en�ehrhöchverdientenHerrn

Prof.FriedrichExterszu Zweybrückend) habeich
ohnläng�tin An�ehungderPfälzi�chenThaler fol-

gendeVerbe��erungenerhalten,welcheih, mit Ge
nehmhaltungdie�eswerthenFreundes,dem geneig=.

tenLEEnichtA ivollett,

‘Nutt.33913S.479i�tdes PARdaasMünz:|

mei�tersName,aus einemJrethumdes Graveurs,-

unrechtMates
Er
heileEberhardGregorius

|

Flei�ch
|

“d) Von welchemindie�em1765�tenJahre auchdie

LTeunteFort�ezungder Samlung PRES
_ Münzen2c. herausgegebenworden,

f



Vorbericht.
:

Flei�chheld,folglich�olte�eineNamenschi�freauf

demThalerE.G.F. an �tattE.H.F.�eyn,

e DeraufdenThalernder folgendenJahre vor-
kommendeName I. M. bedeutet den dermaligen
_Münzmei�terJo�ephMellinger; das aufN. 3915

_S. 480 befindliche8. aberdenbekannten Manhei-
mer Graveur, Anton Schäffer,als: welcherdena
�elbenStempel in Manheimge�chnittenhat,

Auf dem ThalerN, 5304S, 884, dervon dem
Jaht 1765von fünferley,jedochnichtviel unter�chie-

denen Stempelnvorhandeni�,bedeutendieBuch-
�tabenI.W. unter dem Kopfeden Graveur Johann
Weihinger. Das L. M. auf dem Revers eben“
de��elbenThalers i�tein Druckfehler. Auf dem
Thaler �elb�t�tehet1. M, das i�t, Jo�ephMel:
linger,als der Münzmei�te,

Jh wöltevün�chen,daß dergleichenwohlge- |

tneinteErinnerungenzur Verbe��erungvon mehrern
Thalerfreundenund Kennernmir zuge�andtwerden

_MWêten:da ih denn nicht ent�tehenwürde,die-
y�elben denen,�odaran gelegeni�t,gelegentlichwieder

mitzutheilen, | UBE

Zum



“ môge.-

|

¿NvonnaltenindneuenTThalernpe�amehabe,diez:
 �elben-al�ofortbekamikzu:machen; �o‘werdemich:
“nicht�äumig;findewla��en,dem Väläiig,der:ge-:
 ehrte�tenLe�ermitHerausgabeder¿weytenFort-
>

iF tiilifähriges.Genügezulei�tén.Derich
Es übrigenswüi�che,daßauhdie�eEr�teFort�czung.

zumNuen,undVergnügenDer�elbenAden,|

“Ge�hricien,puGalsden
i

zienOcpabe,2ï. vtÉ aia IECA i

°1 Y

Z A

1044 HA D, S-, v. Madaï.
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as NachNum,14-Seitez.im III. Theil,
4A A COEL 2,

EE
C X AROLVS DETx» GRATIA¿ ROMA„ZOr1Un2UR aA - IMPERATVRy (Imperator)SEMPERANY gu�tus.De��enBru�tbildvon der linkenLS Geite im ge�chornenHaar und Barr, micTT einém. Barec und �teifenRok

,: auch aufder Bru�theravangèndemgoldenenVließ. R.) Die Vor-�tellungcinesBefechteszu Roßund FußaufRömi�cheWei�e„von na>endén und miéTa�quetenbede>tea Per�onen, bar-ünter zwey gecrönet�üd.Darüberdie Jahrzahl:1532,unsThal, Cab, 1. For Mn im



2 ____LNdmi�c-Kay�erliche,

“im Ab�chnittin zweyZeilen: DE
„, GALLIsy AD y CANNASy

Mit die�emSchau�túefvonderGrö��ecines Thalers, de�e

�en wedêr _Lvextvs nochnERRGoTrgedenfen, hat der Kay:
—�erCarl derfünfte, als er A. 1532.nah Jtalien geom
_—men, das Andenken des von�einemVorfahren,KönigFer
“ dinand, ‘überdie Franzo�enbey Cerignola 1503. erfochz
_—fenen herrlichenSieges erneuernwollen, und weil in der«

“>�elbenGegend vormals der Ort Cannæ gelegen, wo die

__Röômereine er�chre>licheNiederlagevon demHannibal ere

_— litten hatten; �ohat man�i<zur Erinnerungder�elben�o«

wol die�erRömi�chenVor�tellung,als auch der Benennung
__ des chemaligenOrtesCannæbedienet,Vondie�em:gro��en

>

Siege 1503. und den darauf geprägtenSchau�tücfen�iehe
LvcK. Syl. nun. cele@.p-6.und KOEHLER.Þ. ALI. p.17,

j

“EEA E
ny e Wl “E

e. 254
|

ELAE |

«-

“RVDOLPHVSI[: b. 6. ROM: IMPSEM? AVG: G2

uv: Bo: REx. Geharni�chtesund belotbertesBru�tbildvon
der rechtenSeite mit einem �tarkenBart, im Spani�chen
Kragen ,

nit dem goldenen-Vließauf der Bru�tund. uma

legten Gewand, darunter die Jahrzahl: 1604: R.) vre

NON ARCHIDŸVCES AV, DVCES. BVR: CoM! TiRôLIs. Das

mit dem Erzherzogl.Hut bedeckteund mit der Vließordens"
-

Fette umgebeneweitläuftigeWapen, darin das Tproli�che
je Ober�tellehat. SEC R

ES

Natho417.S.7,* 5335.
RVDOLPHVSIL Dp; G6. Rom, 1M. SE:Ave, GE, BV,

30H, REX, 1607. Das belorberte und geharni�chteBru�t-
bitd vôndet techténSeite, ohnedèn Spani�chenKragen,

_goldenésVließ und Gewand. R.) NEC NOW ARCHIDVCES
Áv. DvC. BVR.coMIT. TIROL.Dar Wapen mit dem Erze

herzoglichenHut undder Toi�onkette,darin zu ober�tder

Tyroli�cheAdler in einem Schildgen. D

Al

_ Nach2424.S.8 * 040,1 Et 2!
_

FERDINANDVS II, Dp: G« ROM. IMP,S.A. GEB«HVN,

ET, BO. REX, Gecróntes und geharni�chtesBru�tbildvon

RP 1
tE:

: der
Í



[L Rdmi�ch-Kay�erliche.28K
det reten Seite im Spani�chenKragen.mit umgelegtem
Gewande “Ueberder Ceronedie Jahrzahl: 1621. R.) ag-

_CHIdiX AVSTBIER. ET: CARINTHIÆ.DVX. BVRGVN,‘ZC.

Der gecrônte Kay�erlicheAdler mit einem weitläuftigen
und mic dèr Toi�onketteumgebenenWapen auf der Bru�t,
auch dem SchwerdUnd Scepter in den Klauen. Ueber
der Crone die Jahrzahl: 1620, und unten das gecrönte
_Rärnchi�cheWapen�childgen,„�ein rarer Kärnihis
�cherSwirrerchale

fri
N

Mach2435.S. 9. * 5337.
eE:

FERDIN ADVS,III SD: G! ROM: IMP: s: AG! HV: BO:ZES

Rex, Geharni�chtesun belorbertesBru�ibildvon der
rechtenSeite mit umgelegtemGewand und dem goldenen
Bließaufder Bru�t,Darunter:1646. R.) aucun: aver:
DVX: BVRG:STYRIÆ.ETC,

-

Das mit der Kay�e:croneund
der Vließordenskettege�chmúckteWapen- in einem zieclis
<hen und obenmic einem Engelskopfver�ehenenSchilde,
darin der Srepermärki�cheGreif zu: ober�tplaciret i,
An den Seicender Crone die getheilteJahrzahl+ 1646,
Jt ein rarer Stepermärki�cherZwicterthalcr,
__Mach2474.-S.1Z3.  - * 5338

|

 FRANC.iscus D: c. R, 1. s/A.' Gr. IER. R. LO, B. M,
B. D, DBelorbertesundgeharni�chtésBri�tbildvon der rechs
ten Seite mit dem goldenenVließauf der Bru�t,R.) 18

TE DOMINE SPERAVI. 17962, uhd das Burgundi�cheCreub«
gen. Der gecrönteKayferlicheAdler mit dem gecröntenund
mit beyden Orden umgebenenWapen auf der Bru�t, wie
gewöhnlich,Unten an denSeiten die Buch�taben:U. A.
Rand�chrift:ezo. DExo.ET. 1MPERIO. Jt ein Conven-
crios

A

LER
ute

|

Nah 2475.S. 13. 5339
:

FRANCISCVS.p, o. R. 1. 8. a, Gc. H. REX: LOT. BAR-
M. D, ETR. Belorbertesund geharni�chtesBru�tbildvon der
rechtenSeite mit

ERE Hermelinmantel, Unten
ORES 2 ein



Handund 1753. chri�t:
rv rr

_ Die�erFlandri�cheDücaktköni�tvon N. 2468. nur in der

4, LNöini�h-Kay�eiliche,
" ein:Münzzeichen.¿RJ IN. TE. DOMINE.SPERAVI. ‘Det

gecrönteKay�erlicheAdler mit Schwerd und Scepter in den

Klaren ,
und mit dem gecröntenmit beyden Ordenecfetten

ge�chmücktenWapen auf der Bru�t."Jm unkern Ciréel:

F181. 1764, Ein Pi�anerThaler:
|

e Nach2469»Dein Lr F349
Y

|

MAR.ia THiefefia D. GR. IMP. G. HUN, BOH. R-

Dero�elbenBru�tbitdvon der rechtenSeite. Am Arme: R,

R.) aRcH, AUS. DUX BURG, BRAB. C. vL. Das gecrónte
‘-

und mit zwey torberzweigenbe�te>teWapen auf einem Bure

gundi�chenAndreaëtcreuß,Darunkerdie Antwerp1�che

“Rand�chrift:1&$r1r14.ET. CLEMENTIA,

Fahrzahlunter�chieden,und wird bloßdarum hier anges

“

Fähret,weil aus Berfehèndie Rand�chtiftda�elb�knicht bes

folgendemVerzeichniß:

inerket,unddie Münzeein Chalergenennetworden.

+Nach2472.S-13- i SEE,
D M aria THERESIA! D: G. R. IMP,GE. BU. BO. REG.Z

a. Das Bru�tbildvon der rechtenSeite mit fri�irten

Haaren und to>en, neb�t“einem Perl�<hmu>im Ohr,

R.) ARCHID. AUST. DUX. BU. COM. TYR. 1758. neb�tdem

Burgundi�chenCreußgen.Der gecrönteKay�erlicheAdler,

auf de��enBru�tdas-gecróntevoll�tändigeWapen, mitdem

Tyroli�chenMitrel�childgen._Rand�chrift+ 1UsI1X14, ET-
‘

"

CLEMENTIA- Sf einTyroli�cherThaler.
zi E LIA, “a8

|

M. THERESIA. DG, By IMP,HU.BO:REG,Dero«

�elbenBru�tbildim Witwen�chleyer.Darunter: A. wels

ches die Múnz�tadtWien anzeiget, �owieauchjede übrige

Mänz�tadein den Kay�erl.KöniglichenErblandennunmehro

mit einemBuch�tabendés Alphabetsbemerketwird, nah

E À. Wien,
#

€



1. Römi�ch- Kay�erliché, 5

A. Wien, : E. Carlsburg-
B.-Cremnic F. Gall,
C. Prag. _ _G, Llagy Banga,
D. Gráâg. DV. Güngsburg,

R.) “ARCHID, AUST. DUX. BURG. CO, TYR. 1765. und das
Burgundi�cheCreußgen.Der gecrönteKay�erlicheAdler,
auf de��enBru�tein mit zwey KöniglichenCronen ge�chmücks-
tes Schild, darin die Wapen von Hungarn, Böhmen,
Burgund, Tyrol und Arxagonien,mit: dem Oe�terreichi«.
�chengecröntenMittel�childe.Rand�chrift: 1vsT1T14, ET.

CLEMENTIA,Das Burgundi�cheCreußgenam Ende der.
“Um�chriftbezeichnet den Burgundi�chenUWUnzfuß,,
welcherbeyErrichtungdes Conventionsfu��eszum Grunde

gedienethat, „Jt ein überaus�chönerThaler. |

©

5343:
|

M. THERESTA, Dp: c. R. IMP,HU. BO. REG, Cin
-

mit der ErzherzoglichenCrone bedecftes und von zwey Grei«

fen gehaltenes, in die LängegethéiltesSchild, darin die

Wapen-vonOe�terreih-undBurgau, Darunter creußwei�e
gelegtetorbér- und Palmzweige, BR.) ARCHID,. AUST. Dez
BURG. MARGGR.Aæl(iBURGAUIAE, und das Burgundi�che
Creußgen.,- Jn der Mitte in einem Cranze von Palm- und
torberzweigenin vier Zeilen; AD NORMAM CONVENT.Z0-
1s. 1766, Ranbd�chrift;1wws71T14. ET. CLEMENTIA, A�t
ein-Burgaui�cherConventionschaler.

PTT TIAL GE
Ctt

Et te

M. THERESIA.bd:6. R. Me. Hu, Bo. RG, Das
von zwey GreifengehalteneWapen ,

wie auf dem vorhër«
gehenden.R.) aRcH1D.AUST, D, BURG. MARGGR, BURGO+

VIAE.und dasBurgundi�cheCreußbgen.Jn derMitte ei-
nesPalm-und torbercranzesin vièrZeilen: ADNORMAM

CONVENT.1766, Rand�chrift: 10sT1T1a.ET." CLEMEN-

TIA, Jf von zweyerleyStempel, deren einer unter dem

Wapen-dieBuch�taben“S- C. führe
ELASS AA 3 534K

Rr EN



5 1. Nômi�ch-Kay�erliche.

|

®

5345 A,

TOSEPH.ZsIT.v: o. Romanorum T.niperatorSens

per kugu�tus,cog.regens $ HER.eS R.egnorum munga-
7iae, B.obemine &e. ‘Hóch�tdeto�eibenbelorbertes Bru�tbild
in eigenenHaaren von der re<ten Seite im Römi�chenHars«
ni�chund Gewand, mit dem goldenenVließ auf der Bru�k,
Sarunter: A. (Wien), R.) aRcH.idux AausT.riae, D.UX

BURG.i1diat, LOTH.ATiNgiae,M.agis D.UX HÉT.FUFINC:

1765. und’ das Burgundi�cheCre:6gen. Der gecrönte
_ Kay�erlicheAdler mit dem Schwed, Scepter und Reichs-

ap�elin den Klauen, und einem mit zweyen Cronen bede>-
ten, und mit den Orden des. goldenenVlie��es, Mariä

There�iäund Se. Stephani ge�chmü>tenSchilde auf der

Bru�t,darin die Wapen von Hungarn und Böhmen,Bur«-
|

-gund und Florenz, neb�tdem gecröntenOe�terreich- tothrina
gi�chenMittel�childgener�cheinen,Rand�chrift: vrvurx,
ET. EXEMPLO-

##5346.
Dergleichenvon 1766. Die Stempel zu die�enbey

ben Conventionsthalern�indüberaus zierlichge�chnitten,

rielle Ae Halle

II. A
E

Rußi�h- Kay�erliche,

““Ruhs:S.14.1 Age gp me
: SY

Kay�ersPETRIIT. belorbertes Bru�tbildvon der

rechtenSeite, in einer langenPeruckeund Römi�chen
Harni�ch,Darunter C 11B (St. Petersburg),

Die Rußi�cheUm�chrifthei��et:PETER 11. 1m1erRATOR Y

SAMODERSCHEZBSE ROsSSISKI (Peter IL. Rapy�er,Selb�t-
|

i

halter

t



11. Rußi�h#Kay�erlche,5

halter tans Rußlandes).R.) De��elbenNamensbuch�ta-
be TI viermal und inForm eines Creußeszu�ammenge�eßet,
miévier Cronengezieret;und in den vier Winkeln die Nas

menszahlTI, in der Mitten aber die Jahrzahl1727.mit der

Rußi�chenUm�chrift: no0WeTA NOBAÏA ZENA RVBL,

(Lieue Münze vom Werth einRubel). Auf einigen
�inddie Buch�tabenC 11 B unter dem Suivisweggea

la��en,S. IL,Theil, N.56,
|

E 5348.
SaleicGenAnesvon 1728. von eineinnoh viel

zierlichernScempel, darauf der Münzort C11 B. untœ
dem Bru�tbildeniidebefindlih; hingegen aber durch die
Rußi�cheRand�chrifé:ROSSISKOGORVBL MOSKOBSKOGO-
DBORA » CRußi�cherRubel Mo�cowi�chenMünze
hofes) angezeigetwird , daßer zutTIo�aypaga�ey»
S, ge�eAs56,

4 RU
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II.KöniglicheThaller.mE S2
Midi Zi D C FEE

E.LWMEeMaFLLT

E IE E ON

Spani�che.
“ Nahy2,S.18. «CM5349-

E

E

RE

HS. (Philippus)D. c. 182. z, REX. DNS, TRAIEC- Das
gecrönteBurgundi�cheCreubßmit einemFeuer�tahl
aus der Vließordenséettein der Mitte, und aufden

Seiten die Jahrzahl: 1568. Oben das Ucrechti�cheWaz

pen�childgen.KR.)Dominvs, mi81. aDIvrToR. Das Dee
�terreich- Burgundi�cheWapen, darüberder Erzherzogliche
Hut und umherdieToi�onkette,Ein �eltenerUrcrechrer
Thaler. ZE

Nach 75. S. 1g. Æ «F350.
PHS. Dv. 6. urse: ‘2,REX: COMES: ta. ndriae. Ges

harni�chtesund gecröritesBru�tbildvonder linken Seite
mit dem Scepterin der rechtenHänd, Dôrunter:1578.
R.) race. Er IvsTITI4. Das gecrônteund înit der gol«
denen Vließ- OrdénsketteumgebeneWapen. -J�teinrarer
_Flandri�cherThaler. :

Nach2500.S. 1g.
* gar

PHS D. 6G.HISP.Z. REX. D’o. TRS’. 1ssvr.. (Transif�u-
laniae) Das gecrônteund geharni�chteBru�tbildvon der
linen Seite, in der rechtenHand einen Scepter haltend,
Unten zwi�chender Jahrzahl 1578. das Obery��el�cheWa-

pen�childgen.KR.)vacx. xr. wsrrma. Das gecrónte
"und mit der Vließ- Ordenskette umhangeneWapen,Jt

ein rarer

E Thaler,
*

5352.



2 TOE Y

Nach2504-S.19. Bp
|

|

PHS. D: G: His?: REX: N, o. (i�tfehlerhaftund �olte
DomInvs bei��en)TRs. 1ssvL, Das gecrönteBurgundi�che
Creub, auf. de��enMitte ein Feuer�iahlaus der Bließ-

__Ordensfette, und auf den Seiten die Jahrzahl:1590.
R.) Dommvs. MIHAI, aDIvToR. Das mit dem Erzherzog«
lichenHute und mic der Toi�onketteausgezierteDe�terreich-
Burgundi�cheWapen. Ein �eltenerOberp��eli�cher,
be�onderswegen des ME Fehlersmerkwürdiger

Thaler. |

-Mach2508.,S.19.
*

5354

_PHILLIFPVS,TIII,per. @, 1608.DasgecrônteSpas

ni�cheWapen, und an den Seiten zur RechtenD F, zut
tinken aber8.((nemlih Kealen),R) HISPANIARVM. ET;

“ IvNDIARVN,(Indiarum)Rex, Sn einer bogenförmigenEins

“fa��ungein an den Spibenausge�chweiftes-Creus, in de�s
�enEen die Wapenvon Ca�tilienund teon, Cin Scúck
von Achten,

Nach 2514.S.20. *
5354, | :

|

 PHILIPPVS. II. p. 6. Das gecrónteSpani�che,
mit dem Portugie�i�chenvermehrte‘Wapen.Zudef��enRecha
ten ein Thurmvon zweyübereinander�tehendenReihenSäu=
len, und darunter ein I. zur tinfen aber die Zahlg. R.) nr-

SPANIARVM, BEX. I651L.Das quadrirte Wapen von Ca�tie
lien und Leonin einerEAN Einfa��ung-Ein Scü>k
von Achtea.

Nach 96. S. 21.
X Fee,

CAROLVSII. np. G,HISPANIARVAMREX: Unter einer

Crone in den vier Ecken eines Creußesdie Wapen von Cae
�tilienund Leonin einer bogenförmigenEinfa��ung,Oben

__unéferder Cèone$. (nemlih Realen), an den Seiten
L. V. und unten 89. (1689). R.) Lima, ano. 1689:
EL. FeRV. Die gecrôöntenHerculi�chenSäulen, mit der
Bey�chri�t:euvs vr.rRa, Wie auchL. 8 v. undRO. Le

EE __Eiïin



Io A Spani�che.
Ein rarerAusbeutthaleraus dem zu Lima

i
in Perugé«

wonnenen Silber,
_

Nathh2524/,S.22. *
356,

PHILIPPVS 4. V.a. D.# Cp Das gecróntevoll�täns
digeWapen; “

zu de��enKechtren:M. ]J. und zur tin-
 Éen 9g. R.) HISPANIARVM.ÿ,REX#17104. Das quadrirée

Wapenvon Ca�tilienund Leon in einer bogenförmigenEin-

fa��ung,Ein Scü>kvon Achten
*

5357.

PHILIPPPVS,V
+ DEIS #17234DasgecrönteWas

pen; zur Rechten:LeTsund zur tinfen: 8. R) rirsxa-

NIARVM „ET, INUIARVM, REX,

-

Ein an den SGpibenaus- |

| ge�chwei�tesCreub,in de��enEen die Wapen von Ca�tia
lien und Leon, in einer zierlichenbogenförmigenEinfa��ung,

Ein Scückvon Achten,

Nach102. S. 23. *
5359,

__  LUDOVICUS¿T4 D.&.G.s. Das gecrónteSpani-
�cheWapenmit dem Franzö�i{chènMikttel�childe.Anden Sei

cen: R. IL (zweyRealen) und M. A, davon das Mgecrde
net i�t. R)HISPANIARUM 4. REX. 1724 4 Dasqua-
vrirte Wapen von Ca�tilienund Leonin einer bogenförmi.
gen Einfa��urg.Jt ein rarer Vierthelthaler LVDOVI-<
CIT. der nachder Re�ignation�einesHerrnVaters PHl-

LIPPI V. nur aht Monate regierethat.
+

535%
*

LUDOUICUS.g.I.4.D4.6.4,
*

Das gectönteWapen.
An den Seiten: R. 11. und $. J, R.) niérANIARUNM ÿ,
REX 4.17244, Das quadrirte Wapen von Ca�tilienund

Leon, in einer bogenförmigenEinfa��ung,Jt Be
|

wie der vorhergehende,und �ehrrar,

1. SE



II. Franzd�i�che.
:

Ul

te Seer fe fr Meden efe Lie BfeBkeSferffeffeBie flee

IT.

Franzd�i�he.
Vor2538.Sar, 9360,;

VDOVICVS. pvx. avRrELtaNENnsrs, Gein Bru�tka
bild von der linken Seite mit kurzver�chnittenen

Haaren,und einem Bonnet auf dem Kopfe- Dars
über eine tilie. R.) 2. (ct) MEDIoOLANI, AC. AST.eCnfir
Dominus, Das gecrônte quadrirte ¿Franzô�i�cheOrleans-
und Mayländi�cheWapen ,- darüber eine tilie, und an den

Seiten ebenfallszwey tilien,Die�errare Te�konLVDO<_

VICI XII, if vor 1498, beyLebzeitenKönigsCAROLIVIIE

als

R nochit zu Orleans gewe�en,ge�chlagen
worden.

Nach 135.S.29.0 *
5361, |

LVDOVICVS. XIII p. G. FR. ET. NAV. REX, Bes
lorbertesBru�tbildvon der rechtenSeite mit blo��emHals
und umgelegtem Gewand. R.) LVD. XIIL n. G. FR. ET,

NAV. REX, SBelorbertesBru�tbilddie�esjungen Herrn im

Römi�chenHarni�chund Gewand mit dein OÖrdenscreuße
auf der Bru�k, JJein �chönerund �ehrrarer Zwitter:
Thaler ohneFahrzahl, darzu die Aver�evon Nds und

136a. gebrauchetRERE
|

UI. Engli-



“
E56 Ak. Engli�che."

AREA AAE AEH Al He AbAf HeLA H Helfe He fen

0

Engli�che.
_Vorr-6,S. 38.- * 562.

--NNAzD: G;-.MAG: BR: FR: ET, HIB: REGINA, “DE
|T �elbenBru�lbildmit aufgebundenenHaaren, von

4

= der linfenSeite, R.) vIcEM GERIT, ILLA. TONAN-

x15. Die Pallas,welchein der linkenHanddenSchildmit

derMedu�áKopf führet,und mit des JupitersDonnerkeil,-
den-�iein der rechtenempor hâlt, auf ein vor ihr liegendes-
zweyföp�igesMon�trumzu�chläget,welches mit Keulen

und Steinenver�eheni�, und mit dem übrigenhalben
LeibeeineHydramLernacamvorbildbef,Im Ab�chnict:

INAVGVRAT.AXXIIT,AP.7i/. MDCcaU.. Sf einerate halbe
__ Crônungs-Crovone.&. v.LooN Tom.IV,p:347-The-

�aur. num. mod. p. 169. -

:

+ En HAA
A

AAAe AdA Ae

Scwedi�te“Nach222,S-46,e 530 12:

RE, M, P, FI. D. E. E. C. IN. Q: D. “Dergeharri�thte
|

ad zu Pferdeohne corbercranz,mit umgehan-

generFeldbindeund dem Commando�tabein der Rechten,
«JmPro�pecteine Stadt, und vor der�elbeneine aufmar�chi-
rende Armee, R.) Das gecrônteSchwedi�cheWapenin ei-
nem zierlichenSchilde,umgebenmit einem Crei�evon dreyßig

gecröntenWapleinder KöniglichenProvinzen,An den Sei-

ten,desCLE i�heNWapen�childes-die getheilteJahrzahl
1633



WV.Schwedi�che, dg

1633. OhneUm�chrife.

/

J ein rarer, dem KönigszuEh.
_ren‘nach�einemTode ge�chlagenerDoppelchaler,- welcher

von dem N» 2628. angeführtenvierfachenThaler von 16324
in vielen Stücken gar merklichunter�chiedeni�t,

Nah236.S.490 „D*:5304. ASTD

CAROLVS: D: G: SWE: GOTH: WAW: QRÉX, ET.

PR:iZcepsPztreditarius. Des damals neunjährigenKö

niges belorbertes Bru�tbildvon. der linkén/Seite:mit umgts

hangenemGewand. BB.)monNer, (Moneta)Nova, ARG,

CIVITATIS, REVALIENS:ZS.- Das behelmteWapen-der

Sradt Reval.  Neben:dem Helmkleinod: 4, M, und uta

ten die übel vertheilteJahrzahl: 1664, Ein �eltenes-Res
|

vali�chesVier - Mark�tü>,‘darauf der König Princeps
Haereditarius. genennet wird, weil er dämals noh nicht ge«a

crônetgewe�en,BRENNERhaftdie�esStück nichtbemerket,
aud)i�tes meines Wi��ensdas einzige, darauf das Revas-
li�cheWapen mit �einemHelmkleinod, welcheseine ges
crónte Jungfer i�; er�cheinet. 3

Nah244 S.50. #5365.
oS 18207

“

Der Hexameter: ancro1 CAROL9 QvoNDAMsPES

ANXIA coeLI. Das geharni�hteBru�tbildKönigs CA-
ROLI XI. von der réchtenSeite in einer Perucke,mit ums

__ YehangenemGewand. AmArme: T.B.G. KR.)Die
KöniglicheLeichemit einem gerade aufgerichteten�trahlen«
den Scepter in Händenin einemoffenen Wagen,de��et
Vordeö-und Hintertheilmit*wen; der Schlag aber mit

_drey Cronen geziereti�t,Die�erWagenwird von “zwey
Engeln, welchePalmzweigeund CränzeinHändéntragen,

gezogen; auch�tehetéin-dergleichenEngelmit einem Palm-
zweigeund Cranze hintenauf. “ZukRechten�iehetman duf
dem Fußbodenden Reichsap�elneb�t‘demcreußwei�edarauf“
gelegtenScepter und Schwerd , und übér dem Wagenden
�trahlendenNamenJehova, der mit Wolkenumgebenif,
aus welcheneine Handmit einer Crôñe hervorragetneb�t
der Bey�chrife?Maux "orrviia Corio.

-

Gm Ab�chnice
À

die�e



14 IV. Schwedi�che,

die�evier Zeilen: vivos. CAROLVS. XT. coxRoN:æ corr

ÆTERN:4 MACTA:{1/5/ M:D:CXKCVII. D. APRILIS Vv: Jf ein

rarer Medaillenförmigerege Y Aesj HsBRENNER

ebenfallsnichtangeführet. |

Nach2651.S.53
*

5366.
20. ADOLPHUS. FRID. ericuUs D. G. REX, /SVECIAE.

De��enKopfvon der rechtenSeite mit einer Band�chleife
im Nacken. R.) 8ALvs. PUBLICA. SALUS, MEA. Das

gecrônteund mit der Seraphin- Ordenskette umgebene
Schwedi�cheWapen in einem runden Schildemit Hachures,
An den Seiten: 4. M. und weiter unten: H.

753
ML

I�tein Vier„Mark�tück.

AAE AAE AfA AAA AA

pian»
ds

a

e
:

o
:

“Dâni�che.
Nach2g81.S.57#5

1111: MARCK:DANSKE: 1653: Die gecrönfeNamens

ChiffreF' 3. (FRIDERICVSIL) R. PDomIINvs:-

-

»RoVt-

pEBIT. und darnebenein Zaynhaken, Das gecrônteDáz
ni�cheHauptwapen,,und darhinter.das Ordenscreuß,umz

gebenmit einer Ordenskette,welcheder Franzö�i�chendes

heil.Michaelsordensgleichet,EinAS Vier es Marfk-

DSNach2694. S.60.

|

*
5368.

-

_-Qwi�chen-drey Cronen drey Herzen,dorenvas 6
�teZane: und mit des KönigesNamens-ChiffreCs.
die andern beydenaber ungecrônet,und mit dem Dâni�chen
und Norwegi�chenWapenbezeichnet�ind.R.) pDoga Er

*

FILA LVsTRavIT.
1

Der berühmte�pibigeund lange Fela
‘�enin NorwegenDovrefiäldund Filefiáld, und vor

dem�elbender Norwegi�chetôwe, darüber eine
des

:

öni-



y, Dini�che, 15

Köngs NamenÈsbezeihneærStern. Jm Ab�chnitt:
MCDLXXXV.(1685.) und 7. F. G. (Vldaricus Frideri-

cus Gualdenlôw.)Die�enraren Dickthalerhat jeßtges
nannter Vicekönigin Norwegendem KönigeCHRISTIA-

NO V. zu Ehren und zum Andeaken der übernommenen

be�chwerlichenBerei�ungdie�erunzugängigenbergichcen
Gegend, die vorher keinKönigbe�tiegen,{lagen lä�a

fs IACOBAEIMu:reg, edit. lo.Lauerentzen,Tab.XV.
N37 :

|

tt att tite
t

te

i NEAm7)

fra LEC

Nathan,S,65, 5369, SE REER
M ERDINAND.pv: e. Rom, HVN. BOE. DAL. CRO:REX,

Dasgecrönteund geharni�chtebärtigeBeu�tbildbis
an die Schooßvon: der rechtenSeite in“ver�chnittes

_

gen Haaren,”mit dem Scepter in der Rechten und dem

_angegürtetenSchwerd in der tinken, Ander linken Seite
ein fleinesSchildgenmit dent einfachenRömi�chenAdler,

R.) INF; ‘BISPA, ARCHIDVX. AVSTRIE. DVX, BVR. 15534
Das vierfeldigeHurigari�cheWapen mit: dem Öe�terreichia

�chenMittel�childgen,„ und überdein�elbendie heiligeMaza
‘ria mit dem Je�uleinauf dem rechten Arn und-dem Scea

péter in der linken Hand. An denSeiten zwey Engelsköpfa
gen, und darunter: K.B. If ein rarer ret E den
niemandbishieherangemerket,

EQ HSS

VII. Boh:



6 VIL Böhmi�che.

Nelle AeltleleAeleaf-feeAleale-He-Be-Ab-alefeft

Zz
VII.

; “Böhmi�che.
“Nach2768.C72, 4170,

:Y VDOLFPHVS.II.:p;G. R... s. A. G. H. BO. REX
:

Geharni�chtes‘bärtigesBru�tbildvon der re<tea
Seite , im blo��enHaupte, mit gekräu�eltemKra,

gen und umgehangenemGewand.Darunter der Böhmi�che
fôwe. Bi) ARCHID. AVSTRI.DVX BVG. MARŸMÖOR.16},
Der gecrónteKay�erlicheAdler , auf de��enBru�tdas mit
dem ErzherzoglichenHut bedefre,und mit der Vließ,Or,

“ denéketteumgebeneDe�terreichsBurgundi�cheWapen�child,
Unten einetilie , ‘als ein/Mn�ped��}éräihen._Nahh2774.S.73.#5

FERDINANDVS.IL-D: G. Ro, 1._8, A. G. 1. BO. REY.

Belorbertes Bru�ibildmit Ober- und Uncterbart von dex

rechtenSeite, ‘im Spani�chenKragen und dem goldenen

_Wließ-aufder -Bku�t.“UntenxtC150.) R.) ancnip,
AVST. DVX. BVRG. MAR. MO. 1621, Der gecrönteKay-

“

erlicheAdier,aufde��enBru�tdas mit dem Erzherzoalichen
Hut bedecfte;,und mit. der. Toi�onketteumgebeneOe�ter
rei «Buktgundi�tcheSchildgen. Unten der halbeMondmie

dem Sterne, als einMünzmei�terzeichen.Fit ein �ogenann
ter Kipperchaler,der damals 150. Kap�ergro�chenoder

:

5Thalergegoltèn. ies im IL TheilNum,0E
Apupi 74 uitt78,3 pH

CAROLgVED. GRO. ime. s. A.GER: HIS. Bv.:BO0,

REX.Belorbertesund geharni�chtesBru�tbildin‘einer gro�s
�enPeruckevon dèrrechtenSeite, mit umgehängenerVliefßßa

 Ordensfette. R.) ARCHID. AUST. DUX. BURG. ET. SILE, MAR.

MOR. 1717. Der gecrönteKay�erlicheAdlermit dem Schwerd
und Scepter in den Klauen und dem gecröntenund mit dex

Vließ-OrdensketteumgebenenWaren auf der Bru�t,darin

derDöhmi�chetôweiin einemgecrôntenMittel�childgen.
| VIL Pols



VUI,‘Polni�che:—

Dolni�the_NachZS. 76, 2.537%  12,D 5

TEPHANVS | D:6, REXy POLONIE@De��enBru�t
bild von der "ebenSeite im Polni�chenPelz , mit
‘einerrauhenMübeauf dem Kopf,welchemic einex

Reigerfederge�<hmü>eti�t, R.) Ein Palmbaum,bey
welchemein Mann,zu de��enFü��eneinigeWaffenliegên,
mit unkerge�tüßtemArmeintiefenGedanken�ibee. Zur
andernSeitedes Baumes�teheteinelañgeFrau,als wäre

| �iedarangebunden,und vor ihr ein Kindmitüber den Kopf
|ge�chlagenenArmen, DieUni�chri�t!L1Vot.7avoLoT.i4-

Que wird im Ab�chnittfortge�eßet: RECEL.ta. OhneJahrs
zahl, . J��eine rare ThalerförmigeMedallle,ivelcheaufdie

VViedereroberungLieflandesund dér Städt Polocs
A. 1582,ge�chlagenworden , “deten Vor�tellungauf der

Rück�eité‘voneiner alten Römi�chenMAPE ras
LVCK,p.273 KOEHLER,P.XXILÞ.Ar

fi

|

R A 0 E ET

“STANISLAUS AUGUSTUS9. €. REXPOL,M. D
LITHU, De��engeharni�chtesBru�ibilö'vondér rechfêti
Seite in eigenenfri�irteuund im Naen herabhangenden
Haaren, mit umgehangenerOrdensketteaufder Bru�tund
umgelegtemHerinelinmantel,R.) X EX MARCA”PURÁ

COLONIES, fi. 1766. Das gecrôntequadrirte Polni�ch.tie

thäui�cheWapenin einêm runden Schilde,neb�tdem mit
“

einerPerlerdtie bedeckten Poitatovosfi�chenebenfallsrunz
den Mikttel�childgenmit Hächures,umgebenmit Eichen
und Palmzweigen,um welcheein Band mit der Auf�chrift:
PRO FIDE LEGE ET GREGE gewunden, und das Ordens-

creußunten angeheftet i�: Dabey:F,S. (EriedrichSylms

Tae
Ein. Conventionsehgler.

hal. Cab.l, Fort�
 —

B IX. Preu�-



0E R Préußi�che,

fi: SEE RS

Y jcußi�e
Nach385:S.ge

=

«DAS
be

T¡(RiWILE.-D
,

REX.BOR,GELeftor,ss prends
PR-ZJCEPSAR:aufi¡one�tiNEOC.07/11& VAL.ÄNginls
_Geharni�chtès-Bru�tbildvonder rechtenSeitein der

Perutfemitunigehangenem-Ordensbande,A am Arí

ine: L. ‘alsdesEi�en�chneidersName, R,) Dasges
cróntequadrirteWapenvon Neufchatelund Valanginmit
demgleichfalls“gecröntenPreußi�chenMictel�childgenin eis

‘tüièmperarugs:Schilde.(mitHachures.An- den Sé
‘tent1715, OhneUm�chrift,Z| ein [MERE

MundELeufchatelli�cherhalber:tn
D

„Nach2817.-S:82,5
* IGE 1h

|

:+ FRIDERICUS voRuUss0RUMREX: -“BelorbercerKopf
vonder „rechtenSeite mik. im Nackenzu�ammengebundes
nen Haaren.R.) EIN REICHSTHALER-Der gecróôrte

Adlerauf Armaturen. Darunter: 1764. und C. (Cleve)
Vonver�chiedenemStempel.- RedenLS

ein

AuberexShu 3
A

A

RE
I 0377s

EES

Z Doo einanberetScempelvon viti:daraufüber
demBuch�tabenC. 60, sTüv.crzule�en, :

 AUISEEp *. 5378.È Dou
j  FRIDERICIUSBORUSSORUM- REX. Det belorberte

Kopf. R.) EN BEICHS THALER, Der gecröônteAE
aufArmatuten,„Darunter7 ES

und D. @lurich3).

' FRIDERICUS6 UIERERREX, BelorberterKopf
R.) Ei. REICHS.THALER, Gecrönter XAbleraufiArmatus

ren, Unten:1764, uñd E;
CAN Petr I

5390



TX. Preußi�che, 19
— Nach2918.S.82, i

x

Seggos

FRIDERICUSvBoRussoRUMREX. BalarberterKorf,
R.) znétRErcHsTHALER. OGecrónterAdleraufAcmacus
ten. Unteñt1564. F. (Magdeburg. )“

"

J#| von
Mum. 2838,unter�thieden.Dergleichenvon 1765 und
1766,

* $38, e
ZE

FRIDERICVS-BORVSSÓRVMREX. Belorbertes

Bru�tbildvon der rechtenSeite im RP �huppigten
Harni�chmic umgehangenemGewand. -

R.) maz:chio
BRAN:denburg.„SAC: ROM: IMP; AR: CAM: ET ELEC”

SVP:Veni S DVX : SILES: 1766, Der gecrön:te Preußi�che
Adlermit demSchwerdund Scepteriin den Klauen;und
demgecröntenmit der Preußi�chenOrdensketteuntgebenea
iveitläuftigenund voll�tändigenWapen auf der Brufk.
Nand�chrift:«vv. curQue, ZweyerleyStempel,Jt. von
1767, Dergleichen-Speciesthaler�indzum us dex
O SAPARDge�chlagen,LE

B e SE
Bui
2a
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[I].Churfür�tlicheThaler.
: PIDS IUS

:

Mây E
Nach 5258.S.88. 53g

HE 5

FM \MERIC.# IOSEPH,#s D, 6, A, EP. MoG.S. Ba T. è,
4

G. A, C, P, EL, Bru�tbildvon der rechkenSeite im

Churrokund Uebeeghlagie po Creußeauf der

Beu�t: Dale E ME und Breil

bachi�cheWapen in zweyen neben einander ge�elltenSchile
*

dern“mit" aufge�eßtemChurhutund dahinterge�tecftem
Creuß,Schwerd und Hirten�tab.Unten.in einer Cars
touche: X. Und umher :“ xiNE ENE MARK. 1766,

Ganz unten; F. B. Rand�chrift: DE0. ?ATRIE,ET, 8VB-

pI71s, ‘Conventrionsthaler. |

420020000020 004000 0e

E E

REST
Nach5259.S9 +53 >

OAN.zes PHIL.ZÞpusp: G. A. E; TREŸ. Ss, R. I. P, EL.

 Epi�copuswORM.âtienfis,admin. PRU, rater

eatriae. Bru�tbildvon der reten Seite im Chur«
rock und Ueber�chlagmit dem Creußeauf der Bru�t.Dar«

unter: E.G. R.) Das mit dem Churhut,Creuß,Schwerd
und Stab ge�hmü>te,und von zwey gecröntenLöwen gee

haltenequadrirteWapen von Trier, Worms und Prüm,
7

ARE 2
E

R



IT. Trieri�ché, 2i

mit demgecróntenWalderdorf- und F�enburgi�chenMittel:
�childgenauf einem zierlichenGe�telle,darin 10. mit der

Ueber�chrift:EINE MARK- FEIN SILBER,Unten: 1764»

undG. M, Cee eE
* 5384. S

IOAN.PHIL. D: 6, 4. E. TREV. $. R. I, P. EL, E.
WORM.A, PR: P P, Bru�tbild, wie auf vorhergehendèm.
Darunter: E.G. R,) 10 EINE MARK FEIN SILBER

1765, Das mic demChurhuc, Creuß, Schwerd und

Scab, undan den Seiten mit Fe�tonenge�chmückteWa«

thaabiSchildhalcer,Uncèn: 6G. M, Conventions»

9054024000002000000204
HL

;

Cólni�che.
_Nach2860.S.94 #5385.

 NAPIT.ECCLES.METROPOLIT.COLON.sxEvE  ‘/

VACANTE, Der in den Wolken �ißendeund von
Sd“

“obenbe�trahlteheil,Petrus, welcher zwey Schlü�--
|

�elin der reten Hand vor �ichhält, und mit der linken

_�ihaufdas Cólni�cheWapen, �ovon einem Engelgehals
ten wird, lehnet. R.)- casrAR MELCHIOR BALTHASAR.

Die heiligendrey Könige, wie �iedas auf der heil,Ma-
rien Schooß�ißbendeJe�uleinanbetenund be�chenken.Ue-

berihnen �tehetder aus den WolkenftrahlendeStern, und

ganz unten; 1761,Rand�chrift:CLEMENS AUGU-

STUS NATUS I7 AUG. 1700. ELECT, 9 MAY, 1722. OBYT

6' FEB.176r.Sf eine �aubereThalerförmigeSedisvacanzh

Medaille4. Loth,
*

5386,MAXémilianusFRIOétupst Gc: an Liau: i�co

DEe ELcor COLONIenfi164 E pi�copusGT P.FriNCceps
B 3  MLOona�te-



22 0 Cóluni�che,
MLonaftertien�t5, WWe�iphatiae& A.ngariaeDex. Bru�t
“bild von der rechtenSeite im Churro> und Ueber�chlag

mit einem Creuße auf der Bru�t. Darunter: 1764,
Wyon. R.) IusTITIA ET MANSUETUDINE.

|

Ein mit
dem Churhut,Creuß, Stab und Schwerdge�hmütes,
und von einem Greif vnd tôwengehalteneszierlichesSchild,
darin die Wapen von Côln,We�tphalen,Engern,Arensberg,
Mönlier,Stromberg, BorckelohundWerth,neb�tdem Kös

nigse>-Rotenfel�i�chenMittel�childgenmit Hachures. Dare
unter in einer zierlichenCartouchein drey Zeilen: 10. ze.
MÁRCK FEIN,undanden Seiten: 1.K. Conventions;
thaler,

e

:

ES bin 5 GI
MAX.FRID. p: 6. AR. Er. & EL. coL, fK. & ?. M. w,

& a. D. - Bru�tbildwie vorher, Darunter: ' 1765. E.G.

R.) I1usTITIAET MANSUETUDINE, ObigesWapen mic
dem Churhut, Creus,Schwerd,Stab und Schildhaltern

în einem runden Schildemit Hachures, auf einem zierli«
chenGe�telle,Darunrer in zwey Zeilen: 20 EE PEE

MARK. An denSeiten; I. K..

a RIEConventionssthaler.
Ì

Ls DSSSLer0 Be 20Sn2000

“�ätze.Nach2966.S.96,E 5388. E TT

| jf CA. D. G. com, PAL.REEN,EL. P. TU. ET AD;

FSE

cps

D. B, Geharni�htesBru�ibildvon derreten Seite,
wie auf N. 2866. R) MONETA NO. ARGENTEA RE=

“ VENSIUM ELECT. Sn einem zierlichenund obenmit einen *

geflügelrenEngelsköpfgengé�hmütenSchildedieWapen
von Mäynz, Trier, Côln und Chucpfalz. Auf denSeiz
ten die

EA Jahrzahl90+ (1590,) EXTER, 7

|

* 89



IV.Pfälzi�che;: 23

Nach2867.S.96. E 5389- nine
6

I,

ZD

FRIDERICVS. IV. n. G. com. PAL,RE.DVX. B.414-
riae, zletor, Geharni�chtesBru�ibild.von der rechten

Seite mit einem�tarkenBarte, in ver�chnittenenHaaren,
_‘Veber�chlagund umgelegtemGewand. R.) RESGIER. MICH,

HERR, NACH. DEIN:6772wWLle7z,Die -dreyWapen�childz
gen, darüberder Churhut„und nebendem unter�kten-die

getheilteJahrzahl: 1610. “J�teine überaus�elteneund,
�chôneThalerklippe, die derHerr Prof. £xrxx nichtbes

_merêethat, 2

ESEL
E

E

e MNach2870.S,.g7.A MOGs
o

lee
'

CAR.olus LVD.ouicus D.G, CoM, PAL.-RBEN,ELECT,

_B, D. 1665, De��engebarni�chtesBildnißbis an die Knie
von der rechten Seitein eigenenlangenfa�teiner Perucfe
gleichendenHaaren, mit gelnüpftemHalstuchund der Ore

_ densfette des blauen Ho�enbandesauf.der Bru�t,in dex
réchtenHand einen Commando�tabhaltend, und mit dex
linkenden auf einemmit einem geblümtenTeppichbedecêten
Ti�cheliegendenChurhut. und befedertenHelm.anfa��end.
Unterder rechtenHand : I. L. (lohannLincke,Medailleur.)
R.) PRESTENT,MODO. sVMMA.QVIETEM,Cin über eis
nen hohenBerg durch die WolkenauffliegenderPega�us,

welchen von unten herdreygro��eHunde, eine-Kabe,Eys-
dere, Schlangeund- Kröte vergebensanbellenund angei«
fern.  J� ein vortreflicherdoppelcrer Schauthaler,
TJoACcHIM. Sall, Ans. 1767. Num,2, und3- S.25 f.

Math 2884.S.99. Be
rp

an

D, Go. CAR.olus -TH.eodorus,c. P. R. 8. R. IA. T,

& xL. Das geharni�chteund miteinem.Hermelinmanctel
“UmhangeneBru�tbildvon der rechtenSeite in eigenenlans

gen Haaren, R.) EX VISCERIBUS FODINEZ WILDBERG-
3753- „Das mic dem Churhucbede>te,auf einer Seite
und unten mic der Ordenskette von St. Hubert umgebene,
auf derandernabermit einem Palmzweigbe�tec>tevoll�täns
digeWapen�childauf einem zierlichenSchildesfuß, Die

e, a EAHilds
$



4 IV. Pfälzi�che,-

“Schildhaléer�indzwey gecrönteLöwen,davon der zur tin-
Éenaufrechtes�tehenddas Schildhâlt,der zur Rechten aber

hinterdem Schildemit gegenda��elbezurückgekehrtemGes
“

�ichtund halbemteibehervorge�prungenflommt, Unten des
 ge�chi>tenGraveurs Anton Schaefers Mamet A.S. und

TEIN sILB:er. � ein �{önerWildbergi�cherAusbeut-
thaler. ExTER neunte Fort�ezung,Seite 539. Wi
CCCCXCVI.(5

Nach 2267. S.99. * 5392.
|

|

CAR, THEODOR. p: e. e. r.R. s. R. I. A. T.&EL.

De��enKopfmit ciner Band�chleifeim Nacken von der recs
ten Seite. R.) aD NORMAM CONVENTION.Unterdem

Churhut drey ganz glatte und gar nicht ausgezierte, vers

mittel�teines Bandes zu�ammen’gehaltene Schilder , ohne
Heraldi�cheFarben, an welche die St. Huberts, Ordens«
fette angehefteti�t, Jm er�tenSchilde �ind-dieWapen
Bayern, Pfalz, Jülich, Cleve und Bergen; im zweyten
von Meurs

, Bergenop Zoom,Veldenz, Mátk“ünd Ras

vensberg,unddas dritte etwas Éleinerei�t,toie gewöhnlich,
ledig. Untendié' Jahrzahl: 1763. und darüber; A. $.
CAntóonSchaefer.)

*

Von die�em�chönenConvenrisönsthas
ler �indnur wenigeStückegeprägetworden,weil derStem«

pelder Rück�eitezeitigge�prungen;wie denn auf gegenwärs
tigem Thalerein �tarkerStempelrißmiféendur den gana

zen Revers zübemerken.“ExTERLc. Þ, 557°D, LEs
Nah2890. S.99. EMR

CAR, THEODOR.D: &G.C. PR. SR. VN Ar B&L
Geharni�chtesBru�ibildmit derBand�chleifeim Nacken.
R.) aD NORMAM CONVENTIONIS,Diegewöhnlichendrey
Wapen, datunter die zweh‘obernim runden und das unz

er�tein einem ‘ausge�chweiftenSchilde er�cheinen,Dares
überder Churhut; an den Seiten Lorber- ‘und Palms
zweige,undunten: 1764, A, SL Conventionsthaler.Ex-

TER P. 569. n. DXIX.wo�elb�achterleyStempelvon díea

�emJahreangeführetwerden,
*

5394



IV. Pfälzi�che. "E

i Nacha S009) eS ilpndt
24

ias

rite

CAR. THEODOR,»: 6c. FP. R/s/ Rt AT. GEL,

Bru�lbildmit der Band�chleifeim Nacken. R.) Unter
dem Churhutdie drey zierlich eingefaßtenWapen�childer
ohne Hachures,mit torber - und Palmzweigenan denSeis
cen,

-

Neben: dem-Churhut:1765. und unten? À. Si ims
gleichen:10, EINE FEINE MARCK, Jf von einem añbern

Stempel, als N. 5260. EXTER -P. 571. n, DXXVIIH—

— DXXXI, hat viererley Stempel vom Jahre1765bes

metket, |

R O2 SUIGLA
CAR, THE . DG. C. PR. S, R. I, À, T. SEL.

Bru�tbildim Römi�chenHärni�ch, in eigenen.fri�irten-und
in to>en auf denRücken und Ach�elngelegtenHaaren,
R.) Das mit dem ChurhutebedecktedreyfeldigeWapenin

einemzierlichenlänglichenSchilde mit Hachures, welches
_zur-Rechtenmit Palmzweigenbe�te>et,und zur Linkenvon

einem gecröntentôwengehaltenwird. "Nebendem Churhut |

die getheilteJahrzahl: 1766. Unten: A.S. undin zwey Zeie
len: X EINE FEINE MARK. Ein überaus �<önerConvens
tionsthaler. exTER n. DXXXVILp.576. 2

QD QG D Gon Gr Cr
— Ali DoD

Bayeri�che.
Nach2910.S.103. #5396,

z
PAE

D. G6. MAX.imilianus TOS.ephusv.B. D. S.R.I, A.
W EL. x. L. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten

Seite in Spani�cherPerucke, init dem goldenenVließauf
der Bru�t, umgehangenenChurbayeri�chenOrdensbandé
und Sterne auf dem Gewand. - R.) Ein aufrechts�tehên-
der tôwe,welcherzur Rechten ein Schwerd, und das mit
dem Churhütund beydenOrdensketten ge�chmückteWapen

|

E
|

in



26 V: Bayeri�che,
in einem zierlichenlänglichenSchilde hält,Darunter in
einer’Cartouchedie -Jahrzahl: 1765, OhneUm�chrift,
Rand�chri�t:18. xs. covs110M. Die�er�chóne,�oge¿

nannte Arslani oder Lówoenthaleri�tals ein Probe�tück
“

zu einer anzurichtendenLevanti�chenHandlung, die

aber niht zu Stande getommen, in wenigenScüen ge-

praget-worden, cs. SHER
2 |

222020 22222
:

NE |

e y E 7

_—____Säh�i�che,
“Nath2923.S.105, *5391

OANNES - ELECTOR { FIERI +FE +X, Das bârtigeBru�t:
bild von der rechtenSeite mit einem altväteri�chen

* Huceund umgehangenerrauchenSchaube, das Churs
{werd in der rechtenHandhaltend. R.) MOVETA NoVA.

“ DVCIS + SAXONTI4 X, Daszierlich ausge�chnitfeneWapen«

�child.Auf beydenSeiten befinden �ihvier Wapen�child-
gen in den Um�chriften.OhneJahrzahl. J� von einem

andern Stempel, als die Num. 493, 2922, und 2923, ans

geführten
+

1 E EEE

Nach500,S.106, *
5398. ilTs

IOHAN. FBI, eLEc. DvX. SAX. BVRGGRAF.MAGDEB,

Der Thüringi�ch- Meißni�cheHelm, darüberin der Um-

�chriftder Buch�tabeT. R.) MAVRITI. xr. IOHAN,

ERNST. Dvc.es SAX. FIRI FECI. 1541. und abermals cin

T. - Vier Wapen�childgen, nemlih das Chur- und Hers
zogl. Säch�i�cheim ober�tenSchildgen , darunter das Thü-
“ringi�cheund das Meißni�che,und endlichdas Burggtäflichs
Magdeburgi�che.Jf ein rarer gemein�chaftlicherhalber
Thaler des Churfür�tenTOHANNFRIEDRICHS, Here -

30g$ -MAVRITII zu Dresden, und HerzogsIOHANN

ERNSTS zu Coburg.
|

E z

2
:

| +
5399.
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VLECâd�i�he 27
“as Nach:508.S.109,a5: GOO TL

AVGVSTVS. pv:6: Dv; Sax: Sa: Ro: 1me/ Das vors

wärts �ehendebärtigeBru�tbildmit bede>tem Haupte im

Churhabit,mit beydenHändendas Schwerdan der re<ten
Schulterhaltend.R.) ARCHIMARSCHAL:ET: ELECTOR Ud

daneben eine Eichel , als ein Münzzeichen.- Das. von eis
nem Engel gehaltenevierfeldigeWapen mit einemMittels

�childe,An den Seiten die getheilteJahrzahl: 1554.Jn
den Um�chriften�indauf jederSeite dreyWapen�childgenzu

ee E
TVS E

/

Vor5267.S.mn2..  *54009,
D: G: XAVERIVSRveEGtixsPR:incepsPor:oniae &

LITH:1/472206, DVX SAX:0777æe. Geharni�chtesBru�tbild
von der rechten Seite, mit im Nackenzu�ammengebunde«
nen Haaren,R) ELECTORATVSSAXONIE ADMINISTRA=«
TOR. 1765. und iminnern ÜUmcrei�e:x. EINE MARCK F:212-
Dasvoll�tändigemit dem ChurhutbedeckteSäch�i�cheWas

pen mit den Chur�chwerdernim Mittel�childgen,Darunter:

E. D. C. DergleichenConventionsthaler , darauf das

D.C. dem Namen vorge�eßeti�t, �indnur in �ehrwenigen
__ Stückenge�chlagen, und folglichüberaus rar.

LS

E o ER

XNAVER:D: 6: R: PR: POL: & L:“ DVX SAX: EL:

avm: Geharni�htesBru�tbildvon der reten Seite, in

eigenenHaarenmit einer Band�chleifeim Nacken. R.) Die

Veber�chri�tauf einem Bande: zuR ERMUNTERUNGDES

FLEISSES. und darunter auf beydenSeiten vertheilet:
X. EINE F, MARK, Drey Berg-Genii in einer Erzgebirs
gi�chenGegend, die �ihmit Mark�cheiden, Wa�chenund
Probirenbe�chäftigen.Jm Ab�chnittin vier Zeilen: BuR&

ACADEMIE Zv FREYBERG WARD GESTIFFTET D: 13. NO-

VEMBER1765, Sf�ein ConventionsmäßigerPcämien-
thaler,der zum Andenken der, unter Direction des Herrn

General „BergCommi��ariund GeheimenCammerraths
Friedr, Anton von <zeyninz,A, 1765.errichteten DargeFai cas



28 VI. Câch�i�che.

“Academie zu Frepbere;Und zugleich:zut Belohnutigdes

Slei��esder

AES, aoutge�chlagenworden,
“

‘542
|

| XAVER:D: G: ‘R: PR: POL: & L: DVX SAX: EL.

ADM:“Gißarni�chtesBru�tbildvonder re<ten Seite, bar«
unter în ziveyZeilen: ZUR BELOHNUNG DESFLEISSES. 1766.
R) FRID:ericus AUGUST 4s D: 6: DUX SAX: ELECTOR,
Das gleichfallsgeharni�teBru�tbildmit aufge�eßtemDia-
dèm. - Die�eAre �chönerPr âmienchaleri�tMRund Fabricantenbe�timme.

VIL
“Brandenburgi�che.|

Nah6nS iS *5403. |

H

olgendeAu�f�chri�tiín_neun SilveFRIDERICH

F WILHELMD. G. MARCH: BRANDENSB.S. R. I, AR<

CHICAM:ET- ELECT: MAGDEB: P, I.- C, M, -S, POM:
C, V. SIL$ CR. CARN: DUX», BURG: NORIB:P, H, ET M,

C. M. ET R. D. I. R. etc. und darunter, unter einem

taubwerf: C.T. R.) PROVIDENTIÆHÆC DWINÆ ÓB-
NoXIA.- Der Churfür�t,imChurhabiczu Pferdemit dem
Scepter und Schwerd in Händen, Jm Pro�pecteine

Scade, und im Ab�chnittz1657. JJein rarer Souve-
rainitätrsthaler, darauf die Auf�chriftetwas fürzergefa�

�eti�t,als auf dem N. 3072, angeführtenhalbenSouverais
_ nitätsthalervon1658

“Nach3080:S. IGEz
|

*

54044 |

“

FRID, WILH. n. G. m. BR. S. R. 1. ARCHIC. &

ELECTOR.* Gehßarni�chtesund belorbertes Brii�tbildvon

der rechtenSeite miteiner Halsfrau�e,”Darunter : 1675:
R.)EinviereckigtesMonumenc mit der Auf�chriftin �ieben

Zeís



VTI]. Béandenburgi�che,29
Zeilen: vI1CT18FVGATRQ.AD FEHRBELLINVM SOLO EQVI-

DAaTV(equitatu) sVECIs„18 1vN. Auf:die�em�ißetder
geflügelteFriedens» Genius- mit einem torbercranzund
Palmzwéigin Händenneben “einem mit dem Chuehutbo-
deten Schilde,

darin derChur�cepter.Zu �einerRechs
ten drey mit dem Preußi�chenAdler, Brandenburgi�chen
Scepter und des Churfür�tengecrönterNamenschiffre
FW, bezeichneceE�tandarten,,eine:Trompete, ein be�edets
ter Helm, ein Paar Pauken und ein aufgerichteterDegen.

Zur Linken aber die feindlicheneroberten Fahnen, darunter

zwey mit des damaligenKöniges in SthwedenNamen bes

zeichnet�ind,und Canonenzdesgleichenein angebundener
Gefangener. ZJ ein hauptrarerFehrbellini�cherSie«

ges - Schauthaler, der weder von sExLER&noh TEN-
zeLN angeführetworden,

|

IT LB

2222 UT LILLE QED

- Braun�chweig-Lüneburgi�che.-

4

Nach 3129.S138, *5405. SSC

f

\EORG/UI. v.'G. M. FRIT FR. C, HIB. REX. F, D.

17—67: ‘DasgecrônteWapen.  “R.)vn. &.

= LUN, ‘DUX. “Ss,R. I, A: TH.&. EL. Der heilige
Apo�telAndreas mit dem CréußeUnd einemBuchéin der

rechten Hand,“Unten: I. W. S8. J von N. 3128,in der

Kleidungdes heil,Andreasunter�chieden.
Si

E 4

‘IV.Tha-
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¿& de e ; 7 a A e 2 E. ae‘ ete 5 e e S Æ# > te fe e

I.“aer der gei�tchen
Für�ten.

CETRA SGS1444444+

“Po�iti“Rat315Sugo, "5406, “aS
8 CarasSTIL:PoS: vé De��elbenBuu�ibilb

von der rechtenSeite im blo��enHaupte, langen
Bart und dem Pluviali. KR.)NoN. APrAREN=-

TIVM, EST. FIDES, Die Religionals ein Frauenzimmer
aufeinem Stuhle�ibend,in der ausge�tre>tenrehtenHand
den Kélch,,!‘iù’der linken aber ein langes Creus haltend,
m Ab�chnitk:RoMA. I�tein Te�ioneDEJadrzahl,

Nach 668.S.145.  *5407,
INNOC.X. roNT. MAX. A. IVB. De��enbärtiges

Bru�tbildyonder.rechtenSeite mit der dreyfachen-Crone
in pontifcalibus.‘Daruneer: MDCL,. R.) Die aus den

Wolkenbe�trahlteheiligePforte, wie �olchevon dem Pab�t,”
in Gegenwartver�chiedenerauf beydenSeiten�tehendenBis
�chöfe,mit einem Hammerfeierlicherófnetwird. Jm
Ab�chnittin drey Zeilen:osTIVM COELI APERTVM IN TER,

xs, Ein MedaillenförmigerScudo, voNan. zunz,
Pont. Tom. IL p.622,

|

Nach674.S.146. *5408.CLEMENS,IX, PoNrT. MAX. AB. 11, De��enbâr«

tigesBru�tbildvon der rechtenSeite in der Calotte, Dar-

aner3AB, HAMERAN,&, KB.)ÆL10, PONTE, EXOR-

E NATA:

¿dd ¿tc



“UPG ZT

Varo. Die ieder ausgebe��erte,und von die�emPab�t-

mit fo�tbarenStatuen gezierteBrücke überden Tiber�luß
bey der Engelsburg,welcheehedemPonsAelius gehei��en,

nunmehroaberPoñte-diSt. Angelo;Neneiüewird. Ein

MedaillenförnügerScudo,“BoVAN|. C.Tom. ILp,714.
Vor 676. S.146. 54098

CLEMENS, X. ?oNT.; MAX. AN, Deffenbârfiges
Bru�tbildvon dex reten Seite, mifaufge�eßter„dreyfäs

chenCrone in poùtificalibus.Daëunterz.ALB, BAMERAN//F,

R,)--Fünf,Heiligen,DenWolken,nemlih-Cajetahus
Thieneus,Fr ¡ci8CusSDOLia, PhilippusBevi ius
9 udovictsSeandis und Ra rts

]in.S ablen.= Im Ab�chnittundüberihnenderheilige {bf

in zweyZeilen:SOLEM,NOVA,SYDERA,“NORVNT,Daruns=
ter: AH: Dié�etMedailenSo auf,dieCa-

| on gtionSDE el pAE
S

BOÑAN,

Na686,Su14e
* 5410,

_ INNOCENTIVS,. XL rox, 31ax, Bru�tbildint

Pluvialvon der.TethterSeite; ‘imblo��enHaupte,Dar-
unter: GCG. R.) zoxoNra, Docer, Dasquadrirte
Bolognefi�cheWape�t)darauf zweyGenii an den Scie
ten �ien,Unten: 1683,„Ein-�eltenerTe�tone,».

Nach3182,S349... E ia e D

B54)SEDE, VACANTE;Gemcixzixr, e DeeCacEs
| Cötiumevlizigs:Aléèri Wapen ; �o-mit-démMälthe�ercreuß,
Cardinalshute,mitdenzwey-Schlü��élwukdrdein-Kirchenpas
nier ausgéziereti�tiR) /ooCurttsr. svGGrRET. 'Derheil.
Gei�tin Taubenge�talt; mit Strahlenund Wolken umgéa
ben, *Uncetein kleines Wapen des MünzpräßidentenCard.
Cor�inizwi�chen

gebPdpödigenanunddemWort{ ROMA:
peDare5 a tr

¿a
K

i
h

55a °
t

p

Z i

I

N =

“,

GO

+

p KL

«s - E
5 g

E

+
A

x

I
Z

x ns E

E & N

FF ST «> tde Y
Ls LÀ AD af

tf
b n

é

Ï
FS“

a

H N

| ‘2E 6
N

ï
z

4 Y

4s

e

{aa Sancra Maria,



R 11 Eizbi�chöfliche,

+92400sD REA

“Erzbi�cbèfliG
|

EE
De. Sed?

Muhz2.S.G7 IEE
TIGNMundus D: G,A.‘QP. $. BS, LN, G. PRIM,
“De��enBru�tbildvonder rechtenSeite_imMautel,
“Uteber�chlagunddémCreube-âufdèrBru�t. Dat:

vndeEME R.) Dásmit demÖua�kénhutund Creuß
 ge�chmüfteWapenunter demFür�kenhuteUnd ausgebreis

tetenHeèmelinmantel,neb�tdarhinterge�te>temKrumms
�tab1unGT ReEE“Untendie Jahtzähl:1765, Eeinige1 im�chrift.Mein.�chönerThaler,te

|

BdBut Gd D 00200050002024%
TE u

“Bi<dfige)i B06 am Find D Bamberg.
Nach78f.S169 54,

SDIS aA

aPrr: lum EccLz:efîde IMP:ule caTH: edrâlis

 BAMBERGEN://5,“Der Ritter S. Georgeim Streite
“

vdfdeADrachenz;!am liúkèn: Arme führet-eréin

Schild»,auf:dem das: Baämbergi�cheStiftswapen wahrz
zunéhnteni�t. Jm Ab�chnitt:SEDE VACANTE,

R.) s:antorun PATRONOR:114avan Die beyden
Bambergi�chenStiftspatrone,- nemlih' der Kay�érHEN=-

RICVSIl¿zu Pferde-beyderStiftskirche-haltend,und über

ihmdas Bildniß der heiligenKVNIGVNDA,�einerGé

mahlin,welches von zwey Engeln getragen !

wird, Jm

Ab�quite:MDCCXXXXVI,und an der Kirchedes Eergi-



[IL Bi�chöfliche, 08

bergi�chenMedailleurs Name: e. r. w.erzer. Die Rande
�chrift:EexLVXo QVIneVAaGENAaRIoET TERNO ANNO

CarIrTVLo INTERREGNVUMREDIVIT. enthältdie Jahre
zahl: 1746, Jf eine ThalerförmigeSedisvacanz-Mes
daille, nah Ab�terbendes Bi�chofsFRIDERICICAROLI,
Grafensvon Schönborn, ge�chlagen. |

2) Co�tniß,
Nath798.S.173. * 5414,

:

RAN:ciscus CON:radus TIT:ulo s: MA:riae DE POP:1-
lo caRD:inalis DE RODT: EFIS:Ccopus CONST:anti=

en�is,8: R: 1: PRIN:Ceps. Das Bru�tbildvon der linten
Seite in der Peruckemit aufge�estemMüßgen,im Ueber.

�chlagund Hermelinmantelneb�tvorhangendemCreus,
Unten der Aug�purgi�cheStadt-Pyr, zwi�chendes Aug�purs
gi�chenMünzmei�tersNamen: x. u.olei�ez.und hinterder
linken Schulter: i. (Graveur). BR.)?Ró EccLESIA ET PRO
PATRIA, Dasvierfeldige mit dera Cardinals, undFúr�tens
huf,auh Für�tenmantel,Creuß,Krumm�täbund Schwerd,
imgleichendem Johanniter« Ordenscreußege�chmückteWas

pen, Darneben die getheilteJahrzahl: 1761, Jf ein

�chönerConvencionsthaler, dergleichenhalbeebenfalls
vorhanden.

MERE, SS |

E
j

3) Frey�ingen,
Nach804.S.175. . *5415, |

Lig

\APITULUM REGNANS FRISING.en/fzSEDE VA-

S/ CANTE. Zweyer Heiligen Bilder, nemlih zur
Rechtenein Bi�chofmit der Jnful auf dem Haupte, dem

Krumm�tabin der rechten,und demEvangelienbuchin der
linken Hand; nebenihm liegt ein Bär. Das andere zur
tinken if geharni�cht, hat eine Crone auf dem Haupt, in
der Rechtenden Scepter , und in der tinfen den Reichs«
apfel. - Die�ebeydeBru�tbilder�indauf Fußge�tellenaufs

_ge�tellet, welchemit Blumen umwunden�ind„ und beyder
HeiligenNamenzur Auf�chrifthaben, nemlichs. coRBr-

Thal, Cab, 1.Fort�,j C NIANUS
ê



24 VR Bi�chöfliche.
xiAfSos und s. srGrsMuNDus.

“ Ünften�tehtdieJahrzahls:

MDCCLXIIT; R.) Die beiligeMaria im Olanze nütdem

Kindleinaufdemi linkenArm, dem Moñdezu den Fü��en,
uñddèrUm�chtift:nis1ew1a carrrvur. Die�esalles i�t
von vierzehenvon einer Schnurzu�ammengehaltenenWa-

pen�childgender damaligenDomcapitúularenumgeben, ZJ
eine �chöneThalerförmigéSedievacanz-: Medaille, nah
Ab�terbendes Bi�chofs,[0HANNIS THEODORLI, Car-

Ens und Herzogsvon BayernE ge�chlagen,
2 Hildesheim,|

“Mach445.S176._¿* 5416.
ERD:izandusDG: aR:chiepiscopusCor:oL:onienfi15

ELEC:Z0X5 ADM: iniftrator- HL:defienfis,is, EPi/COPUs:

LEO::dieu�iis moN:âfleriien�tsco;adiutor. E, bârtige
Bru�tbild.von der-rechtenSeite. im Churhabitmit entblôßs
tem Haupte.R.) pao: erborüeufisIS» COML@SPAL:@ti�US

/
RHE:Z15 DUX,

/

BAU:4Fide,ANGAY1Ae»; WEST:phaliaeET:

Bur:/¡onii. ‘Dasmit- dem Churhutund zweyen darhincter
ge�tecftenKrumm�täbenge�hmü>teBayern - Pfälzi�che
Wapenmit des Stifts Zzildesheim Wapen-zum Mittelz

�childe,Unten: 1623. und auf den Seiten: G. Ll. Dies

�erBi�chöflich-Hildesheimi�cheThaleri�tvon demN.445-

be�chriebenen�onderlichdurchdie Placirung der Jahrzahl
unter�chieden.

|

 Nachzzu.S: 157, * 5415
Die üntkèr des HeiligenGei�tesBe�trählungAiden

Wolken�ibendeH. Maria mit dem Kindlein auf dem linken

Arm, inderrechtenHandeinen Séépterhaltend, Zu ihren
Fü��enliegt auf cinem Kü��en‘das mit dem Churhut und

Palmzweigekhgè�<hmü>teStiftswapen, der Bi�chofs�tab,
das Schwêrd,und das Hoch- undDeut�chmei�teri�cheOr
denscreub, welhészwar der vorigeBi�chofCLEMENS
AVGVSTVS., als Deut�chmei�ter,getragen hätz auf#

EEHORMON“entrantvea Medaille aber

füglih



QUI.-‘Vi�chdfliche.—55

Figli hättewegbleibetkönnen,’wie der Chürbutaufdem
AWBapen,+ Ringsherum liegen�echzehngecrônteWapen-
�childederCapitularen,-die vermittel�teiner Schnure zu«

�ammenbangen, und zu ober�taú ein Tä�leinmitan�chlie�a
�en,das dieAu��chrifti

in zweyZeilenhat CarrTULUMHIL-

DESIEN,/e, Sedes Wapeni�tmit dem Ge�chlechtsnamen
eines Domherrnbezeichnet, und �iefolgen in der Ordnung,
da allemaleines zur Nechéenmit einem von. der Linken:gþ«

wech�elt,al�oaufeinander:v.02 DRosTE » als Domprob\;
Y 072 WENGE5 Y. 7, HORDE3 V.07 HUGENPOET; V.OH BE

;

ROLDINGEN5.NonMAKLINCKRODT;5/5 V0 HORDE) V.072
WENGE; V.074 DROSTE;V,0/ BOCHOLTZz-V.072WEICHS»
V.0ONHASENKEAMPE3; VOR WEICHS3. v.02 BOCHOLTZV.072
BENNIGSEN5 V0 ASSEBURG, N Der auf zwey“Seufen
‘erhóhete,‘untereinem Baldachin hinge�telleteBi�chöfliche
Stuhl, darauf die Jnful ruhet, und unweit davondie Hils
desheiimi�cheDomkirche, Vö oben �trahletdas Augeder

göttlichenVor�ehung,undganzobeni�t wieder ein-Täfelein
mit der Auf�chrift:sx0xs vacans 1761. Allesdie�esif,

wie äufder er�tenSeite, auchmit �echzehnverbundenen
Éleinen Wapender übrigenDomherrenumgeben,mit ders
‘felbenbeyge�ebtenNamen,als: v:077 noRve; Vo FUR=-E
STENBERG 5V,0N MESCHEDE3 5 VI BECHTOESAENS; V.O7STI1-
“RUM 5 V.ON LEERODT3 Vv.077 MERVELDT;

5 VŸ,(12 MENGERSEN3 »

-VOIF WESTPHALEN3;5 V, oN WEICHS 5 YV.on TWICKEL» VOR

"HAXTHAUSEN3
$ V.012BOSELAGER ; V:077SPIEGEL $ V,072ASCHÉ=

BERG 3 V.0727BO0s, Endlich iftnochzu bemerken,
G ‘daßder

MedailleuraufjederSéïte �einenNamen durchein LT: an-

gezeigethat." Jt eine RE Frigerià 3 oth, |

E ETAGE 445
US

ÉRID.evâcsWILH.elmus D.G. EFIsC.op1usHILD.C-
fuen�is» S. BE. B.rznceps.De��enBru�tbildvon der linken

Seite in einer Abbe. Perucke, mit einém Ueber�chlag,,im

SERRARAund demCreußeauf der Bru�t,R.) Das
PA

C2 mié



6  W.Bi�iM�i�e,
mit dem Für�kenhut,Stab und Schwerdge�chmücktequaa
drirte Hildesheim- und Freyherrlich- We�tphäli�cheWapen
in einem zierlichenmit torber- und Palmzweigenbe�te>tem

Schilde. Darunter: 1. H. v. UV.#,/ und umher: xX EE

FEINEMARCK:1764, �tein halber Conventionsthaler.
|

:

a AEN en
FRID. WILH,. pv. e. Ee, HILD. $. R. Le». Das

links �ehendeBru�tbildim Hermelinmantelmit anhangen«
“dem Creußseund überge�chlagenemkleinen Kragen, Una

“fent L.

©

R.) coNcoRDIA STABILI.Das Wapénin els

nem zierlichenSchilde, mit den Ju�ignienunter dem Für«
�tenhute.Darunter: L H. v. U, x. sTüCKEINE FEINE

MARTK, 1766, Ein Conventionsthaler. Man �ehe
HBapreuth.wöchentl.bijior. LTachrichten,1767p. 238-
0. CLVIL

ELS
EE

a

:
|

5) Mün�ter,
*

Nah8z8.S.182,
 *

5420, S

HD
ELECT:07 - COL.ONiCN/is5» EPS, MONA3

A sr.erien�is,BAva,rize Dvx. Das mit dem Churhuc,
Stab und Schwerd ge�chmückteBayeri�cheWapen, mic

dem Mön�teri�chenMittel�childgen, in einem zierlichen
Schilde. R.) 8. aveLvs (an �tattPaulus) arosT. raz

“ TRON. MONASTERI, Die�erheilige Apo�tel�tehendmié

einem aufwärtsgehaltenenSchwerdin der rechten,und eis
nem Buch in.der linken Hand. An den Seiten: 1637.
Die�erThaleri�twegen des Fehlersim Worte Paulus durch
den vermuthlichver�chobenenStempelmerkwürdig,

Nach 3345-S.184. E ES

CAPITULUM CATHEDRALEMONASTERIENSE.
Das Bildniß des heil.Apo�telsPauli mit einem unterwärts

_

gekehrtengro��enSchwerdin der rechten,und einem Buche
inder linfen Hand. Zu den Fü��en�tehetaufeinem Zettel:
SEDE. VACANTE, Alles die�esi�tvon ein und zwanzigin
Creis gelegtenWapen�childgenderDomcapicularenua- ben,



III. Bi�chdfliche,M
ben, Sie folgenvon den ober�tenzwey Röggenan, von

derUnkenzur Rechtenfolgenderge�taltauf einander, und
Überjedem�tehetder Ge�chlechtsnamedes Domherrnauf die
nem fliégendenBande, ‘nemli<h: WOLF METTERNICH
CDomprob�t);wv, xünsTEnzERG(Dechant); Vv. DRosTE
Ze. Ss, (zu Senden, Schola�ter);v. Lox (Kü�ter);Vv. s?1x-

GEL (Vice-Dominus);v. ascreBERG -(Oberwerfmei�ter);
V. BOSELAGER; V, SCHAESBERGS V. WENGE; V. DER
ASSEBURG$ V. DROSTE 2. F, (zu Süchten); V. B0-,
CHOLTZ; V. SCHMISINGS V, DROSTE Z,. Ss. V, DROSTE

Zz. v. (zu Vi�chering);wv. KETTELER $; V,. MERVELDT'5

VV, LANDSBERG) YV. DER BORST; V. HANXLEDENZ) V,
PLETTENBERG, R.) s. caRoLUsMAGNUS FUNDATOR,
Die�esKay�ersBildniß im Harni�chund Kay�erlichen

Mantel,mit der Croneaufdem Haupte,dem Schwerd in

der reten , und dem Reichsapfelin der linken Hand. „Zu
den Fü��enlie�etman auf einem Bande,AUV0 y 1761.y
Au��erdie�emi�wiedér.‘ein Umkreis von zwanzigWapen
der Capitularenmit gleihmäßigenZettel�chriftenin folgen-
Der Ordnung: v. FÜRSTENBERG5 V. TWICKEL ;- V. STAELZ3

V. WEICHS5
|

V, PLETTENBERG; V. MERVELDT;5 V. NA-

GEL; VV. WESTPHALENZ WV.ELVERFELDT5 WV. GALEN;
V. BOURSCHEID 3 V. VELBRUCK 5; V, BOSELAGER; - V. LANDS=-

BERG 5 ‘Ve DER “ASSEBURG5 WV. SCHAESBERG 3 V, HANX=

LEDEN5“ *V. ASCHEBERG; V, KERKERINCK» Und zuleßf
ein leeres Schildgenmit der Ueber�chrift:vacar. Unter
dem HeiligenjederSeite �tehetder Buch�tabe"TL. als des

Medailleurs Name,
*

de��en-�on�tfleißigeArbeit �ichviel«

leichdbe��erausnehmenwürde, wenn nicht die hornähnlis
chenvielen Zetteloder Bänder über den 41 Wapen wären,

Unterde��eni�tes zu bewundern, daß das hohe Mün-

�teri�cheDomcapitul, mitten in den reichlichempfundes
_nen Kriegesdrang�alen, eine �oprächtigeMedaille, und

darnebenauch-gute Speciesthaler, wie N. 3345, bezeugek-
und andere Münz�ortenhat machenla��enkönnen.

I�t

eine�chóneSedisvacanz-Medailleà35 toth, n eC 3
:

ts



E UI. Bi�chöfliche,

Bi�chofsCLEMENTIS'AVGVSTI,Cere zuRETode,im
n

Jahr 1761ge�chlagen. |

|

S422 LEE
MAX. FRID,D. &. A.Fchi- E.pi�copus. Dicis

& E.leor, u.pi�copusmoNast.erien�i5»s. R. 1 y. Das

Wapen mit den Jü�ignien> von einem Greifund einem
Löwengehalten. Darunter:7 1. K. R.)ÑACH DEM

CONVENTIÓNSPUS. 40. EINE MARCKFEIN. In derMitte

folgerideSchriftinfürf Zeilen? f REICHSTHALER. H. E.

M, M. (Hoch-Für�tl.M Münze)i764. Jn
Ermangelungeines ganzen Thalers,wird die�esConvens

_ tiousmáßige1 Stúckangeführet,Bayreuth.EE:

MOE:C H 1767.P. 212. 0. CXXUL
y

| “auedtPaderborn,SSS Betr?

‘Nah,SIO, SAB
“imad

LEM:eps AUG:uflusD: G. EP, PAD,erborn.&mov.a
fler. c.oadiutor

-

cox:onienfissu.triusque‘v.aua-
ViaeAc 5s. uperiorisP. alatinatus o.ux. Bru�tbildvon -
der rechtenSeite, - in einer Perucke, Ueber�chlag,Herme«

_linmantelund dem Creußeauf derBru�t,Unten: A. GP.

R.) comes PAL atinusBH.CHis Le andgrauiusLEVCH-

T.enbergae,-BAFGgF. STR.OTDErgenfisy Ss. Reil. BFN
Ces» COMieS PYBRM.O/ÉAns y; D.O0HiNUSIN. BORK: elo &

_veerth. Das mic dem Fürt�tenhut,Stab und Schwerd.
ge�chmückteWapenin einem zierlichenSchilde ohne Fürs

“�ienmantelundOrdensfette,Aufden
: Sagan W7;2Bund unten: F E i

Size
E

AER E,

Dith:inittaubwerkge�chmü>téWapbi�chdes-
i

mié

déx Ueber�chrift:CAP.itulum CATH.edrale PADER-'

B:örneû�e.Das oberei�tdas Stiftswapen,,�omik einen

Für�tenhutepranget, und auf den unter�tenzweySchildern
‘rußet;das jur Réchkeni�tdes Grafen von Schäsbete,

als desDonipéob�tes,und das zur tinken des Frehhetrn
V0OIT



UL Bi�chöfliche: “AA

von Weichs, als des Domdechants,Wapen, be�ageder

darunter�tehendenNamen::64af V.072SCHAFESBERSund-

V.on wEICHS. Darbey-auch.die Jahrzahl; 1761, und 9218

oben:SEDE VACANTEin einerCartouche. Allesdies

�esi�mit zehenfleinenWapen�childernder älte�tenDom-

herrenumgeben,
die‘vermittel�teines Bandes verbunden,

und mit ihren unter�chriebenenNamen-in ‘die�erOrdúüng

folgên,alsz--v.- FURSTENBERG ÿ -V. WENGEZ Ve METS

TERNICHT} *V. SICKNNGENz

©

Ve. HAXTHAUSEN3V- DRS

STE 5/7: WESTPHALENz + +/V, ASSEBURG;Ve ASSEBURG»

und -G.nafvv. PLETTENBERG. R.) Die Bildni��edes Bia

�chofsHATHVMARIund. des Kay�ersCAROLI Md

GNI, welchedas Modell derDomkirchetragen, und au��en

“herumzwölffleine Wapender übrigenCapicularen,,mit

darunter-gé�eltenNamen in folgenderOrdnung: v- EL=-

‘MENDORE 3 V. NÄGEL 3:(4Ne&FÜRSTENBERGy V- FÜR

STENBERG-5 G.raf vw.SCHAESBERG3 - »V-“LANDSBERG3

Vi. LANDSBERG Wf, OER-4:+ Ve PLETTENBERG3

-

VeFÜR

 STENBERG3 -V, BOSELAGER 3:-V. HORDE: „Jt eine �chöne

Thaler�örmigeSedisvaçanz- Medaille, OP

LAGE nE Rn RIG i
n

Zie LIZ LIOCHE -

_ WILHLelmus ANE:ozits D.G. EPS, BADERB.ÓVNCB(IS,
8. R. I. PR.ÍNCepPS,COM.CSPIRM-ONaNus:Bru�tbildvon der

P P.

rechtenSeite inder Abbe-Perue, mit einem Ueber�chlag,

Hermelinmantelund CreußeaufderBru�t. KZ XX,STUCK

EINE FEINE MARCK- 1764, Das mit dem Für�tenhuteund

“ Mantel, auchStab und-Schwerd ge�chmücktequadrixte

Paderborn- und Pyrmonti�cheWapenmit dem Freyherrl,
A��eburgi�chenMittel�childgenin einemzierlichenSchilde-
Anden-Seitenz A. $, und unten: F+ Ein haiber Con»

ventionschaler. H AROIAR Ba
1

LA ‘Es

VD. atea - Ll ASAG:
WIER, ANT.-D. G. EPS. PADERB, Se R, I. PRs ‘COM.PIRM-

Das Wapeu unter dem- Für�tenhuteund Mantel, mit dent

Bi�cho�s\äbeund Schwerd. Unten in einer fleinen Eins

fa��ung:F. _R)Nxc STUCK EINEFEIÏNE MARCKCONVENT.M

a OU



40 111. Bi�chöfliche.

Fn der Micte in fünfZeilen: 24. MARIEN GROSCH. 1765,
T. A.S. Ein halbex Conventionsthalèr. Siehe Bay-
rcutb. wodchentl,hi�tor.LTachrichten,1767, Þ. 213.

o CANV, 8 |

| 7) Regen�purg,
Nach g888.S.192, *

5427.
|

y

EOEOR. Dy G, G6,EsCÓ,OP * ATISBONENSIS,,Das
Stifts, und Gräflich,Pappenheimi�cheWapenin

“

zweyen Schildernneben einander. Darüber die Jnful mit

einem durchge�teckteenBi�chofs�tab,und unten: 15565
R.) CARCROLI, V4 MP # AUP, FF, DERETOO. Der

gecrönteKay�etlicheAdler , auf de��enBru�tder Reichss
apfel mit der Zahl 72. Die�erThaleri�tvon ebendem’
Stempel als N.H88. nur daß ér unter dem Prägengeruks
�chet,Und die Schrift �ehrverrucketi�t,
__Nach$91,S. 193.

*
548.

“MONETA CAPITULI ‘REGNANTIS ECCL:efiaéCATH.e6-
dralis RATISBONENSS, . Die Regen�purgi�cheDomkirche,
Im Ab�chnittin zweyZeilen: SEDE VACANTE

MDCCLXII. und auf dem Strich zur Rechkendes Münz«
mei�ters1. c. B,4/ch, und zur Linken des Nürnbergi�chen
Graveurs 1. L. oxxLzIV Name, R.) Das Wapéndes
Domcapictulsín einem zierlichènSchilde, nemlich das Bild
‘des heil. Petri im Fi�cherfahn,mit einem Schlü��elinder

rechten, und'einem Fi�chin der linken Hand, umgebenvon

fun�zehnWapendèe Domherren, deren jedes- auf einem
_ Diadem oder Bande den Namen zur Auf�chrifehat, nem:

lih: io�ephm.aria M.ichaet 1.gnatiusa.ntonius F.rey-
herr v.07 LERCHENFELD, Domprob�tund Erzprie�ter;
roh, 1.acob c.arl GRAF V.0/2 RECORDIN» Domdechantund

Prob�tbey St. Johann z - 1.0h. c.arl rRrvnerRR v.07

VERLINs,choläáfticiisund Senior ;  M.arguard anton

c.01!1adFREYHETT V.0N BEROLDINGEN; | M.@æxinulian
c.afl FREYH.èrTY v.01 LITZELBURGz 1.04. a.delbert"FREŸ-

HERR V:0/ BODMANN, Domcu�iosund PraepolitusColleg.
ARE Eccle�,
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Ectle�.ad S. Emmeranum in Spalth.  e.raxe. s.igmund
c.a�parx.o�ephA.ntoni M.aria G.raf V.0n KOENIGSFELD»

CapellanusHonoris; -- 1.0þ. aN.to7 FREYH.er7 V.0N WOLF=-

RAMSDORF,Epi�copusArethus,Suffraganeuset Prae�esCon-
fi�torü ; aloy�iusB.ONauentura FREYH.EYT V.07 PREYs

SING; Georg r.hilipp antoni 1.o/ephFREYH.er7v.01
GUMPPENBERG ; ERN. GRAF V.071 REGAL, c.apellanus1.11-

perialis ; c.arl Ludwigv.eter v.on a.lcantra 1.0h. n.epos
Aanucenus F.reyherrv.01 LERCHENFELD3 1.0/ephc.arl 1.0h.

N.êponuc. G.raf v.01 U.1d Z.4 LERCHENFELD5 V.alenti1z
A101 FREYHERR V,0/1 SCHNEIDT, Und A.dam E.rn�t
x.o�ephBERNOLO, V,02 SCHÖNREITE,

- Jf ein �hónes
MedaillenförmigesAnderthalbrthaler�tö, währender
Sedisvacanz nachAb�terbendes Bi�chofsCardinals IOU.

THEODORIzu BayernA.1763.ge�chlagen.
y

2e
5429,

|

|

Dergleichenhalber Thaler. MON, CAPIT. RE:
GNANT., ECCL.. CATH. RATISP. Das Wapen des

Domcapituls in einer zierlichenEinfa��ung,R.) Die

Domkirchemit der Ueber�chrift:SEDE VACANTE, und

der Unter�chrift:MDCCLXUI, imgleichenex. c. B. und

OEXLEIN.
AE

:

BL

_8) Worms.
Nath 3zgr.S.197. _*5430,

Peers,
D 4G y EFIS

¿ WORMATIENS.159G Das
A quadrirte Worms - und Roten�teini�cheWapen
mit drey Helmen. R.) 5, PETR y ECCLE y WORM, PATR,O-
zus. Die�erheiligeApo�telmit einem Schlü��elin der

“rechtenHand , und einem Buche unter dem linken Arm,
Jt ein überausrarer Thale.

| |

Bi 9) Würzburg,
__ Nach340r,S.200. * 5431, E

NSELM.Z/s FRANC.ifcus D. G- Er. wiRC. s. R, I.

PR. F. O pvx. Das Bru�tbildvon der reten
‘Seite in einem fri�irtenMantellieide , in einer kurzen

C5 ___ Pei



> ICBOMRGU

Peru&emit einêni Ueber�chlage‘und ‘dem -Creußauf der.

Bru�k.Am Armé des Nürnbergi�chénMedailleurs Nas

me: vesTNER. RI DiéReligion mit einem Creub und

Kelch, und das Stift WVúrzburgin der “Ge�talteines

Für�tlich‘gekleidetenFrauenzimmers, �oauf dem Haupte

denHérzoglichenHut, und in der linfen Hand das Würze

burgi�heWapen hält, �tehenbey einem Altar, ‘darauf

ein Reichsapfelauf einem Pol�terlieget,welcherdas H.R.

Reichanzeiget. Jhnen réicheteine Handaus den Wolken
drey Ringeherab, mit dér Bey�chrifk?Us awvs. Un

ten aber lie�etman: rCLEsIE IMPERIO PATRIE, imgleis

_(héeùauf einem Bande: “CoNsSECR.@FtUS‘27. AVG. ‘1747
N

5�teine(côneThalerfêrmigeMedailleauf die Bi�chöfliche

Con�ecrationANSHELMIFRANCISCEGrafen von

 “Jngelheim;und i�tbieFüvencion
gurRück�eite von dem

Stammwapen der Echter von Me�pelbrunn, das drey

Ringeauf einer�chrägenBinde enthält, ‘genommen,als

welchenGe�chlechtsnamen,,nach Abgängder Echter vont

Me�pelbrunn,die�es‘Bi�chofsVater“,‘Franz Adolph

Dietrich, Graf vonJngelheim,angenommenhat,
fs

Je

ETEC O

Ls
—--«-FohanniterordeninMalta.LHG:

““9ah3423:S,206, 543%
ñ

4

\ „ter D.on NICOLAVSCOTONER.m.elitenfium
m.agi�terB.o�pitalisu.¡ero�olymortum1664. Das

__ gecrôncequadtirte Wapen; „darunterdas Ordens
_ Creuß, und- auf den Seitent L. 4. (4 Tari)  R.)'s.10aN:

g aB. ÒRA PRO NOBIS. MO eta 8.oua. + Das HauptJos
hannisdes Täufersauf einer Schü��elund am Endéder

Um�chriftabermals ein kleinesOrdenecreuß,I�te
FS heil



IV. Orbenômei�teri�che.43
“

Theil’eines Malthe�i�chenScudo, welcher2 Tarihâlf,
Und in un�ererGegend�eltenvorfomme,an

_Nah3427, S206, 543 =
 E.rater EMMANVELPINT 0. M,eliten�idTun M.d-

gi�tern.o�pitaliss.antti.s.epuléri.1759:. Das gécrônte

quadrirce Wapen in einem zierlichenlänglichenSchilde.
R.) NoN S&vRREXIT MAIOR, Der beiligeTJobännes
der Täufer�tehend,mit aufgehobenerrechten Hand und

der Siegeëfahne-index linkên. ” Zu �einenE:
ein

‘amm._JmAb�chnitt:TiXV Cs Tari). H

044240002820e002424200>20

_Aebti�heEAD:Sorbet
“Maho5nS.209.X SAG, 25 |

YH: 6.7 CASPARVSprinters ÉT ABRAS CORBEIENZ
Y

51s. DâslquadrirteWapen mit dreh Helmèh,auf
deren mit‘el�temdie Jnful ruhet. AufdenSeiten

raget der Stab unddas Schwerderat: R. PôsViT Ft-

NES”TVOS PACEM,PS. 147, Der heil,Deit mit einen
Bucheund Adlerîn der reten und einem Palnzweig| in

ber linfen Hand. Zu�einenFú��ènliegtein tôwe. Jun
: Áb�chnict:s. VITVSÞ,Atronus,.EineSOLLENMe-
bailleohneJehrzahl,|

v, LE tis

e
AE

°) Etwaingen.Ss

“idosS.210.i SAT E SAS

NT.oninsAGN.ativsDG. 8 R.1,PRINCEPS.PREP:0s
| �itusac: DÔM,¡1USELVACENSIS. Das Bru�tbild
von der reten Seite in der Perucfe,mit dem Ueber�chlag,
Für�tenmantelund

MaehanganenCreu, Uncerdem Av.
me:



44 V. Aebti�che,

me: E.G. und ganz unten: 1765, R)-av Norman
coNVENTIONISs. Dasovale GrâflicheFugtteri�cheWa-

pen mit dem Stifti�chenÆwoagngi�chenMittel�childeunter

dem Fúür�tenhuteund Mantel, mit darhinter ge�tetem
Krumm�tabund Schwerd, An den Seiten: G. M. und

unten herum: 20 EINE MARK FEIN SILBER,  J�cin hals
ber Conventionsthaler. |

SS

3) Fulda,
Nach961.S.210: * 5436

|

uraiigs IUS D. G. S.R. I. PR, ET AB. FVLD, DA.

AR; P. GER. ET GAL, PR.¿mas. Das mit dreyHels
men, mit dem Stab und Schwerdge�hmüdteWapen,UNs

fer einem gecröntenBaldachin und ausgébreitetenHermes
 linmantel, Unten die Jahrzahl: 1718, R.) consn1o

coNSTANTIA. Ein teuchéthurmim Meere ohnweiteines

Fel�en,bey dem einige Schi��evorbey �egeln. Rande
�chrift:CERTA SALVS DEVS EST MIHÍ ROBVR ET ARDVA
RVPES; Ps; 62: Sf eine �chöneThalerförmigeMedaille
des Abtes CONSTANTINI von Buttlar,

Nach 3441.S.206 54374
“

“

ADALB.ertus v. G. F.pi�copusEt a.bbas FvLD,en:
_

�iss. R. 1. eB, Daslinfs�chendeBru�tbildim Spiken-
habit. Darunter: T.F.M. R.) NACH DEM NEUEN ÖSTER.

 REICHISCHEN MUNZ US. Drey 2, und. ge�tellteund zu�am«
men gefügteWapen�childeunter dem Für�tenhut,und ‘mit

dem Schwerd und Bi�chofs�tabe.Nebendemuntern �tes

het die getheilteJahrzahl : 17 59. und darunter in einer
ÉleinenEinfa��ung3, Darneben in zweyZeilen:20. TVK
EINE ‘Î. M. SILBER,

*

Ein halber Conventionsthaler,
Siehe Bayreurh. wöchentl.hi�t.LTachrichten1767.
p. 182, 0. LXXXIV. LE

* 5433.
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Nah3442,S,20m. *5438. -
“HENRICUSp. a. Er1s.copus ET ABBÉ.AS(PULD.eN-

�is,Ss.R. x. PR. ‘Bru�tbildvon der re<htenSeite im fria
�irtenManceelkleidemit dem Creußauf der Bru�t, Uns
ten: M, R.) coNsIL1o ET #QuUITATE,Das dreymal

behelmtequadrirteFuldai�cheund Bibrai�cheWapen,
mie aufge�eßtemFür�tenhut,und dahinter ge�te>tem

Creuß,Schwerdund Stab, auf einem zierlichenGe�telle,
An den Seiten: 1765. und unken: 10 EINE FEINEMARCK.

H. M. Ein �chönerConventionsthaler,
|

Thoret,
Nat3467.S217,

*

* 5439,
|

|| 4R6ARE: D: BREDROD: as: VND: SE: To

REN, Das behelmteWapen. Darneben: 1561,
R.) FERDINAND: -RoMaNo: IMZE,SEM,avevsT. Der

gecrónteMayenAdler,

V. Tha-



6 Bada

E E E

AI
exder wellMAFü t�ten.LA TL LO LETS ie EIE aL RE

VDAlt-‘Für�tliche.L

Rr EE Anhalti�che,|

A�e y

Nachro1s.S.226. *

54494

AR, WIE: rincèpsa.nhaltinis, C.omes ASE
|

 afniaes Dominus s.erue�tae,Ber nburgi, t.ete-
“ 1ae Elt K.niphufi7. “Geharni�chtesBru�tbildvon

der rechtenSeite in langen geträu�eltenHaaren, mit einér

Halsfrau�eund umgehangenemGêwand,R.) 1. :baumo

vIDUCIA (an�tattFiducia) NosTRa. Das miít dem Fúr-

�tenhutbedeckteWapen. An den Seiten: 1678, und un=

fen: (7) I�twegen nsfehlerhaften WortesViducia
| rtèrécatedia.

|

[I MarggräflicheDatanide:RE Ditlas.Ne S.22950%* 5441.

AROLUS FRID:pricD. Gi MARCHIOBAD. ET H,

Bra�tbildvon der rechtenSeite mit einer Haar�chleife,
im �chuppichtenHarni�chmic umgehangenemOrdensbande.
Am Arme: $. R) ABNoRMAM CONVENTIONIs. Das
mit dem Für�tenhutbedè>teund mit dem Orden behangene

voll�tändigeWapen in einem ovalen Schilde auf einem ziers
lichen Ge�telle,Es wird da��elbevon zwey Greifen gehal

ten,davonder zur tinfen ES �ehet;der zur NSaber
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:

aberhinterdem Wapengleich�amhervorguet, Darun-
ter: 1766. X. EINE F: MARCK. und,WW. Fin:Conven-

cier. E

* 544 Ol
TC

R

ras
ie

“ CAROLUSFRID:DG; MARCHIO BAD.EL.H,

Bru�tbildim �chuppichtenHarni�chmit umgehangenemOrs
denebande, Am Arme: $, R.) aD NORMAM/ CONVEN-

Tronis. Das mit dem Für�tenhutund dem Ordenscreube
ge�chmückteWapen mit Hachuresin- einem länglichenaus.

ge�chweiftenSchilde auf einem zierlichenGe�telle,welches
von zwey aufgerichtetengecröntenGreifen gehaltenwird.
Unten: 1766. x. EINE F: MARcK. und W./ Die�erCons
ventionsthaler i�tvon einem�chônern_Stempela

alsder
vorhergepende, E Tt GALA

* 5443.
_Dergleichenvonebendie�emJahre,vAvon einem

“

andern Stempek,der �ichvon jenemam Armedes Bru�t»
bildes und am Ge�telledes Wapen�childesunter�cheidet,als

! welchesalhiermitFruchtgehängenüberlegeti�t.

III. HerzoglichéBaycri�the.Æ

Nach3507.S.230. 544454 ME ec

A BERTVS.CO. PAL, RHE. BAVARIEÆ,DVX: “Das
A

 quadrirée,mit der Vließ:Ordenskette umgebene
Wapéen.Darüber: 1573. K:) MAXIMILIAN HI, 1x1.

AVG. P. F., DECRETO, Der”gecrónte-Kay�erlicheAdler,
mit dem Reichsapfelauf der Dru�t,pi darindie Zahl62,
I�tein Güldenthaler.

Rs _Marggrä�licheBrandenburgi�che,
1)Bayreuth,

Nas3531.S, 235 5445,

AMDERICVS.D. G, M. B, D. P. ET S./B.N -Daslinks-
�ehendeBru�tbildmit umge�chlagenemFür�tenmantel

undOS Orden, R.) FolgendeSchrift-in�ech«
DEDA



48 Iv, MarggräflicheBrandenburgi�che.

zehnZeilen: vRINCEes FIUS SAPIENS MAGNANIMUSCLE-

MENS LIBERALIS

-

STATOR LITERARUM NATUS WEVERLIN=-

GAE D, X, MAY. MDCCXI, PRIMIS NUPTIIS ADPARATIS

BEROLINI D. XX. NOV, MDCCXXXI. GUBERNACULA SUSCE-

__ PIT EARUTHI ‘D, XVII, MAY. DMDCCXXXV.SECUNDIS VOTIS

CELEBRATIS BRUNSVIGAE D. XX, SEPT. MDCCLIX. MORTA®

LIA POSUÍT BARUTHI D. XXVI. FEBR. MDCCLXIIL, ANNO

REGIMINIS XXIIX. AETATIS LIL. Darunter in drey Zei
len: X. EINE FÉINE MARK. C. L. R. Jf ein Convens
tionsmäßigerBegzräbnißchaler.Siehe Bayreuthie
�chewöchentlichehi�tori�cheLTachrichten 1767. pag.

148. BDREVL 1 RAS
|

|

4

| 5446. |

FRIDERICVS. pv 6. m. 8. D. ?. Er s. 8. N. Das

Bru�tbilowie auf vorhergehendemThaler. R.) Folgende
Schrift in zwölf.Zeilen: VATvs X, MAY.MDCcX1, REGI-

MEN AGGRESSUS XVII. _ MAY. MDCCXXXV.BINIS CELEBRA=

TIS NUPTIIS. DENATUSXXVI. FEBR, MDCCLXIII. ANNO

 REGIMINISXXIIX. AETATIS LILI. Darunter in drey Zeíe
len: xx. EINE FEINE MARK, C, L, R; Conventionsmá�e
�igerhalber Begräbnißthaler. SieheBayreuth. vod«
chentl. hi�tor.LTachrichten 1767, p. 149,

Nach 3532. S.235.

-

*5447.
FRID, CHRIST. D. G. mM. B. D. P, ET’ $. B. N. Ges

harni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite mit- der Bandz

�chleifein Haaren und dem Bayreuthi�chenOrden. R.) zx-

BEN EINE FEINE MARK, Das voll�tändigeWapen mit

dem Für�tenhut,auh Palm, und totberzweigen,auf Faha
nen und Canonen ,

wie auf N. 3532, Darneben: 1766.
_ und im Ab�chnitt:BaYvRxvTH. ES. Ein Conventionss

- thaler. E
Rei

A,

e

a OD
= PRD: CHRIST: ‘D: G: M: B. D. B. ET g. B, N. Gea

harni�chtesBru�tbildmit umgehangenemOrden. R.) ZE-

HEN EINE FEINE MARK, Dasvoll�tändigemit dem SasBI, ene
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�kenhutbebè>teund von:zweyLöwengehalteneWapenäüf
einemzierlichenGe�telle,

“

Darunter in*einéèCartöuche:
“B.“ünd-darnehen:1766,"weiterunten aberzE.S. ‘Ein
CEEIIGsate

AAA

2)An�bach,dupaitn 19d

Vor3537,S,236. +5449:
IOH: FRID; D: G: MAR: BR: &M. PR. D. B. NOR:

Geharni�chtesBru�tbildiin langengefräu�eltênHaarenvon

der rechrenSeite, mic einer Halsfrau�eund umgehangenem
Gewand.R.) vreTATE ET IUsTITIA. Das Wapen'mif
demFür�kenhutzwi�chenäwey.PROfro „Daruntérz(2) unde: 1676, ROA

“Nah3544.S.238, #5450 ENC

CAR. GVIL,FRID.m. nR, D. v. ET SIL.COM,
SAYN, ET WITG, Geharni�chtesBru�tbildvonderrêchren
Seite mit einer Band�chleifeim Na>en , mit umgehanges
nem Preußi�chenOrdenebandeund Creus.“AmArme: D.

R.) VBERAÑTE -NVMINE - FOVENTE PRINCIPE:Unter dem

�trahlendenAuge (Bottes die Gegenddes Fi�cjbachi�chen-

_Bergvoerks in der Graf�chafe&Gapn, und'darneben ein

Bergmann mit einem Füllhorn,der mit der rechten Hand
auf das Bergwerk wei�et.JmAb�chnittin vier Zeilen:
PRIMITIAE ARGENTIFODINAEFISCHBACENSIS“ TVTORI DI-

CATAE. CIDO CCL, Die ausführlicheBe�chreibungund
_

Ge�chichtedie�esüberausraren kleinen Ausbeutrhalers

SEEwir näch�tensaus der gelehrtenFeder des“ Herrn
Verfa��ersder kleinen Beyträge zur Aufnahme und

Ausbreitungder WHÜnzwi��en�chafrzuerwarten,
* �5451 E

aca

CAROLIWILH.¿/mus FRID ericust Dia. M.ar-
chio B randenburgicus,D.texX P.ru��iae&. s.ile�iae,B.uïg-

gratuisV .orimbergenfi¡s, c.omes s.aynen�is.Geharni�ch-

ThalCab.1, Forrj. D E
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tes Bru�tbildvon der rechtenSeite, mit im Naen gebun«
denen Haaren, umge�chlagenemHermelinmantelund. ums

| gehangenemPreußi�chenAdlerorden,

-

Unterder Schulter:
_GÜZ Inger F.ecit. R.) ELATUS TENDIT --IN-- ALTUM,

Ein in einer �chônenEbene auf einem leinenHügel�tehens

deraetare Falke,: Ohne-Jahrzahl, |

“545
“

CAROLUS*WILH,FRID:vp.: x. ».Dr.&.s.

p.N.C,s. Das Bru�tbildiwieaufvorhergehendem,daruns
‘ter: “GÖZINGER.

“

R.) oBLECTAMINAYRINCIFIs,Ein

Falkonieri in vollèmGaloppreitend, nebenibm ein anderer
inÉleineëerPo�itur, und über ihnenin der Höheein dem

Reiger den Durchgang gebender Falte. Jn der Fernezur
Rechten ein Chor Trompeter und Pauker, - Ohne Jahrs
zabl, „Beyde�indThalerförmigeMedaillen,‘und-werden

insgemeindie Salkenthalernne
“Nach3545-S.239. “C453 RRS
TE CAROLUS WILH. FRID. D. G: M. B.D.2.E Ss. B.

#. C, S. Geharni�chtesBru�tbildvon der re<ten Seice
mit einer Band�chleifein Haaren, umgelegtemHermelins
mantel und: herabhangendemOrdenscreusauf der rechten

Seite. AmArme: 6.özinger.R.) E18 REICHS THALER,

Der: Brandenburgi�cheAdler mit dem Zolleri�chenStamm-
 wapenauf der Bru�tin einem Schilde , welchesdas Englis
�cheHo�enbandund de��engewöhnlichesMotto.t: 1081 s01r

QUI MAL Y PENSE,» Cin�chlie��et,umgebenmiteinem Für�ten«
mantel und den Ordenskettenvom - Ho�enbandeund�chwar,
zen Adler, Untendie Jahrzahl: 1752- Die�erCurrant«

thaleri�tvon cinem andern und fleinern Stempelals N.

3545, SieheBepyträczèzur Aufnahme und Ausbrei-

cung
d

derer 4Húñzwi��en�cha�t;¿
ME

-

Seûck;‘Pag.41.
*

5454
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E AEONDERDi E BRAND: Geharni�ch«
tes Bru�ibildvon der rechtenSeité, mit umgehangenem
Preußi�chenOrdensbande' und-Gewand, neb�tdarauf ge,
�li>étemStern. “Darünter:G. (Coetzinger,Medailleur),
R.) ZEHEN EINE FEÏNEMARK, Die mit dem Für�tenhutbez
decfce undvon zwey wen gehaltenedrey Wapen�childer,
wie auf N. 3553. An den Seiten! KundE.' (als die Na-

mensbuch�tabendes Wardeins, Johann1Bernhard Kern
und des Múnzmei�ters,Johann {Facob(Ebenauer.) 1765.

Und unten: S. (Scroabäch), Ein kleinerdicker Cons

 venñrionsthale
i E HEER

E

TERA, :

vies peciz SATF ES

EA
MEE

md

ALEXANDER. pic. MaRcH: RAND! D. B, Sts! Gé

harni�chtesBru�tbildmit umgehangeiem Hermelinmantel
und Preußi�chenOrdensbandeund Creuß.,-“Darunter: “G;

R.) ZEHEN EINE FEINE MARK. Die dreyWapen�childeruns
ter dem Für�tonhuteneb�tden Schildhaltendentôwen:K.E;
1765.und S, wie auf vorhergehendent.Jf ein gröf�erer
Stempel, . Ii) BE

BRIE Sub CAr S
I

THT (a

.

ALEXANDER. .D. &. marchio z.randenburgicus,
D,ux B.oru��iae&, s.ile�iae,B.urggrauiusw.orimbergen-
fis, ciRc:uliFRANC:0niCéCAPITANEUS,

-

Der Marggraf
zu Pferde„:mit-bede>tem:Haupt, geharzi�chtmit umgé-
hangenem-Preußi�chen:Ordensbande:;einer Feldbinde um
den teib.-und-dem Commando�tabein der rechten Hand.
Im Ab�chnitt:„MDCCEXV.scawänräcn, : R.) secvRrne
TATI »vBLICÆ,Das mit Armaturen,auchLorber„und
Palmzweigenzu beydenSeiten umgebeneBurggräflich-
_NMürnbergi�cheWapen in cinemrunden Schildemit Hachus
res, und aufdem�elbender mit dem Für�kenhutbede>te
Brandenburgi�cheAdler micausgebreitetenFlügeln, An
den Seiten unten: K.E.

M ein �chönerGedächrniß-
“

2

rya;



za IV.MaïëggtäflicheBrandenburgi�che,

chalerauf die‘erlangtee BENbus: isworde, :

E

5 5457.
| DergleichenMedailleà 3 Loth,die vonbemThaler
nur darinunter�chiedeni�t,daß, an �tattdes Münzmeis
�tersNamensbuch�taben,des Medailleurs Namet--cozwe
GER. F.ecit unfer bem Wapener�cheinet,

-

H1R5CcH vom

y Creisobri�ten¿AmteIC,P44 Sete zUSH

> R SE AES) * 5458.
|

!ALEXANDER.D. G. MARCH: BRAND: Dj Beiz Oes
harni�chtesBru�tbildvon der rechténSeite micdem Or-

densbande und dem Sterne àuf dem Gewand. Darunker:
G: 5, R.) ZEE ENE FEINE MARK Die drey Wapen«

| cildermit dem Für�tenhutund Schildhaltern?KE: 4766,

und S, wieaufdemvon 1765. EinConventionsthaler,

Y:Hurogliche,Braun�chweig
/ Lünebur-

H!

6): MittlereD ve E,Linie
eE “zu AONA HES

:

auE Eig, AF SASIeau E

V/ G6. ANNA SOPHIA: GEBORNEAUS CHUREF.'üs
FZ. BRANDENB. HERZOGIN“Z, BRUNS, VU. LUN, Das

Wapénmic dem: Churhuc,torber-und Palmzweigen,und

an den Seiten: AB. R) FolgendeAuf�chrift-ineilf

Zeilen!NÁTA0. (MD XCIIXDIEXVIT.MARTI C¿oroÑ:iat
ADSPREAMIBIDEMQSDENATAAO, MDCLIX,

-

DIE XIX.

DÉCEMB:CIRCANAM MATVTINAM,VIXIT AOSLXI, MEN-

SES XI DIES11. Auf die�emThaler�inddie ebensjahre
mit LXI. richtigangegeben,und dadurchder aufN, 1127,

vorgefalleneFehlerAME
worden,

2) Mitt:



V.Herzogliche*Braun�chweigi�che.53
2»MittlereLüneburgi�cheLinic

zu Danneberg,
Nahnmz2,S.251, *5460,SL

|

ULIUS ERNESTUS.>: G: Dux. B: ET: LUNEB,e;
‘harñi�chtesBru�tbildvon der reten Seice, in Furzen

Haaren'und Bart mit einem auf�tehendenSpißenkragen
und umgehangenerFeldbinde: Am Ende der Um�chrift
cin Münzzeichen.R.) FolgendeAuf�chri�tin achtZeilenz

v:01! Gottes G:naden URSULA. 6.eborne (Herzogin)
zZ. s.ach�en,E.ngern u.nd' w.e�iphalen,n:erzogin zu

B.raun�chweig*vnd L.uneburg,WITTIBE.IM LSXVI

IABR. IHRES, ALTERS OBIIT, 12. ocT/ A 1620, J�t'ein
hauptrarerBegräbnißthaler�einerFrau Mutter, Herz
zog Heinrichs zu DannebergWitwe, welcherin Feineni
Münzbuchbis Dato vorgekommen;au��erdaßder Herr
Vv: PRAVvYdergleichen fleinereMünzevon der Grö��eeines

halben Thalers N,277;pag.111, aus demMoLANO as

gelbes
DNeueDit�ebuci�theLinie,

BUGS S.269. * 5461,71
SMS

TOANNES,FREDERICVS.p: 6: Dux pR: & L gj Ge-
harni�chtesBru�tbildvonder rechtenSeite in einer dis

>enPerucke.R.) xx pvuR1s. GLoRIa. Das Wapen mit

fünfHelmen.Darneben:.H.B. und unten getheilt: 1679,
If von einemandern Stempel,als die beydenN,3702,

AngefüUlAne

M.5462,
N _TOAN:FRIDER:D: G: DUXBR. & L, “Das.Wa;
penmitfünfHelmen.Anden Seiten: H.B. R.) sf. avr

DREAS.REVIVISCENS.MDCLXXIX,

-

- DerFFORDE,Ans
: dreasmitdem.Creuße,D

è

Aen
411g ie Y



54 VI: Laûdgrä�liche?Heßi�che.

VI. LandgräflicheHeßi�che
1)Ca��el,

Nach3747S.279
*

5463.

RIDERICUS TI». 6. Hass, LANDG, HAN. COM.

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, mit
einer Band�thleifeim Nacen und umgehangenemOrdens«
bande und Hermelinmanrel,Darunter: Kön. R.) x. Ewe

MARCK FEIN SILBER. Das Wapenin einem ovalenSchilde
mit Hachures,mitderFúr�tenerone,dem Engli�chenGarters
orden neb�tde��engewöhnlicherAuf�chrift: HONK SOIT, QVI
MAL, Y PENSE. und zwey gecröntentôwen als Schildhalz
tern, davon der zur Rechtenaufgerichtet�tehet,der zur Una,

fen aber unter-dem Schilde hervor�iehet.
- Untent F.1765.

U. (Joh. FriedrichENSEs Ein-Convena
MM.

* 5464
_ FRIDERICUS IL. v. G. HASS. LANDG. HAN. COM,

Geharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite, mit der

Band�chleife,und umgehangenemOrdensbandeund Ges

wand. Darunter: K. R:)/ x st:ÜCk EINE FEINE MARK+<

Das gecrôönteWapen mit Hachuresauf einemzierlichen
Ge�telle,umgebenmit demblauenHo�enbande, “ darauf:
HONI. SOIT,QVI. MAL. Y. PENSE UNDgehaltenvon zwey

_ gecröntenaufrechts�tehendentiven, Daruntért F. UV.

und: 17, 1osTiRT. 66,
“

� ein Convenéionsthaler,
Dergleichenhalbemit xx. s7. EHE MARKE

*5465
FRIDERICUSE D. G; HASS, LANDG,HAN. COM/

De��enKopfvonder rechténSeite,“tait einerHaar�chleifeim Na>ken, KR.)x. s7: Éinf MARK FEin,  Das'ge«
crônte Wapen mit dem Engki�chenHo�enbands- Orden und

den Sthildhaltern,wie auf vorhergehendem.e A



VI. FandgräflicheHeßi�che./zs
F.U. und ¿ 17. 1vsTIRT. 66,7 Ein �chönerConventions-
thaler. Dergleichenhalbevon 1767, mik xx. s7: LINE
MARK FEIN, CC OS Ge LL

Pf

-

FRIDERICUS.IL. D. G: HASS. LANDG, HAN. CoM7

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite mitim Nacken

Zu�ammengebundenenHaaren,umgehangenemOrdensbande
und Hérmelinmantel,«AmArme: KoRNER. R.) Folgende
Auf�chriftin fünfZeilen:BENE MERENTI 'COLLEG, CAROL

CASSELLIS/ TRIBUIT DIE, Ÿ. MARTI. Darunter in einer

zierlichenmie- Lorber, und Palmzweigen be�te>tenCars
couchedie Jahrzahl: ‘1767+Auf beydenSeicten.i�t-rings«
herum ein Cranz gezogen. J�� ein Prämientchaler
à 22 loth fürdieStudirendedesCollegi illu�trisCarolini

zu Ca��el. |

¿TDIEZOGUD.

| Marburg,
1 5j

Nath1267.S.289. „5467...
À

Saca

VDOVICVS,pv.6. LANDGR,HASSIÆ. COM,I, CACEje
R

_4

Das gegendie- linke Seitegekehrteund ganz gehara
_ni�hteBru�tbildbis an den halben Leib, “im blo��en

Haupte, ge�chornenHaarenund einem Knebel„-und Spiß=
 baréz mit derrehten Handden befedertenHelm.vor �ich

haltend,und die linke anden an der Seite hängendenDes
gen legend,

“

Neben demHaupte�tehetdiegétheilteJahra
zahl: 16 03, und unter der linkenHanddesMünzmei�ters
Zeichen,zweyins CreußgelegteZaynha>èn,BR.) 1e,

GETRAWE.GOTT. IN. ALLER.Nori Der gécrônteund
ge�treifteHeßi�chetóôwe,und in- ver Um�chti�tvierkleine
Wapen��childer,-

Die�erüberaüsrareThalerbefindet�ich
in demvortre�lichenFrepherrlichen:Can�teini�chen
Müänzcabinetzu Cl.

A

D4 +5468.



5 Vle Landgrä�liche-Heßi�che

9): ‘Darm�tadt.
“Rath3562.S.283-5468

Auf einér ausge�pannten_Wilden�chweinshaukdie-

Auf�chriftin vier Zeilen: GELD VERBINDET SVCHT VND

FINDET, Hinter-derSchweinshauti�eine Flinte und ein

Fangéi�encreußwei�eaufge�tellt,und an den Seiten Ei-

chen - und Lorberzweigege�te>et,R.) Ein‘aus dem Bu�ch
“ Éommendéswildes Schwein, ohne Um�chrift.  “J�tein

rarer halver Prämienrhaler„den der tandgrafLVDO.

VICVS VIIE fúr die Jäger be�timmet, die ein in: ver�chie
denên ange�telltenJagden durchgebrochenes�tarkesSchwein

_ausfündigMEEund verrathenwürden,

;

;

- “5469.LEge ett

7

 LUDOVICUS.VIT.D: G, LANDGR.nas, Ge-

harni�chtesBru�ibildvon der rechtenSeite, mit einer

Band�chleifeim Nacken mit umgehangenemGewand, dars
auf der Ordené�tern.Am Arme: CVK. R.) Dasmit
der Für�tencronebedeckteund ‘von’zwey Lôwengehaltene
ovale Wapen. Darüber:1763. und darunter in-drey
Zeilen:xX. EINEFEINE MARCK-ni4

ein

eE Cons

RRglongebalerz= È
Es

ex "e aS, EZETTF is

STE SE HESLI-
d

2 Sigo
l

A “LobowtnsVIII.D. G- LANDGRÁVIUSHASS,Das
linfs�ehende,geharni�thteBru�tbildmit umgehangenemOrs
den un Gewand...AufdemAb�chnitcdes Árms: K,

R.) Da! mitdem Für�tenhuctbedecktevölligeWapenin eis
“ner mitZueigenbe�te>tenEinfa��ung.Oben�tehèt:1765,

zubeydenSuiten:: ¿G.C.P.und F.Be unten-aber in .drey

Heilen:- x. tne: FEE maRK, Ein Conventionstha-
ler. Siehe Bayreuth.wdchentl,vi�to�aLAc ichysten 1767.p. 190, n. XCIV.

VII Her-



VILSerzoglicheHol�teini�che 57

A HerzoglicheAteiailteGottorp,
es. 1N80.S.296. *

5471,
ES

Jux, ADOLPH. . p: G, HERES NORWEGI. « DVX,

Bâetiges Bru�tbildvon ‘derrechtenSeite, mit kurz
ver�chnittenenHaaren,im Harni�ch,Feldbindeund Ueber-

 �c{lag.Darüber ein Reichsapfel,
“

R.) 8Lx1s. noL. 7.
DIT; CO. O, E.- DE; Das Wapen mit

LER dare
gwi�thenz1612,*

VII. Eri�icjogluheOe�terreichi�che.|

“Nach3967.S 308. *
547%

y

_EOPOLTVS, (an �tattLcopoldasNEC NON. CÆ-

|

TERI, D: G:>ARCHID: AVSTRIÆ&. BârtigesBru�t-
bild von. der rechtenSeite im gei�tlichenHabit. Anden
Seiten: 1620, R.) pvc: BVRG: STYR: CAR: ET CARN:

CoM: TIROL: Das mit dem ErzherzoglichenHutebede>te

Wapenmit dem'Tyroli�chenMittel�childe. Unten -die
Schildgenvon Straßburg und Pa��auneb�t.der Jnful
und zweyenBi�chofstäben.I�tein Tyroli�cherGe�amt-
thaler, und wegen des

IE
im Namen Leopoltusmerk»

|

würdigEE

IX.Yahgrifiebiinhein.
| Neuburg.

MG2999Sio:e
OLFG. WIL. D o. cc. PA. RHE. D. BA, IVL,

CLI. ET, M04. DBârtigesBru�tbildimHarni�ch
und �teifenfurzenKragen, mit dem goldenenVließ auf der

e „Ziwendigumher:IN DEO MEA CONSOLA.f20,



$8 Y. HerzoglichePomtrneri�che.

R.) c i VEL f. SP jf MAR& RA!AET 4.MORS4. DO. IN RA,

:

Das Wäápenmit' dein Für�tenhutund der Ordens-
Fette, Oben an den Seiten die Jahrzahl,in zwey Reis
hen:16 32. | _-—

R. HerzoglichePommeri�che.
Nath 3934.S.319.  *5474

OGISLAVS. XIV. nv:G6. DvX. STE: PO: CAS! E: v3
eR: Rv: Geharni�chtesbärtigesBru�tbildim Spi

Kenfcagenmit umgehangenerFeldbinde, R,) xr: ‘cam:

C0: GVTZK:TER: LEOB: E: BV: DO: 1628. Das Wapen
mit drey Helmenund,denSchildhaltern,

|

Nach3935:S.319,6
*

5475-
: es

BOGISLAVS. XIV. p: c. DVX. STE: ro: CAS: E: V:

e: RV à. Bru�tbildim Harni�ch,Spißenkragenund Féld«
binde. R.) Ee. CAM. co: GVTZK. TER“LEOB. ET. BV, DO¿

Der Pommeri�cheGreif mit dem Schwerd und Buch in eia

nem mit dem Für�tenhutebede>ten Schilde, Oben zweÿ

Zaynhacken.An den Seiten: 1629, |

T2; B46

f;

554

nant nd

BOGISL AVS. XIV. p: G: DvXx. STE: Po: CAS: E: y:

e: Rvc: - Geharni�chtesBru�tbildmit dem Spißenfragen
und einerFeldbinde, an welchereine Schleife-am- rechten
Arm geknüpfeti�t. BR.)xe, cam. co. GVTZK. TER. LEOB,

er, Bv, po. Der Pommeri�che-Greifzit dem Schwerd
und Buch im Schilde, wie auf vorhe-gehendem.An den

Seiten: 1629.
S2,

Seas

“RL.Her:



Rl HerzoglicheSäch�i�che,-
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"XL HerzoglicheSäch�i�che,
_

L) Erne�tini�cherLinie.

x) “Altenburgund Weimar,Vor 3956,S323. "5477+
EL.GRATIA. IOANN. GVILBELM, pvx. saxo,

Geharni�chtesBildnißmit dem offenenHelmundan

gegürtetenSchwerd, wie auf N. 3956. Darneben: 1568.
R.) LANDG. THVRIN, ET. MARCH.MISN, Auseftnmit drey Helmen. SZ -

Nach 3961,S324. |

“5478: 5

|

D: 6. FRI.dericus WI.Ihelinus Dv Sax. œv.tor
É.È ELEC.toYatus aDumI.ni�trator.mo.néta 1 mperiz. Gea

harni�chtesBildniß von der rechtenSeite mit davor ge�tell
tem befedertenHelm, ‘und �iebenWapen�childgen, neb�t
einem kleinen Reichsapfel“in der Um�chrift,R.) D:

IOAN, nvx. SAX. LATDG, THV,' E, \ MARCH. MIS.

-

néb�t
dem gewöhnlichenMünzzeichen,

“

De��engeharni�chtes
WBildnißvonder linkenSeite mit dem befedertenHelm, und

bey dem linken Arm hétunterwärtsdie
Jahrzaßl:15974

neb�t�echsWapen�childgenin der Um�chrift,J�wie der

ThalerN. 3961.nur daßder da�elb�tauf dem Avers be-
merkte Fehler im Worte Tutor alhier‘verbe��erti�t;da-

hingegen�ihauf die�emein anderer im Worte Landg. auf
dem Revers, aus'

cauans
des Stempel�chneiders,einges

�chlichenhat,

2)altenburg
-Nath1465.S,325.* 5479.

D e: JOH: PHIL: FRID: IOH: WIL: xr. FRID: WILH:
eRaTM: (Fratrum)“Des älte�tendie�erBrüder ge«

harni�chtesBn von der

ENSeitebisan diéSchooß
Ss mié



o Rl’'HrjoglicheSäch�i�che,

mit Éurzver�chnittenenHaaren,einem Spihenkragen,um-

 gehangenérFeldbinde“ünd‘einemCommandó�tabein der

rechtenHand, mit der: linken einen befedertenHelm vor �ich
haltend. Ueber dem Kopfein kleiner Reichsapfel,und nes

ben dem�elbendieJahrzahl: 1625." R.) vvec:1 sax: ww:

CLIVI: ET. MONT: LIN:eæde ALDEN:S4rg.(�il,Moneta)
Das Wapen mit �ehsHelmen,Ein�eltenerhalber4

| lervvonderGräfeeines gätizen; Si =

| Dæeiinar,”EE
Nach1478.S. 227. *5480.

D 6. .IO: ERNES, FRIDERIC9.. WIEHELM9- ‘AL-

BERTVS, . Deren-Bru�tbilderneben einander in

Wäm�ern,Spißen-Halskragenund Feldbinden,darunter
der älte�temit einer goldenenKette ge�hmüketi�t.- Unter
ihnenin-zweyZeilen: DISCORDIÆ FOMES INIVRIA Und in

der Um�chriftneun Wäplein,unter deren zwey ober�tender
“ Reichsapfel�tehet., R.) „10: FRIDERI: ERNESTVS;

FRID: WIL: BERNHARD9.Deren Bru�tbildereben.
fallsin Wäm�ern,Halsfragenund Feldbinden, mit der
Ueber�chriftin zwey Zeilen: g: FRAT: DVC:SAXON: IVL:

CLL: MoNrT. und.der Unter�chriftin drey„Zeilen:LINER.
VINARIENSIS.WA, 1613, wie auch:neun Wäpleinin der
Um�chrift.J�ein überausrarer Zwoitterthaler,, darzu

der Stempel von N, 1478. zum Mi fna¿= und der -pon

N, 3973:unsNevers.gebrauchetworden, |

4 Gotha,
Nath4015S,338. * 5481,

JRIDER.IN. v. c. oof. axo DVX. Dé��en
Kopf‘wie auf "N: 4015. :“ Darunter in Kranich.

R.) Das mit dem Engli�chenOrdensbande,daraufdäs .

gewöhnlicheMotto2 HOB S01T QI!
MAI Y PENSE UM

Nai gebene,



NI. HerzoglichéSäch�i�che.61

gébene, mit demFür�tenhuktbedete, únd an’ den Seiken
mit Palm-und torberzweigen‘ge�hmüctteWapen mit Haz
churesin einem ovalen Schilde, ohne Siae: Oben:
1765.und unten: *. EINE FÉINE-MARK Eine
SEVENONE

:

MSAlbertini�cherLinie.a

Li nflE,
Nách4053.S.Z471 548 E

(FineKlippe, welcheGidemam aniefotäneHers
zogs JOH. GEORGIIL Gemahlin,'FRIDERICAE

ELISABETH, ange�telltenSchnepper�chie��en
|

Zu Ges

win�tengebrauchet“worden
„, darauf in einen zierlichen,

mit dem Für�tenhutund borbet»und Palmzweigenges

�hmückrenSchilde der Namensbuch�tabeE (Eli�abeth)er»

�cheinet.R) Ein-Theil des auf..dem Berge liegenden
MWei��enfel�i�chenSchle��es,und darüber die- �irahlende

Sonne, an den Seiten aber, dem:Schlo��egegen über,-der
“

zunehmendeMond, mit der Um�chrift:MA FLAMMEN'EST

PAS CACHEE. imgleichen:SCHNEPPERSCHIESEN DEN -19.
NovEmsE. als welches ihr LTamensfeftdis �olenneSchneps
‘per�chie��enihr zu Ehrenveranla��et-hat.

-

Dergleichen
Klippe von einem äüdern Stempel auf:das an ihtêmGes

burtrstage 1710. gehaltene Schnepper�chie��en�ete:

EN BL.LeS, 91. N; V,
EVTOs

“NIL.HerzoglicheSchle�i�he.
Troppau,

Nachrédr,S354, 954 0 2
LLORA

M

OS.ephusWENC.erlousDd: SR. 1, vt inceps& cs
R

y ernator DoM.1/5 DE LIECHTENSTEIN,Geharni�h“
tes E von der rechtenSeite,‘mitder Vließ-Ordens-

Fette



62 XL HerzoglicheSchle�i�che.

fette auf der Bru�tund umge�chlagenemFür�tenmaneel,
R.) orr.auine & CARN.0Xiae DUX COM.CS RITTB. ergae,
s.acrae c.ae�areae_M.aie�tatiscoNs.¿liarius INT.imtUs.6
CAMPI - MÁRESCHAL,/2(5., Das mitdem Für�tenhucbedecfte
Wapen mit Hachures in einem zierlichenovalen Schilde,
und an den Seiten de��elbenzwey Engel mit Palmzweigen,
welchezugleichdie Vließ-Ordenskette.um das Wapenvlcen. Unten:1758. If ein

nettér”Thales

_KILHerzoglicheWürtembergi�he,|

Stutgaëd,
Debra,Sa. (e SEL nns

OHANN; FRID: D: œt Dvx. WiRTEMBt ET, TEC, Ges
‘harni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite, mit fraus

_�en‘Haaren,einemKnebel- und SpibbarteundFleinem
'

Uéebér�chlage.R.) cox: MoNT: DOM! IN! HEIDENHEZS

1612, (Die 2 i�tverlehre) Das Wapenmit

RaBb,men. I�tein rarer Doppelthaler. :

Nach4135. S364,  *5485-
EBERH.ardus LUD.ouicus D. G. DUX WURTEMB:

Bru�tbildi in der Peruckévon der rechéènSeite , im Röômia

�chen‘Waffenrokund Gewand. Darunter : 1. D. D,

R) cum veo ET DIE. Dasvierfeldige Wapen,und dare
auf der Für�tenhut..:Unten an den Seiten: 1694.auh
ganzuntén:T.I. W. Rand�chrift:IL. MONDO jj, Ej, TON=

Do + (LEW): J�ein -�chônerdieferDoppelrhaler.FABER, D, 2416, P-546,

Nach4144. S.366.
* <tag6

/  CAROLVSop: 6: Dvx wuRT: & Y. Gebarni�ch:
éesBru�tbildvon der rechtenSeite mit dem goldenenVließ
aufder Bru�tund umgehangenemWürtembergi�chenOr-

densbande,R,) FROVIDEET CONSTANTER, Das mit

|

fù |

dem



XIII. HerzoglicheWürtembergi�che.63

dem Für�tenhutbedecfceWapen mit Hachuresiin einemzier«
lichen mit der Ordensfette und zwey Palmzweigenge�hmüc«
ten Schilde. - Neben dem Fúr�tenhutdie Jahrzahl:1766,
und unten herum:10. AVF EINE FEINE MARC, Sf ein

von dem N, 4144. angezeigtenvon 1763. ette unfers

�chiedenerConventionsthaler,pra |

000 ALEC EIE

0) Neu- Sür�idez Für�tenberg,
Nach1654S.370. #5487

Josw
WILH. ERNEST, s.. R, I. PR. DE FURSTEN+-

A nunG, Geharni�chtesBru�tbilddon der reten Seite

mitdem goldenenBVließauf der Bru�t. R.) ao. Lxcrn

CONVENTIONIS,„-

-

Das mit demSür�tenhutbede>teund
mit der VließordensketteumgebeneWapen in einem zier=
lichenSchilde. Im Ab�chniteinvier Zeilen: AUSBEUT
THALERVONI.Ss.SOPHIA KOBOLD:UND SILBER ZECHEBEY
WITICHEN.1762. Jf ein �chönerAusbeucthgler.naz

demCOUen Rn.
Il. Hohenlohe.

Vor5307.S379, "5488.
|

AR: „ALB: D: Gt: PR: REG!AB HOHENLOHE"VAE
— DOM;IN. LANG!ET SCHILLINGSFVRST. Geharni�ch,

tes Bru�tbildvon der rechten Seite ineiner im Nacken ge«

bundenenPeruckeund umge�chlagenenHerntelinmantel,
Dabeyim andern Umcrei�e:2x0 PATRIÆ/NON NOBIS»

und unten IL L, OEXLEIN, F, R.) EX FLAMMSORIOR/

Deraus�einemScheiterhaufenwieder

-

hervorwachfende
__Phônip,

ES



Phônip.Fm Ab�chnitct-indrey Zeilen! 10. Ee ritt
MARCK; MDCCLVIL M/F. STfein räter Conbens

cionsthaler,„weil dex Stempel zumAvers zeitig ge�prini-
gen , welchesder �tarkeNiß auchauf die�emThaler auf dër

linfenSeite zu erkennen giebet. Ande��ènStelle i�tdar
auf ein anderer mit veränderterUm�chrift/“®nemlich“der
N.

5307angeführtej verfertigetworden,

Ÿ
“I.

Lönen�tein
v Wertheim.

Nach4158.S.z71,  _* 5489. |

C
D. G,. $. R. IMP.PRINC. ÎN LÖWENST.e¿2 GÉ

weRTH.e¿m,Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten

Seite in einer im NatkengeknüpftenPerucfe mit umgehan-
genem Ordensbandeund Hermelingewand. Am Arme:
-OEXLEIN, BR.)X. EINE FEINE MARK. 1766. Das mik det

‘Für�tenhutbede>té,und mit der St, Hubertsordenskefte
umgebenezierlicheWapekmit Hachures." An denSeiten
zwéygecröntetöôwenals Schildhalter, davonder zurRechs

 fenlhïntee dem Wapenhervor�teiget; der zur tinkenaber auf-
‘recht�teher.“Unten : N. s, R. welcheBuch�tabenzumBes

weis dienèn,daßdie�er�chöneConvencionsthalerin der
LiúribergérMünzegeprägetworden.SA

IV..Octtingen,
Nachis S. 371,

|

5490 i

E DES

‘5JasFar�tlicheOettingi�thevonzweyenHundenalti
Wapéñ,‘Darunterineinet Einfa��ungin dreyZeilen:

SENE PEINE: MARCK, Neb�t-bdem‘Aug�pürgi�chenHüfei�én,
Darneben: 1759. R.) 8s. sxpuAët.i&n5 LATRONUSRÉEÆTIE.

Aufciner Wolke zeigét�ichdie�erHeiligebis: an die Kie
mit vier in ihnge�cho��enenPfeilen an eini Baum gebuns
den. Jf ein �eltenerConventionsrhäler OH. ALOY-

SibFür�ten
i

in Oettingeä-Spielberg, der nur‘inEEi tüs



Neu- Für�tliche. N
Stüfen ge�chlagenworden, *

Baprouth. wschentl, his
�tor.LIachrichten 1767. p.178, n. LXXIK,

_V. CoOwatienbs
_

Nah4172,S374 *5491,
|

OSEPH, DG. s.- R. IL PRIN. IN SCHWARZENBERG.

Beharni�chtesBru�tbildvon derrechtenSeite „mié
umgéhangenemGewänd-undgolöenemVließaufdéêrBru�k,
Am Arme: 0x16. R.) LaNDGR. in. CLEGGOv.có,
AN, SULZ, DUX, CRUM, Das mit bem Für�tetihut:und
Mantel , auchder VließsOrdensfecetegé�hmüctteWaven
in einem ovalen Schilde mit Hachurés.Im Ab�chnitcin
‘dréyZeilen: x, EINE PEINE MARK,1766»8s. (N)a SO
ein �chönerin LTUrnbergge�chlagenerConventions
thaler« i

wt

42

vA,

fa

x

/
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VI ThalerderGrafen.
MHH EEE 4 04>

ann) Bulge Friedberg. =
5

Nath4194.S379»"549% FF

4 ONETA NoVA CASTRI ‘IMP. PRIDBERG. IN WET=

y TER. Der geharni�chteRitter St. George auf
TL einem ge�<mücten“Pferde,der die tanzedem

unter ihmliegendenDrachen înden Rachen �tö��e.An,
Hen Seiten die Wapen der Burg Friedbergund Kaithén.
Sm Ab�chnittin drey Zeilen: X. EE PEINEMARKE$,

(N) x. und darúber zur tinfen: OE. (Oexlein.) BJ IO=

SEPHVSIL pn. G. ROM. IMP. 8. A, 1766, Der gecrönte

Kay�erlicheAdler mit dem Reichsapfel auf der Bru�t, in

den Klauen die Wapendes zeitigenBurggrafen Franz
Zeinrihs, Cänmmèrersvon Worms, Frepherrn von

Dahlberg, und�einerGemahlin,einergebornenGräfin
von Ælz, hältend,'mitder innern Um�chrift:aD woRmM.

conveNnT. Æin Conventionsthaler,�oin LTúrnberg
ge�chlagen,ünd�ehr�chöni.

_* 5493
;

|

MONETA CASTRI. IMP,FRIDEERG.Dergeharni�chte
Ritter mit der Fahnein der rechtenHand und dem Degen
an der Seite, auf den Drachen tretend, Auf den Seis

ten die Friedberg- und Kaichen�chenWapen,und zur Rech«
ten: OE. R.) IOSEPHVS IL »D. G. ROM. IMP. s.A. 1766.
Der gecrônteKay�erlicheAdler mit dem Reichsapfelauf der

Bru�t,den BurggräflichenDalbergi�chenund Elzi�chen

Wapen in Klauen, und der innern Um�chrift;AD L0RxM.

7 ‘

CON=- |

-

#
2%
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Grôfliche.
——

6

cofvenr, Unéent s. N.

u.

‘Ein �chónerlaxrurnberyi a halberConventionsrhaler,
“E

E2) Leiningen.“Nach1741,SgO 549d
EORG. WILH: elm.Graf z.u Leiningen,H.CYT Z.it

w.efterburgVnd s.chumbivg, D.es F.eiligen
R.oemi�chenR. cichs5. euper- v.reyer. -Geharni�chtes
Sru�tbildvon derrechtenSeite in eicgenenHaaren,Dar-
unter: CF). 1 R.) soLT DEO GLORIA.1676, und D.Z
neb�tzweyZaynhaèn. = Das:

e Wag undan
aesQASAt Palmzweige.4

aA

gs

A) Detmold.|

Nach4248,S. 392 #5495.
IMÓNAUGUST.”comtes &.mot:¿lisDom:inzus LIz-

P.Ae, S:upremusD:0mminusDE v:iandena 8 a:mei-

da, B:urggrauius maereditarius ULTRtaieenfiis. De�s
�enKopf von der rechtenSeite , mit einer-DBand�chleife.im
Nacen. R.) MFTESCENTE COELO REDEUNT.1765, Das
gecrônteWapen in eiñêm zierlichenmit éorber, und Balai,
zweigenbe�te>tenSchildemit Hachures,Darunter: BH,
und (F)- und auf einemEE LAD N:0rmt CONT 81:
tiani. |

«5496,
SIMONAVGVST.CoM. ÂZ NOB. D. LIPP: 8, D,

v. & A. BE. H. VLTR. Geharui�chtesBru�tbildvou dex
reten Seite mic im Nacenzu�ammengebundenenHaas
ten, Am Arme: $. M. N.

*

R.) Juneiner, nach,Xré
der Holländi�chenDucaten, mitLaybwerkund-den-tippie
�chenRo�enausgeziertenTafel dié Auf�chriftvon (eben
Dellen:EM QUADRAGESIESET. SEMEL PATRIAE NA-

i : : 2 i TUM



TUM ESSE GRATULAMUR dd,x11. Zun. MDCCLXVII Un-

ten: B. (Bandel,- Münzmei�ter)und 8. (Stümer,Münze
wardein), Jf ein nah dem Conventionsfußausgemünza

“<=
Glü>wun�GMteeauf WEENein undEUR

Ges

burstag,
|

BJ Bückeburg.
“Nach5312S.393 *5497-

FILHELMUS.LLDEL GRAT: C:0eS REG:114719 IN

 SCHAUMB: De��enKopfaufRömi�cheÁrt von der

linfenSeite, R.) NOBILISSIM!DOM?AC: COM IN LIPP2

& s7: 1761, Das Wapen mic drey Helmen, umgeben
mié der Preußi�chen�chwarzenAdler -Ordenskette. Dar-
unter: FEIN

-

SILBER. Und (2). Jfein fein Zweydrictela
fü von der Grö��eeinés Thalers. |

4 Ma nsfeld.
Born�tädt.

|

“Nah4257,S.395.5498.
RUNO s.ezior; WILH,elit, HANSG.eórg,VOL.«

' rath, 1OB./7, r:atruelés. Das vermehrte Wapen
5

mitzwey Helmen. Zwi�chendem�elbendes Müänzmei�ters
Name: 6G.M. und an deren Seiten die getheilteJahrzahl
1612. R.)COMI.ÉeSEf DoMI#i 1.2 MANSFE.[d,NOoB.i-

les Do.mini1.0 H.eldrungez. Der geharni�chteRicter

auf einemTurnierpferdeden Drachenmit der tanze,�tes
<hend. Oben beym Kopfeder Reichapfel. ZJein ges

mein�chaftlicherrarer ThalerBRVNONIS I[, zu Born�täde,
WILHELMIzu Arn�tein,IOH. GEORGII und. VOL-
RATHVI.u Artern,auchIVSTTzu Eisleben,

5) Nan-



_Grâfliche. 69

5) Ranzau.
Nach1850.S,415.

|

2 5499.

HRISTIAN:COM:IN: RANTZ.010 DOM: IN: BREITEN-
D B:4rg. DaserhabeneBru�tbildvon der linken Seite,
in eigenenlangenHaarenmit einem Ueber�chlag,im Rocke

und Gewand. Darunter: æTAT1s, 44,

-

B,) DEO,DUCE.

COMITE, FORTUNA. Das gecrónteWapen in ginemziers
lichenovalenSchilde. Darneben: 1657und #7.fü. �t
gineThalerförmigeMedaille,

6) Neu��en.

a) ‘Aeltere Linie,

Nah 4343.S,417, *
5500,

Hrvevs II. S'eniorièL.inede RVTHENOR.(M TO=
R

A 7TIVS STEMMAT.ZSSENIOR, Oftharni�chtesBru�t

bild von der re<ten Seite mit einerim Nackengebundenen
_

Peruckeund umgehangenemGewand. Unten: 1, L. OrK-

LEIN. R.) comes ET DOMIN./S DE PL.AitCi, D.0111US

DE GREITZ C.ranichfeld,G.era, s.chlaits ET LOBEN=

sT.ein Das behelmtequadrirceWapenmit Hachures.
An den Seiten: 1764. und unten auf einem Bande: x. El-

NE FEINEMARCK. Ein�chönerConventionethaler Graf
HEINRICHSIIL in Uncergräß,

___ _Þ)Jüngere Linie,
__ Nach4350. S.418, 5501,

ENR.XXX, LUN.LN. RVTEB, COM. ET. DOM. DE
PL, D. G. c, G. s, ET. L. Das behelmte-Wapen,.

R.) NEGLECTAE.vIRTVTI. DECVs,(�il, per pacem) RE-

sTIT.tum, BurRechtendie Tugendmit einer Croneauf
E 3 ES dem



PE

7 Grä�liche.
demHauptund einer�traßlendenSonne ‘aufder Bru�t,
und zur Linken der Friedemit einein Lorbercranzauf dem

Haupte, welcherjener den. durch den-Krieg entwendeten
Scepter mit der rechtenHand wieder überreichet,

und in
der linkeneinen Oelzweighält. Zu ihrenFü��en�tehet¿wis
�chenihnenein dur den Krieg zet�törtesSchloß, und.

hinterdem Frieden einigesKriegeëgeräthe,m Ab�chnitt
in zweyZeilen:MDCCLXIII. “xx. ENE Feine M.ark.

Il ein halberConventionsthalerGraf HENRICIXXX.
in Gera auf den Hubertsburgi�chenFrieden; dergleis
chen ganze auchge�chlagen�eyn�ollen,die mir aber noch
nichezu Ge�ichtegekommen,

_7) Sóhlicf,,
Nach4379

S.418, S562,

A Ja DO.ZinoruImsLIC. STEF.anuzET. FRA-;tritin;
co.mitiem DE: BA /aun. Das Wapen mit drey

Helmen,und über dem mittel�tendasVildnißdes H.Joa»

chim
Unten die abgetützteJahrzahlgetheilt: 26, (1526,)

R) LVDOWIC. PRIM,

.

Der. GRA, REX, BOEMIE,
_

DeergecrôónteBöhmi�chetôwe. Am Ende dex Um�chrift
eine tilie„ als einAEMieien E O

E

D Solis.
| Vor 4387.S.429« *5503.

:

] vDwis G.raf zZ.u s. E H.eVT Z.1 M.ünzenberg,
wildenfelsv.nd s onnenwaide, De��enBru�tbild

von der rechtenSeite in eigenenlangenHaarenmit einer

Halsfrau�e.R.) MoNETAa Nova ARGENTEA,Das ges
cröôntéWapen,Darunter: (60) nemlichKreuzer. Ohne
Jahrzahl. J��auf dem Avers mit einem kleinen Stems

pel 60, Kk. FC. (Fränki�cherCreis) contra�igniret.
|

9) Stol



Grafliche, > MI

9) Stolberg. |

JúngereLinie zu StolbergundBE,Nach1919,S.,435.

-

*5504, i

OHAN: MARTIN: com: IN: STOLBERG. KON! R.

WERN: E. Ho, Der Scolbergi�cheHir�chvor der ge«

crôntenSâule, Darüber ein kleiner Reich8apfel,und an

den Seiten Bäume. KR.)Dom; 18, Ers: MVN: BREVB;

LOR! ET, CLETEN: Das Wapen mit drey Helmen. Dar«

neben die vertheilteJahrzahl: 1646. Unten an den Seis

fen: I,K. Jf ein �eltenerDóppetthalex, |

Nach4433S.437. CE
28

| FRIEDRICHBOTHOut CARL L UDWIGGRî

7. STOLB! Ki Rt wi DU;1 Das gecrônteWapen in eis
nem zierlichenmit allerhandZweigenbe�te>tenSchilde,
Darunter: C. R.) x. EINE FEINE MARCK NACH DEM

CONVENT! FUSS, 1764. Der Hir�chbeyder gecröntenund

mit $, bezeichnetenSäule. Darüber ein kleiner Reichs
apfel. Die�erConventionsthaler i�tvon dem N. 4433

angeführten, au��erder bemerkten Einfa��ungdes Wapen-
�childes,auchdarin unter�chieden, daßaufdie�emauf dem
Reverszwi�cheidem Hir�chund der Um�chrifekein Zirkel

gezogen worden,
e 5506.

FRIED.BOTHO.v, CARL, LUDW R: z. eToLB.

K. R. Ww, u, n, Das gecrónteWapén in einem zierlichen
mit Blumenbändernge�<hmüc>tenSchilde. An den Seis
ten: LE. V.C. (Claus, -Münzmei�ter)imgleichen1765,
Unten: f. FEIN SILB.&7, R.) GoTT SEEGNEU. ERs

HALTE UNSEREBERGWERCKE. Der Hir�chan einer ges
crôntenSäule, Darüber ein kleiner Reichsapfel, afcin Zweydrittel�tuckvon �einemSilber,

u

re:

L15907
ZU

E20:2

Bet:

FRIED.BOTHO. v. CARL. LVDEWIG, oR. 2.

STOLB- K. BR. We V. H, Das Wapen in einem gecrönten,:

:

E SS
aber



M Güäflch&, |

aber glattenSchilde,“An denSeiten: 1766. und E. F.R,
Unten : ($) rx siLB: R.)-GoTrT SEEGNEV. ERHAL-
TE VNSERE BERGWERCKE,

“

Der Hir�han einer gecrönten
und mic$. bezeichnetenSäule.

“

Oben ein Fleinerhtalde I�tein‘feinesBweydrittel�tück

10) Wied,
“Nach 1937:S.439. ASRS

E ED ericus ALEXAND:erCOTESWEDAE,DOM
71US IN. RUNCK;elET- ISENB, Ug. De��enerhabenes

Bru�tbild.von der reten Seite mit einer gro��enPerucke,
im Harni�chund imge�chlagenenGewand, Am Arme: M,

R.) Jn einer gecrönten‘zierlichenmit torber- und Palme
zweigenbe�ie>tenCartouche die Auf�chriftin �ehsZeilen:
OB RET A LIE POST RELATAS PACIFERAS LAUROS
AD. $UOS REDITUM,und ein auégebreiteterPfau, als das

MWapender Grafenvon Wied. Darunter in einer be�on
bern Einfa��ung: MDCCXXXVIIIMaRme, (Münzmeie
�ter),Jt eine �chôneThalerförmigeMedaille, die bey
demAncritc �einerRegierung, nacherfolgtemFrieden
inAaS ge�chlagenworden.

e DE -

FRID.ALEX.COMESWEDAE R, ET T,
“

Gehare
ni�chtesBru�tbildvon der reten Seite, in einer im Nas
>en gebundenenPerucke mit umgehangeremGewand,
Darunter: D CB und 1752, R:) DECENTE LIBERTATE
FLORESCAT, Unfterdem �trahlendenAuge Gottes der Pros
�pectder Stadt LIeuwied, und über„der�elbenauf einem
Bande: Nx0wEDa, Im Ab�chnitt:2

7: FEIN SILB.e7und;
C. T. Jn Ermangelung:eines ganzen Thalers verdie«
net die�esfeineFindige gar PAeinenlaß

im

DRE |

vir.Ita-
i
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II. Jtaliäni�cheThaler.
IRRSINN ITN

l. Florenz,
Nach4469. S.448. 5510, |

Ps LEOPOLDVS:p. 6, r.rinceps Biegius
H.unNgariaeET. B.ohemiae,a.rchidux a.u�triae,
M.agnus D.UX FETRVR.Zæe. Geharni�chtesBru�t-

bild von dex rechtenSeite, mit einer Band�chleifeîn Haa,
ren und umgehangenergoldenenVließ-Ordenskette,wie

auchdem St. Stephans- Ordensbande und Hermelinman«
tel. Am Arme: L. $. und unten ein Münzzeichen.
R.) DIRIGE DOMINEGRESSVS MEOs. Ein auf dem Sé.

Sctephanscreußeliegender gecrönterzierlicherSchild, darin

die Wapènvon Hungarn, Böhmen, Burgund und Bar,
neb�tdem gleichfallsgecröntenin die LängegetheiltenDe-

�terreich- (othringi�chenund Florenzi�chenMittel�childgen.
Das Haupt�childi�tmit der Ordenskettege�<hmüd>et,und

unter dem�elben�tehet¿ 1515. 1766, J�ein �chöner
Thaler,

è 22

AOLO

IT. Genua,

Nach1977,S.448. * |

1)=*fe ET q GVB REI gj GEN y Das gecrônteStadt

|

zeichen , und an den Seiten zwey Creußze. Unten:
1624, R.) Ng H0C 4 SALVS 4 MvNDr. Ein Creußmit

vierSternenin den Winkeln; und zu Anfange der Um-

chri�tein ÉleineresCreus. JJein rarer Thaler,-
-

Es5 ESS



EA

4 taliäni�che.

Nath 1978. S.448. *5512,
DVX &. ET je GVBERNATORESfp REI? gf GEN 4 - Ein

Creuß,welchesmit vier Engelsköpfenund Blumen in den

Winkelnund Enden

Ee E
Oben ein Creußgen.

R.) ET4 RECE F0S. 1676

gy

I L 4 My Die heilige
Maria in denWolken mit EEScepter in der rehten Hand
und dem Je�uleinauf dem.linken Arm, über welchezwey

Engel eine Sterncróne halten._JIJ��ein �eltenerbreiter

 �{wererThaler,
Poa aL

“Nach4474-S448. * 5513
DVX 4. ET 4. GVB.4REIP & GENV., Ein Creus, in

de��enWinkeln vier Sterne, RZ ET.. REGE .ÿ.EOS
1697&. 1. T. C Die heiligeMariaauf den Wolken,mit

dem SJe�uleinauf dem linfen Arm und dem Scepeéerin der

re<tenHand, deren Haupt mit �iebenSternen umgeben
i�t. Rand�chrife:PONDERLIS. SECVRA. FIDES. TVTVMQVE-

 PRAESIDIVM, J�twegen der aufGenue�i�chenMünzen�on�t
nicht velihenRand�chriftas und_wiegetAOnaheztoth, ,

JI. Mantua,H

‘Nach1992.S. AS 50

VE IL Di G DVX, MANT,VIL “ET M. PV

Geharni�chtesBru�tbildvonder linken Seite in eis

genen Haarenund gro��emSpani�chenKragen, mit umge-

l¿angenerManctuani�chenOrdenskette. DarunkterdieJahr-
‘Zahl:1627. R.) FERIS y TANTVMyINFENSVS„ Ein gro�-
�erHund mit einem Halsbande,Ein extrararer Scudo,
de��enbereits Num. 1992. beyläu�igerwehnetworden;
wobeyzu gedenten,daßauf dem da�elb�tangeführtenScudo
das Bru�tbildvon der rechtenSeite er�cheinet,

|

IV. Par-



e S9

°°
TE Pármaund Placenza.

|

|

Nah 4922, S457 Ï

* 55

(J“TavwsFAR. PLAET PAK]DVX, II, De��enKopf
von der rechtenGe�ichts�eite-in furzenkrau�enHaa-

ren und Bark. R.) PLACENTIA FLORET, Dreytilien«
�tengeldarübereineCrone, und vor. den�elbeneine Wöls

fin. Unten; A. C. und darunter: 1574, J�teinrarer

Te�ion,
|

Nach 4530.S.458, * ezgiG,
|

RAN, FAR. rax. ET, Pra. Dvx. vI, Gehßarni�ch.
fes Bru�tbildvon der linken Seite, in eigenen langen Haa--
ren mit einer Spibenhalsfrau�e,R.) s. vrrauxs raRmm., '

PROT.CÉ0T, Die�erheiligeKriegesmann,in der rechten
Hand eine mit einem Creus bezeichneteFahneund in der

_linfen das Wapen�childhaltend. Unten : - 1685, und

6.G.T. Jf ein rarer Te�ton. I nanlf 52

V, Venedig.|

“Mah2047.S465. *55i7,.

MNaaxvs.(an �attlezenGRIMANO.pvx. vx.

Ein gro��esBlumencreuß. Darunter : A. T.

R.) sANCTVS. MARCVS, VENETV.S. Der fówe mit den

Buchein einem zierlichenSchilde, Darunter: 140. JÆ>
ein rarer Scudo ohne Jahrzahl, weil der Stempel,nah
entdecftemobigenFehler,balò RE, wep‘

wie
ausN. 2048, zu er�ehen, E

Nach2048.S.465. #5518,
|

|

:

_MAVROCENA. MAVROCENA, Der�elbenrehts-
�chendesBru�tbildmit aufge�ebtemCorno und einem hers
abhangendenCreußgenauf derBru�t. R.) Ju eineméor-

bercranzzwi�chenwey Nösgenoben und unten die 2

E{rift



76 _Ftaliäni�che;

�chriftin �ehsZeilen: MVNVS MAVROCENÆGRI-
“

MANÆ DVEISSÆ VENETIAR.ZN. 1597. PALATIVS in Fa�t.
Duca!l. p. 240. will mit den Rösgen die ihr vom Päb�t
ClemensVIII ge�chenktegoldeneRo�eanzeigen; K0xnLea
aber hâlt�iemit Recht nur fürZieräthen. Jt eine rare

O�ellader Gemahlindes HerzogsMARINO GRIMANI,
MA VROCENAEFEaus dem Moro�ini�chenHau�e,welche
bey ihrerCrónung1597. geprägetund ver�chenketworden,

KOEHLER P. XVIILp, 129. FALAT. f. Pe

Nach 2049, S.465. _*5519.

ST Mt VENET: LEON: DONAT. pvx. Det Venes

tiani�cheLôwemit dem Buch und de��engewöhnlicherAufs
�chrift:rax TIB, Ma. EvanceL. Vor ihm det fniend>

Doge mit der Fahne. R.) MEMOR. ERO. TVI; IVSTINA.
_v1R6.0. Die�eHeilige

i

in ihrergewöhnlichenTracht,mit

dem Palmzweige, Buch und Schwerd,am MerdesMees
res. Unten: „1244

Vor 4601,S,469. * 5520,
RESPUBLICA VENETA „

-

Die Republikunter der Ge-
�talteines weiblihen Bru�tbildesvon der rechtenSeite, in

herabhangendenund belorberten Haaren,mié aufge�estem
Corno und umgehangenemHermelinmantel,R.) FRAN.

C:isco LAUREDANO puce 1756,Der Venetiani�che
$ôwemit dem Evangelienbuchein einemzierlichenSchilde,
Es �cheinet,als'wenn die Venetianer nunmehrovon ihrem
alten gewöhnlichenGeprägeabgehenwolten: denn die�er
Thaleri�t�chôn,und von einer ganz neuen Erfindung,

VIII. Sdwei-



Tl,Schweigeri�cht
Ai avc tari iL GR ECL CCG Gab at Ui Ei AA

|

“1Lucern,
2

Nat2096.S.488pS_* $521,
zi

«2 neinemCranzevonzierlichgeflochtenemtaubwerkdie
E Au��criftin vier Zeilen: MONETA REI?V?. (an

Y) �tattReipublicaec)LVCERNENSIS,Darunter die
:

Jahrzahl:i714, B#) SAaNCTVS LEODEGARIVS,Die�er
‘heilige‘Bi�chofim Bi�chöflichenOrnat�ißend.

- Die rechte
Hand hebeter zuri Segnenauf, und -in der linkenchâleer

das tucerner Wapen�child.Zu �einenFü��en�ibetein Ens

gel mit dern Bohrer und einemNahne0? in Hinden,
:

Df
ein

n

�elténerThaler,YE

S

2 Zir
_Nach2166.Gps A

*

$522,:

2

M: ÑO: THVRICENSIS.ÉIVITATIS: IMPFERÍALIS.

|

Dié drey Wapen,. dávon dag. ober�tegecrónetif,
mic den SchildhalcéndenLôwen, Uniten: 1559. R.) Jn

der Mitte das Stádtrwoápenmit derUm�chri�t:Dx sERVvA

Nos IN PAc:é; umgebenmit neun andernWapéun�thildgen,
wie auf dem ThalerN, 2106, M einiE dreyhacheChalerklippe,|

IX "Hol
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IX.Holländi�che"‘Thalt,
2000000000E 002

“A:MNa4682S. 437
E

523
VAN

1) ACIS ET ARMORVM VIGILES.‘EinmuntererHahn
i auf allerhandWaffen,und überdem�elbenzwey

A  Sghildgen, darin die Wapenvon Zolland und
: Zütphen.R,) UnterzweyWapen�childernder vereinigs
tenProvinzenunddes Prinz Moriz von Oranien fols
‘gendeAuf�chriftin neun Zeilen: CROLLAET BREDEVOR-

DA AB EXERC.¡tu FÓED. erataruit PROV.ZICiQVUI DVÉTV
‘ÉT VIRTVTE1LLVST.T¿{�iiPRINC.¿pisMAVRITIIxF-
CVPERAT:1T-NC HISPANIS TRANS MOSAM TIMTISSIS» ORDI-
Nes ZVTPHANLE L.ege L.ata F.icri F.ecerunt. AN=

NO. CIO.Td.XCvILS�t.ein�hónerGedâchtnißrhalerder

Graf�chafeZétpbenaufdie Æroberungvon Groll und

Breevoord und den Sieg über dieSpanier An,1597,
GERI, V, LOON T. I,

fiiE
E

Ets

“1
L

Frit.Nah4698.S.490
*

5524

M*ARG, PRO: CONTOE.BELG,WEST.FE. Eingta
harni�chterMann mit einem befedertenHelmund

gro��erEs ,
das Schildmit dem tôwenvor �ich27| ten

%

“E



FER Holländi�che, eB

fend, R.) CcONFIDENS.DNO. NON. MOVETVR.1713,Ein
“

aufrechts�ehendertôwe,und“darüber ein
“arcblie|

�ieinLöwoenthaler,: S7

E ME“Geldern,E

BE S,4924*5525

Ft Au��chrifti
in eilfZeilenlueeinermitdee2

taubwerk uingebenenTafel,darüberin einemSchild-
gen eine tilie: FACE DoMI FÓRISQUESANCITA: ACADE=

MIA HARDERVICI FUNDATA: ILL-2//1i{�i7/27ORDINES DU-

c-atus GEL-riae(eft) comzitatus ZU T-phaniae 1x REL

MEMORIAMHUNC NUMMUM CUDI FECERUNT. 1648, R.) Zi-

éoriæ. præmium.Libertas. Das Geidri�cheWapenin

einem gecröntenzierlichenSthilde: Ein �chönerDoppe!-
_thaler, der zum-Andenken-desMüún�teri�chenFrics

dens undder Stiftungder AMEN�Gtzu garderwycb
A.

as: ge�ihlagenworden,E

;

Iv.“Holland.
Nat4716,S494. * 5526,

Eterare ChalerklippeZ veleiin
|

Am�terdamtvälhs
render Belagerung An. 1578.aus �ilbernemGe-

�chirredér LiebenFrauenkirchegeprägetworden,däfaufnur

auf Einer Seite mit dreybe�onderenStempeln das gecrönte
Stadtwapen, darüber ein Feuerei�en,und darunter die

Jahr-und Werthzahlin zwey Zeilen: 1578.XL. (nemlih
Srüver) einge�chlagenzu �chen,GxR. v. LooN T.L

P. 249. |

_V, See-



ldi. LI

Nath4729.S.496. * 5527.
|

(EinfeitigeThalerklippe, welchewährenderBelagerunez
der Stade FirícE�eeA. 1576.ge�chlagenworden. Es

i�tdarauf das Wapendie�erStadt, darüber das Wapen
von Seeland , und darunter die Jahrzahl:1576.mit drey
be�ondernSeempelneinge�chlagen.GER. Vv,1.008 Ta
P-212, gedenfetdergleichenzinnerner Liothmünzen;.die
gegenwärtige‘aberi�tvon gutemSilber,

“ns

print

X. Tha-
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EEE EEes#HHHEEEEE
i DAug�purg,Mat4766S.S5

VGUSTA VINDELICORD NORM:CoN.
—A vENTI10:715, Der gecrönteKay�erlicheAdler mie

A

=

dem Scepter,Schwerd und ReichsapfelinKlauen,
und’ mit dem mit einer Mauercrone bede>cten Stadtwapen
aufder Bru�t.Darunter: 1764. (A) d. i. ug�purg,

und F. H. (Hohleifen,Münzmei�ter.)R) FRANCE
SCUS:T, pn: 6, Ro. 1M. semP. auc, De��enbelorbèrs
tes Bru�tbildvon der rêéhtenSeite im Römi�chenHarni�ch
und Gewand, mit demgoldenenVließ:aufder M Eiín

Conventionothaler.N >

* 5529.

AUGUSTAVINDELICOR-aDNORM, CNR
1765. Das mit einer Maquercronebede>teund mit Torbère
und Palmzweigenbe�tecfteStadtwapen. " Darunter: A,
F. H. Und: X, EINE FÉÍNEMARCK, R.) FRANCISCTTS[L
D, G. ROM, IMP, SEM, AUG, De��envelorberterKopf
von der rechten Seite, Dakunkter; 1. T. N Eohven-LC LI

es Thal.Cab.LFore FF
-

:
2) Bre-



Städti�che, E

2) Bremen.

_Nach4783.S,506, ASO,

M irovà, nREtveBREMENSIS:Dasda
und von zweytówengehalteneStadtwapen. R)

FER-
- DI. IL D. G6. ROMA. IMPER, SEMPER. AU; 1622,

- Der

gecrónteicheadie_miedem Reictap�saufder

Brite
:

:

5DBreslau,
Nah2173.S. 507. *5

FolgendeAuf�chriftin �echzehnZeilent1. 1AHR, # 1
SEINT. IN. DER. KAY, VND. KÖNIGLICHEN.STATT,

BRESLAW. GESTORBEN. 13231. DVRCH. GOTTES, HILFF,

VND. FLEIS. DER. #RZTE, GESVND,
' WORDEN. 1406.

GETAVFFT. 1066, MIT. R, Ke M. GNAD-. YV.FREYHEIT,
Ww,HANS. RIEGER, R.) Es. IST. GENVG, LASSE,-NVNs=
DEINE,HAND, AB SAMVEL.*2: BVCH.24, CA?

-

Die

Stadt Breslau im Pro�pect,darüberder �trahlendeNas

me Jehova und der Würgengelmit einem geflammten
Schwerd,Beit�cheund Todrtenkopfin Wolken. Darun« |
ter in einer Cartouche: BRESLAW. Breiter Gedächr:
ni�thälerder A. 1633, in ‘Breéslanugraßirenden und wie

der geendigtenPe�t, ZJrar; und von DEWERDECKae_bemerket,

© Colmar,
Nach2185,S511: ÎÏ

* C532
ON: NO: CIVITATIS: IMe: COLMAR. Das

Scadtwapenin einem zierlihen Schilde. An
|

denSeiten:EE undunten: 60, (Hrtaes,) R.) Do

|

7 MINE;
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_ MINEt- CONSERVA,‘ NOS. IN: PACE4 Der:Kayferliche
Adlermit ia �tehenderSrone, TS fi!

5 Eóln,
Nach 2190,

6

S,zu, *
F5ZJo

Me NO, . AR. CIV. COLO.nienfis. Dasfebelmis
und.von einem Greif und tôwen gehalteneStadte

wapen.An den Seitént:157% R.) MAXIMELIIL,
IMP y AVGy Py F 4 DECRETO, Der gecrönteReichsadler

mit ‘demReichsapfelaufderBru�t,> eine�eltene
halbeThalerklippe.

MES

e

Mach4822, S5; #5534,
CONCESSO, LVMINE:*FVLGET, Ein alb:GerMönd,

der von’der-gegen über�tehendenund durchdie Wolken
brechendenSonne be�trahlecwird. Jm Ab�chnitt:m0-

MAG¿um COLON.ien�e,1717. R.) CAROLVS.. VI,
D. G, ROM, IMP. SEMP. avG, (Secrönter:Reichsadlermit

dem Schwerdund: Scepter in den Klauen. und mit dem

__ Reichsapfelauf der
ru�sEinACRI

Hit E

6) Dorttick,
Nach2201.S.16, 256

(Eteein�eitigeLTothklippeà 1..lothvon �chlechtemGes

hale, welchedie Stadt Dornick währenderBelages
rung A. 1581,�chlagenla��en,Inder Mitte der�elbeni�

-

in einem runden Zirkel ein Thurm, als bas Wapender

Stadt, mitder Um�chrift;TORN,co onsEss0O, $. _OLT.0-

brisundan den Seiten; 158x,
-

Darüberi�t-miteinenr
EE | F 2 fleinen



84 Städti�che.
__ “FleilénStempeldas gecrónte-Wapendes Gouverneurs

Prinzen d'E�pinoyeinge�chlagen.GERLVj: L008 TT.L
pP. 299

7) Frankfurt
a

amNay.E
Nach4881,S.523, **5536,

E

A NÓRMAMCONVENTIONIS,BEE: F- MARKFRAN:
COFURTI.“Der gecrönteFrankfurterAdler,dar-

Unter:G4 2,0. Ba N BR.)NOMEN DOMINI TURRIS
FORTISSIMA,1764.

-

Ein zierlichesCreuß, Ein Con-
ventionsthale

| E EA

8) Halber�tadt.
>

ced

+ Wor 4904, S.526. +

*5537.
ONÉTA. NOVA. HALBERSTADEN.““Dasbéßelmte

alte Wapen, R.) $. sTE?Ha. PROTOMAR. neb�t
einem Münzzeichen.Der heiligeStephanus mik demgé

wöhnlichenBuchneb�taufliegendendréy Steinen in dex

rechten,
und einein Palmzweigein der linken Hand. Auf

den Seiten: 1.62.3. Auf die�em-Thaleri�tdes Münze
mei�tersName: C. Z. und die viere>igte Figur auf den
Gewand des heiligenStephani weggela��en,Siehe N.

4904 und 4905, LEVCKFELD"es nunmmar. Hal
berftad.Tab. VIL o. 1.

MONETA,NOVA, ri EA, Dasbid
alte Wapen. An den Seiten: H,S. und überdem lebe
tern Buch�taben$. das Zeichen

:

des Mercurü Va
R.) 8. STEPHAN, PROTHOMAR:-Die�erFrilgtaPawie
aufvorhergehendem,Darneben:1626,Fu

* 5539
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Nach4905.S.526. *5539,
| “MONÉTA. NOVA,ARG: c:iuitatis HALBERSTA:

 DENSIS. Dasbehelmte neuereWapen. "RZs: srx-

PHANVSPROTOMAR, 1663. Die�er.Heilige in geblümteu
_ Diaconat- Kleidung, LExvcxreLD Z.c. Tom. VII. n.4.

9) Lübeck.

Nah=2272.S.540,| *5540

Meera:Nova LVBECENS, Der heiligeJoban-
nes der Täufer mit dem tämmleinund der Sie-

gesfahneauf einem Buchein der linken Hand, Vor ihm
das Sétadtwapen, und zu de��enRechtendes Bürgermeiz
�tersGotthard von <zôvelnWapen. - An den Seiten

des Stadtwapens unten die Jahrzahl: 60 $. C1608.)und

am Ende der Um�chriftdes Münzmei�tersSratius VWWe�s
�elsZeichen, einetilie. R.) RVDOLPHVS, II. p: e.

IMP. 8E. avGvs* Der gecrónteKay�erlicheAdler mit dem
Reichsapfelund der Zahl 32, auf der Bru�t, Disi�tder
er�teThaler,darauf das ganze VWapen�childeines

HBurgermei�terser�cheinet, indem auf den vorhergehen«
den nur ihreZeichen zu �ehen�ind,Esi�tde��elbenNum,
4994+ beyläu�igerwehnetworden.

10) Nürnberg,
SS

‘Nach5055.S551, 5541
Men ARGENTEA. REIPVB,NVRENBERG.Das

{weyte und dritte Nürnbergi�cheWapen in zwey �pibia
gen, und mit denSpibengegen einander gekehrtenSchil

ps
Darüber:1586, Zu Ende der Um�chrifteine Lilie:

R.) RVDOLPHLI IL-z0m, ry. ava. ?. Ff, DEc:

Deraweyföp�ig
Adler mic den Scheinen um den Köpfen

F 3 i und

[



A Städti�che.
und der Kay�erlichenHauscroneüberden�elben;Aufder

Bru�tder Reichsapfelmit der Zahl 60. - Ein Gülden-
thaler. Herrnvon HAGEN Silbermünzender Keichss
�tadrLturnberg,N,VIIL p.246

LS

Nah 2302,S, E Es

MONETA. ARGENTEA. REIPVE. NORENBERG.In
‘einemzierlichenSchilde die drey Nürnbergi�cheWapen,1.

und 2 gefellt,und durch BogenartigeAbtheilungenabge«
�ondere.Auf den Seiten: 1595, R.) RVDOLPEA. IE
ROM.IMPE. AVGVSTVS. Der Reichsadlerwie auf vorhers
gehendem," mit der Zahl 60, im Reichsapfelaúf der
Bru�t,Ein Gßldenchaler..HerrVONHAGENLC. N. IX,

Pag. 25.
|

:

€ 5543:
Dasziveyteund dritte Nürnbergi�cheWapen auf

ete: durch éin heräabhangendesBand verbundenen

ildern, mit ‘einem Ltorbercranzumgeben,Um die�en
herum in ‘demäu��ernRande �echzehnWapen der Nürn=

Bergi�chenP�legämter: Wörth, Altdorf, Hersbru,
Lauf, Velden,Gräfenberg,Pezen�tein,Reichene>, ticha
fenau, “ Hilpole�tein,, Stierberg, Hohen�tein, Hauße>>,
Witden�fels,Engelthal.und Pillenreuth. R.) Jn der
Mitte die Au��chri�tin �iebenZeilen: DvRErT IN ævvM

VRBIS HONOS ORD,0 VILR, (�eptemvirorum) RESP ,1{-

dlica NOR. imbergenfisîs cons:1les. clo. To. LXXX.--cL:

(Calendis) 1av.arii, Umherin der Rutide die Schilder
der damaligen�ieben“altenHerren: Balth.Derrers,
Wilibald Schlü��elfelders, Phil. Geuders , Hans
Bieters , -Hieron.Paumgartners, Andr. Jmhofs
und’Barthol.Pômers.-Herr von na6xn N. X.p.26.

Mon. en arg. pag. 343. IACOBS: Pag. 1329, N. 319,
KOEHLERY. Zheil; pag. 9,

|

rt

|

5544.
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LNE
|

____Ein Scú, wie das vorhergehende,nur daßnocheine
Umfa��ungherumge�eßeti�t,darauf theils die Namen der

_“ P�legâmetertheils der �iebenalten Herren zu le�en,Here
- VON HAGEN N, XL pag. 27, WILLS LTürnbergi�che
MÚnz-Bel, 1765, 0, 16,

5545

- Das zweyte und dritte Nürnbergi�cheWapenin zwey
zu�ammengebundenenSchildern,mit dem torbercranzums

geben, Jm äu��ernRande zwölfWapen der Pflegeäms
cer: Wörth, Altdorf, Hersbru>, Lauf, Velden, Gräz

fenberg,Pezen�tein,Reichene>, Uchtenau,Hilpolt�tein,

Hohen�teinund Engelthal, R.) Jn einem ¿orbercranzdie
Auf�chriftvon �iebenZeilen: DVRET IN ÆVVM VRBIS H0=-

NOS ORD. VIIR, RESP, NOR. cous. elo. To.xcvI. xXxVI,

AvG. “Jmäu��ernRande �iebenausgekerbteSchildex
mit darzwi�chenangebrachtenZierathen mit den Wapen

Dex damaligen alten Herren: Hier. Paumgarcners,
Andr. Jmhofs, Hans Welßers, Joah. LTiügels,
Chri�tophFührers und Paul Zzarsdörfers. Das unz

ter�tei�tleer. Herr von naGEN N, XII, pag. 286 WILLS

Lliuenberg,0. B, 1765.n.17,
|

:

Jun der Mitte in einem torbercranze-das‘zweyteund

dritteNürnbergi�cheWapen in zweyen Schildernneben ein-

ander,‘unddarúber der Kah�erlicheAdler, mit Scheinen
um den Köpfen,der Kah�erlichenHauscrone und dem Des

�terreichi�chenSchildgenauf der Bru�t.Rings herumdie

Wapen der damaligen�iebenalten Herren : Paul szars« |

dörfers, Job�tFriedr, Tezels , Martin Hallers,“Jac.
ATE F 4

|

: Stars
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Strarkéns, Hans LTügzels, Paul Behaimsund Georg -

Volkamers. R.) Die Auf�chriftinacht Zeilen: Dus,

VIL- VIRIS TOTIQ./e SENATVI ET REIP, NORIMBER-
GEN: pRo FaVsTO ET FORTVNATO AVSEITIO. ANNI

clo ocx. Herr von nacen N. XNIILp. 29. Die�e
vier Stücke �indzwar keine eigentlicheCourantmünzen,da
�ieaber in der Nürübergi�chenMünzezu Ehren des Magie
�trats,und in�onderheitder-HerrenAeltern, gepräget,und -

zu Neujahrsge�chenken2c. gebrauchetworden; �owerden

�ievon den Liebhaberngemeiniglih unter die Reihe der�els
ben geleget, weil �ieöfterszweylöthigund bisweilen vom

SAE und GewichteeinesGüldenchalersangetroffen
werden.

Nach2303,S 551. 5547.
EA

Die Auf�chriftin zwölfZeilen: 1616, aLuex zv
NVRMBERG 18 DISEM TAR. BEL DEM GLEISHAMER

= GEHALTEN “WAR. MIT DEM STAHL DAS ERST VOGEL
SCHIESN,. ZVM ZEIGNVS ‘WIRDT

.

DER SCHILLING GWISN,

R.) Die Gegend bey dem Gleishammer mit dreyZelten,
einer Schießge�ell�chaftund vielen Zu�chauern,Meben
der hohenStange, darauf der Vogel aufge�te>eti�t,das

zweyteund dritte.Stadtwapen in zwey zierlichen Schildern,
Jk eine Gedâchrcnißmünzeauf die�esVo gél�chie��en,
eines Vierthel- oder halbenGuldens�{hwer.Herr von

HAGEN N, XVI. O Mfe:
/

Nas5057.S..551. 5548.
Die drey Zeilen:REs?vB, NVRENBERG,x. x. ud

einemzierlich eingefaßtenTäfelein,
daran das zweyte und

dricce Sctadtwapen in zierlichen mit Engelsföpfen-ges
�<mü>ctenSchildernmit Gehängenverbunden �ind.Une
ten: 1620, R.) FERDINANDIIL Rom: “IMP:AVG
4A

| P: F:
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P: Fî DECRETO- Der doppelteReichsadler; wie gewöhns.
lich,mit der Zahl 60, im Reichsap�elauf der Bru�t,Ein

GUEBRENHerr von naGEx N. XVILp, 39
ft

: 5549.:

MONETA,ARGENTE A, REIPVB: NVRENBERG: Die

_drey Stadtwapenin zierlichenEinfa��ungen,“Aufdem er«

�tenzu ober�tdie Aehren, als des Münzmei�ters-Hans
PugsersZeichen,und über denzwey untern die getheilte
Jahrzahl: 1621, _R,) FERDINANDVS. IL: p: G6: Ro-

MAN; IMPER: SEMP: avGvsT: : Der Reichsadler mit Sthel
nen um den Köpfenund der Hauscrone, Herr von na-

GEN N. XVIII p. 41. Die�erThaler i�tvon NM, 5058.
unter�chieden, beyde��enBe�chreibungzu verbe��ern, daß
der Avers nicht die drey Stadtwapendar�telletz�ondern
den gewöhnlichenReichsadlermit dem Ca�tiliani�ch-Oe�ter
reichi�chenBru�t�childgendarüberein Creuß,als des
Münzmei�tersLTürnbergersZeichen, und unter dem�el-
ben das zweyte und dritte Stadtwapen ,

alle drey in zierli«

chenHei HereVONHAGEN N, XXIII,Pe 54°
Ls

55550.
Die drey Scabtwapènin zierlichenSchildern. Um

die�eherum die Wapenhelmeder damaligen�ehsalten Hers
ren: Paul Behaims , Georg, Volkamers , teonh.
Grundhexrrns, Andr. Imbofs, HansJac. Pômers
und Wolf Zarsdörfers. Unten in einerCartouche:x62x,

R.) Jn einer zierlichenEinfa��ung,daraufein Engels
köpfgen, die Auf�chriftin dem Chronodi�tichovon �ieben
Zeilen,worinobige:Jahrzahl1621 enthalteni�t: VIVa+r
aVIs, RoTA CRESCAT, OVErT LEo, rIsCEF- LEoQVE
FLoREAT 5 AC MaVRVs,. TVRRIs QVoQVE*FAXIT
TOY

A,
Ein Gedächrnißgulden.Herr Von HAGEN

|
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$55f.

| MONETA.NoVA, ARGENTEA. REIPVB,NORIMBERG.
EinSchilbmit dem drittenStadtwapen,DarüberK. LX.
und an den Seiten: 1622, Oben ein Stern, als des Münz
mei�tersHans Chri�tophLaurers Zeichen,R.) FERDI-

NANDUS, IL ‘D: G6: ROMAN: 1MPER: SEMP: auc:
* Der

ReichéadlermitScheinen um den Köpfen,‘derHauscrone
und demODe�terreichi�ch- Burgundi�chenBru�t�childgen,

“Eln in damaliger RKipper-und VWipper- Feitge�chla«

generGulden. Herrvon HAGENN. XX, p. 48,

Nach 5058,S. 551 555A.
MOWETA. ARGENTEA. REIFVB, NORIMBERG:1624.

Das zweyte und dritte Stadtwapen in zwey zierlichenzu-

�ammenhängendenSchildern, darauf ein Engelskopf.Oben
‘die Puseri�chenMehren, R.) FERDINANDI. IL xomt

/ IMP: AVG! P; F: DECRETO, Der Reichsadlermit Schei:
men um den Köpfen, der Haugcroneund dem Reichsapfel
mit 60, auf der Bru�t, Jt ein Glildenheciuevon

gutem Gehalt, Herevon HAGEN N. KKL.P.A
Nach2304,S552) 5553,

MONETA, NOUA. ARGEN: REIP: N ORIMBERSG.
1628, Die drey Stadtwapen,in zierlichenEinfa��ungen
mit einander verbunden. An denSeiren Sirenen. “Oben

diePutzeri�chenKornähren.R.) FERDINAND; IL. p: &;

ROM. IMPt SEMPS AUG: GE: BU: B80: REX. Der Reichs,
adler mit KöniglichenCronenaufden Köpfen, dazwi�chen

der Reichsapfel, und daruber die Kay�erliche"Hauscrone,
Auf der -Bru�tdas mit der Vließ-Ordensketteumgebene
La�ftiliani�ch-Oe�terreichi�cheWapen, und în den Klauen

 €inPalm- undein bechargavigHerr
VON HAGEN N,XXV,

page 56e :

e Nach2306.S552 5554.
MONETÁ, ARGENTEA.-REÍPUB! NORIMBERSG.

DasdritteStadéwapeni in einemovalen,„* oben und unten

mit
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mit Men�chenge�ichterngeziertenSchilde, Am Ende der

Um�chriftdie Puzzeri�chenAehren, und unten: 1629.

R.) FERDINAND:II. p, G; Rom: 102. SE. AU. GER, H.

Bv, REX. Der Reichsadler mit Scheinenum den gecrôn-
ten Köp�en, dazwi�chender Reichsapfel, und darüberdie

_ Kay�erliche‘Hauscrone.Auf der Bru�tdas Ca�tiliani�chs
 De�terreichi�cheWapen. Herr von na6x8 N. XXIX,

Pag:6 Mon. en arg. pag.343

Nach5063.S552. 5555

Mo: REIPUB:NORIBERG. Der Pro�pectder Stadt

Liürnbergzwi�chenMorgenund Mittag, darüber bie"

drey Scadtwapen,davondas dritte vertehré,das ober�te

aber mit einem Stern, als des Münzmei�tersLauers

Zeichen, bezeichneti�t,Jm Ab�chnitedas Shrono�tichon
“in dem Pentameter von drey Zeilen: sVBVEvlaT Fl-

SlsIVDICIVMVEells. (1633,) BR.)FERDINAND:II:

“D: G: ROM! IMP: SEMP: AUG. G! H: B: REX, Der

Reichgadlermit Scheinenum den Köpfenund der Haus.
crone, “EinGuldenvon 1633. Dergleichénganze
Thalerniemals geprägetworden,Herr von HAGEN

N. XXXIV. ‘pag. 69, E

Nach 5065.S, 552 5556,
 MOBSETA NOVAARGENT$ REIPVP:NORIMBERG.

neb�tdes Múnzmei�tersLTürnbergersCreußgen,.Ein

unbeflügelter, unbekleideterund nur mit einer Binde um

den Leib bede>ter�tehenderGenius, über de��enKopfdas
er�teStadtwapen,,' in der rechtenHandeinen Lorberzweig
neb�tdem zweyten, und inder linkeneinen Palmzweig
neb�tdem dritten Stadtwapen haltend. Neben dem Kopf
die getheilteJahrzahl: 1637, R.) FERDINAND:Ul:

p: G: ROM: 1I2Pt SE! AUS GE: Hut BO: Rx. (Rex) Der

Reichsadlermit Scheinenum den Köpfen, der Hauscrone
und! dem Ca�tiliani�ch- Oe�terreichi�chenBru�t�childgen.

_ Herr VonHAGER N KXXVIL, P.75
__5537°



> Skódti�hé

Nah5067.S.553. 5557.
Die drey Zeilen: nusrvs. NVRENBERG.+. r.

in einer zierlichenTafel ; daran das zweyte und dritte
Stadtwapenin zierlichenmit Ergelsköpfenge�chmückten
Schildern mit Gehängenverbunden �ind. Zwi�chenihnen
unten: 1638. und der Lauri�cheStern. R.) FERDI-
NANDI II: Rom: 1Me: AvG: Pt F: DECRETO. - Der

_ Reichsadler, mit Scheinen um den Köpfen, der Haus
crone und dem ReichEapfelmit der Werchzah(:: 60, Ein

Güldenthaler.verrVON HAGENN. AL. Pp,0%
‘Nach5068.S.553. 5558.

|

MONETA, ARGENTEA.REI?! NORIMBERG:Ein
�tehenderhekleideterEngel mit bemzweyten und dritten
Stadtwapen in �einenHänden. Jm Ab�chnitce:MDC
XKXXXNII. R.) FERDL:UI: Dt: 6: Rom: 1m. SE; av:

GE: HV: BO: REX. Der einföpfigteReicheadlermit einem
Schein um den Kopf und dem Oe�terreichi�chenBru�t-

�childgen.Oben des Múnzmei�tersLTürnbergersZeis
chen,ein Creuß.Herr von HaGENN. XLII, p. 86,

Nach 5087. S. 556. *5559.
X. EINE FEINE MARCK. 1765, Der Reichsadler mit

_ Scheinen um den Köpfenund der Kay�erlichenHauscrone
den�elben, in den Klauen des rechtenFu��esSchwerd und

Scepter, in den von dem linken aber den Reichsapfelhals
tend. Auf der Bru�tzeiget �ichin einem ovalen Schilde
das dritte Nürnbergi�cheWapen. Unten -in einer Éleinen

Einfa��ung:N. (LTUrnberg)und zu beydenSeiten: S,R,
(d. i. Sigmund Scholz, Münzwardein,und George
Vlicolaus Riedner, Münzmei�ter.)

-

R.) IÖSEPHVSIL
D. G&G.ROM. IMP, SEMP. AVG. Das linfs�ehendebelorberte

“

Bru�tbildim Römi�chenGemand-mit dem goldenenVließ
an einem Bande auf der Bru�tund umge�chlagenenHerme-
linmantel, Am Arme: 0xxLx08 7. Ein -�{hduerCon-

ven;



Stádti�cheE 93

ventionsthaler.Herr von naGEnN. LXVII._P. 136,

WILLSnD, SsDB... Theil,p. #78E

* 5560.

MONETAREIPVBL,NORIMBERG.1566.“Das
 drifte Nürnbergi�cheWaoapenin einer zierlichenEinfa��ung,

auf welcheroben eine Mauercroneruhet,und zur rechten
Seite ein Palmzweigangebrachti�, Jm Ab�chnitt:x. x.

 FEINE. M. und S.R. R.) TIOSEPHVS TI D. &. ROM. IMP.

_SEMP. avG. Der Neichsadler mit zweyenKay�erlichen
Reichscronenauf den mit Scheinen umgebenen Köpfen,
dem Reichsapfelauf der Bru�t,demSchwerdinden Klauen

des reten , und dem Scepter in den Klauen des linke

Fu��es.Einungemein�chönerConventionsthäler.Detz

“gleichenhalbe mit &x. EINE!F. MARK,

“

Herrv. HAGEN
N. LXIX.p.147, ‘wILxz HI.

Re, P- ao: E

+ 5561.
‘MONETAREIPVBL.“NORIMBERG.1766.Das

dritteNúrnbergi�cheWapenmit der.Mauercronein einer
zierlichenEinfa��ung,wie aufvorhergehendem.Jm Ab«

�chnitt:x. E. FEINE, M, und Ss.R. R.) IOSEPHVS IL.

D, G, ROM, IMP, SEMP: AVG.

“

Der-/Ray�erlicheAdler mit

Scheinen um denKöpfenund mit der darüber ruhenden
Kay�erlichenHauscrone,„(auch“Schwerd:und Scepter in

den Klauen, Auf der Bru�tcin gecróncesund mit den

Ordendes goldenenVlie��es,Mariä Theref�iáund St,
Stephani.umgebenesSchild, darin dieWapen von He-
�terreichund'tothringenmit Hachüres.|

I�tEN ein
überauseE E aii

*

5562E

(X, EINE FEINEMARCK;1765DerPro�pectdérStadtvon

der

“peerti darüberdas�trahlendeDreyeck.Fm Ab,
e �chnitt:

Sa



A IE Städti�che,
:

cni: NÜRNBERG.und s. x. R) IOSEPHVSIT.

D. G. ROM. IMP. EMP. «AVG. Der Reichgadlermit Scheinen
um den Köpfen, auf deren jedemdie Reichscroneruhet,
fo wie auf der Bru�tder Reichsapfel. Ju der rechten“
Klaue wird:das Schwerdund- in der linken das Scepter
gehalten.„JE der allerneue�teConventionsthaler von

1766. mit der Jahrzahl1765.weil zu dem Avers der Stems

“pelvon N. 5087.und zum Nevers der von N. 5560.genome
“men worden, WILLII, Theil, PeE

* 5563.
|

ONENA‘REIPVBLNORIMBERG. wy Das
|

dritte Stadtwapenin einer zierlichenEinfa��ung, auf wels

cher cine Mauercrone ruhet, und zur Nechtenein Palmzweig
 angebracht-i�t}�owie auf dem AversN. 5560. Jm Abs
�chnitt:x. x, FEINE. M, und $. R. Be) IOSEPHVS IL n.

G. ROM. IMP. SEMP. AVG, DerKay�erlicheAdlermit Reichs-
cronen auf den mit ScheinenumgebenenKöpfen,dem Reichs-

Sy,

apfelaufderBru�t,und SchwerdundScepterin denKlauen,
fowieauf dein Revers N. 5562.

“

Rand�chtift:AE
E no

Ein
E NS

|

ÈET)Regen�purg,|

E 5109.S.559
*

5564.
I 4

Mr REIP. RATISPON.Die Stadtmit der Do:
naubrücfe im Pro�pece.Jm Ab�chnitt!x. s7.ick

EINE, Feile coelui�cheM.ark. und 1766, R.) IOSE-
PHWVSII. p.“6. KOM. IMP, sEMp2. AVG. Belorbertes Bru�t
bild von der re<htenSeite im Römi�chenHarni�chund Ge-

. wand mic dem goldenenVließauf der Bru�t,“Darunter:
OEŒXLEIN.Ein �chönerConventionsthaler, der zum Ge-

_dâchrnißder BER Huldigung ge�chlagen

UHM;E
* 5565.



di ds

MON? REI. RATISPON. Der einfacheReichsadler
miéausge�pannten“Flügeln,welcherim Schnabeleinen
éorbercranzund in den Klauen den Reithsapfelund“das
Scepter, wie auchdas mit torber-und Palmzweigenbez
�te>teStadtwapen in einemzierlichenSchilde hält. Un,
ten: 1766. R.) IOSEPHVS H! D. G. ROM.IMP, SEMB.AVG,

Dasbelorberte Bru�tbild, wie auf vorhergehendem.-Dar«
unfer: oEXLEIN, Aft ebenfallsein�ehr�chönerConven-
cionsrhaler, Es FF

12) Stral�und?
Mach5127.S562. * 566.

S
:

f

M ouera: WNoVA. CIYITATIS,-STRALSVNDEN, 1662,
1. Das Stradtwapenin einer mit zwey Engelsfiguren
geziertenEinfa��ung,darüber oben ein kleiner Reichsapfel,
und aufden Seiten zur Rechtendie zu�ammenge�eßtenBüch-
�tabenHH zurtinfen aber ein Zaynha>en,R.) LEOPOL-
DVS, pn: G. ROMANORVM,IMPE, SEM.’A, Der gecrónte
Kay�erlicheAdler mit dem Neichsapfel,darin 32 auf der
Bru�t, Jf �elten,

:

1550 |

STE ht

Nah ST3T,S.562. MS
5567,

LE
E

| A „ REIP,iblicaeARGENT*¿zenfispveuex, Eine
A.

gro��eLilie, und darüberin der Um�chrifteine fleine,
R.) GLORIAy IN y EXCELSIS„Dro: Ein Blumencranz.
Jt eine �elteneStraßburgi�cheKlippe à 12 toh ohne

4

Al. Mí-
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XL. Mi�cellan- Thaler.
200005000

Î Nach2380.S-582.+5568.t
E E

WT ArvRA,NATVRAE,GAVDET,CONTINET,SVPERAT-
|

|

QvaAë.- Drey aus einem Sto> eines Bau-
| [mes hervor gewach�eneBlumen�tengel,und éiñ

Mann zur Rechten -und-eineFrau zur Linken, welchebeyde
gecrônetund na>end�ind, und eine Säge durch den

Baum ziehen. Zwi�chenden Fü��endes er�terni�tdas Zeis
chender Sonneund der lebterndes Mondes. R.) 1s QUI
ME GENVIT SINE ME NON NASCITVR, Ein Mann mit drey
Ange�ichternund einer dreyfachenCrone auf dem Haupt,

“auf einer mit“<ymi�chenCharacterenbezeichnetenKugel
�tehend,hält vor �ichin der rechten Hand eine Crone und

in der linfen den Mercurius�tab; hinter ihm �indWa��er
und Klippen. Zu Anfangeder Um�chriftein Zeichen‘oder

Chiffre, und am Ende der�elben:IP $ in zwey Zeilenz
unten aber beym rechten Fu��e:WS. Auf beyden Seiten
i�tau��erden Um�chriftennoh ein Cranz herum gezogen,

_

F��ein hauptrareralchpmi�cherChaler ‘und Compagnon
des N. 2380,angeführten, ES

Verzeichniß
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Verxzeichniß
der in die�erEE Fort�etzungdesThaler:

aig CUNGIEUERNThaler,

I Kay�erlicheThaler:-

1]. Rômi�ch-Kay�erlichehum: 5333-5346
IL. Rußi�ch-Kay�erlichen. 5347.5348

11. KöniglicheThaler: A

__[, Spani�che9. 5349-53599
Il. Franzö�i�chen. 36a RT

T11. Engli�chen. 5362 |

IV, Schwedi�chen. 5363- 5366
“_V. Dáâni�che‘n. 5367.5368

VI. Hungari�chen.5369 |

“VIL,Böhmi�chen. 5370-5372
VIII. Polni�chen.5373.5374.

“IX. Preußi�chen. 5375-538
11]. Churfür�tlicheThaler:
1, Maynzi�chen 5Q
“Il. Trieri�chen. 5383,5384

ITT, Cólni�chen. 5385-5387

58Pfälzi�chen. 5388-5395
VV. Bayeri�chen.5396Vi Säch�i�chen. 5397-5402
VII. Brandenburgi�che0.5403. 5404

VIIL Braun�chweig-üneburgi�chen. 5405 -

IV. Thalerder gei�tlichenFür�ten:
+1, Pób�tliche‘n. 5406-541
11, FMrzbi�chsflichzé:

|

SalzburgNn,S412
III, Bi�chöfliche:
1, Bamberg 543
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8 Verzeichniß
2, Co�tnißn.5414 |

as

__S, 33

3. Frey�ingenn.5415
4+ Hildeshäimn. 5416,5419
5, Mün�tern. 5420-5422
6. Paderborn n. 5423-5426
7, Regen�purgn. 5427-5429
8. Worms n. 5430

9. Würzburg9n.543x
IV, Gcdensmei�teri�che:

“

Johanniter„Ordenin Malta 0.5432,5433
ZV. Aebci�che:
©

x. Corbehn:5434
2. Elwangen n. 5435
3. Fulda n. 5436-5438
hits n. 5439

V. Thalerder weltlichenFür�ten
è
2

1) Alt- Für�tliche:

TI, Für�tticheAnhalti�che:
Zerb�tn. 5440

IT. MarggräflicheBaden�che;

ES
Durlach n. 5441-5443

“JIL. SGerzoglicheBayeri�che9.5444
IV. MarggrâflicheBrandenburgi�che;

|

1. Bayreuth n.5445-5448
2, An�pachn. 5449-5458

YV, HerzoglicheBräun�chweigi�ch-¿Lünes
| burgi�che:

x, Mittlere Braun�chweigi�cheLinie zy
Wolfénbütteln. 5459

2, Mittlere Wüneburgi�chetinie zu
Dannebergny. 5460

3- Neue éüneburgi�chetinie n. 5461.5462vr,‘Landgräflicheceßi�che:
x. Ca��eln. 5463-5466
2, Marburg n. 5467
3+ Darm�tadtn, 5468-5470

52

53
53

54
54

55
56
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derEr�tenFort�eßuligdes Thalercabinets,99

VII. SGerzoglicheHol�teini�che:ZE: S, 57
Gottorp n. 5471 57

VIII,

E Oe�terreichi�che
IX, Pfalzgräflichebeym Rhein: S 57Neuburg 9. 5473 57
X. GHerzoglichePommer�chen. 54745E 58
XI. GerzoglicheSäch�i�che: 59

I) Erne�tini�chertinie:
1, Alcenburgund Weimar n. 5477, 547859
2. Altenburg n. 5479 59
3+ Weimar n. 5480 60

Lf 4e Gotha n E
>

60

IH Albertini�chertinies SZ;

|

Wei��enfelsn.54
+

OR

KIT. GerzoglicheSchle�i�che: 6L

Troppau n. 5483 0)
_AIIL, GerzoglicheWürtemberzgi�che:62

Stutgardn. 5484-5486 |

A 4:62

N
Neu - Für�tliche: A 63

IL,Für�tenbergn. 5487 -

i
tet 2-03

II. Hohenlohe n. 5488
E

| 63
IT, Wwen�tein- Wertheimn, 5489 64
IV. Dettingenn. 5490 2 A 64
V. Schwarzenbergn. 5491 65

YLGrâflicheThaler: 66
1. Burg - Friedberg n. 5492. 49] e

090

2. ¿einingenn. 5494 f
LE 67

3» Uppe: -

|

|

2) Detmold n. 5495-5496 “Bs 69
b) Bückeburgn. 5497

|

:

68
4, Mannsfeld: Í

i

18

|

Born�iädtn. 5498 Du.
ie

£168
5. Ranzau n. 5499 A

|

6g6;Reu��en:
14

a) AeltereUnie n.
55ow

|

|
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Þ> Jüngeretinié n.550 ‘S. 69

cs Sli n. S4
é > >20

8. Solms n. 5505 | 70
9. StolbergD. 5504-5507 i y: E

540. Wied n; 5508 5509
i

9E
VII. Ftaliani�cheThalér+ ts ”3

2
LB D. 5M |

%, TS
- IT. Genua n. 551-5513

2a

SL re
TUI: Manfua n.554 © E 74
-IV, “ParmaundPlacenza n. 5515.56 e
V. Venedign. 5517 - 5520

| SS
VIL. Schweiteri�cheDiaiereLi 77

l fucern Dn. 5521
|

| E
[. Zürch n. 5522 E T7

ix.Holländi�cheThaler: E ca98
IL Allgemeiner n. 5523 : E

II. Frieslandn. 5524
.-

Ats 8
111, Ge!bérnn. 5525 E E O
IV. Hóllandn. 5526 E

E
e 2D

WV,Seeland n. 5527
E

= 809
X. Thalerder Städte:| E

‘1, Aug�purgn. 5528-5529 LE Sa 8E
Da Beckens A Da

3. Breslau no. 553 * RS
4, Colmar n. 5532 EEE ES S2

5, Cóln n. 5533.5534 |

83
56, Dornik. n. 553F : rs 83

37, Frankfurt am Maynn. eW EN oi

8. Halber�tadtn. 5537 - 5539 84
"9. Lúbecfn. 5540 L

y :

85
10, Nürnberg9. 5541-5563. : 85

11, Regen�purgn. 5564, 5565 = >94
“12+ Stral�undn. 5566 LIS 95

4

13. Straßburg n. 5567 ELS 95
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